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Formel 1: Red Bull verpasst Singapur-Sieg knapp - Nico Rosberg wieder WM-Leader

Zum Sieg gezittert

m o t o r s p o i t -
a k t u e l l - c o m

5 B K - W M

Jonathan Rea weiter
aufWN-Kurs S . 2 5
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Superb ike- IDM
Privatier Narvln Fritz
vorzeitig Meister S . 2 8
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Christfan Eichenberger
C h e f v o m D i e n s t

Wow! Was war das lureinG P - W o c h c n e n d e v o n N i c o
Rosberg (ab Seite 4). Der

dritte Sieg in Folge nach der Sommer
pause beschert dem Deutschen wieder
die WM-Führung. Und bei dem Momentum muss man fast
ein wenig Sorge haben um Tcamkollege Lewis Hamilton. Der
stand beim Singapur-GP ganz gewaltig im Schatten von Rös
berg. Für die Startnummer 6 ist 2016 die Gelegenheit. Welt
meister zu werdea Mit den neuen Regeln ab 2017 weiß keiner
so recht, ob Mercedes die Überlegenheit behaupten kana
Auch weiß niemand, wie die Fl der Zukunft überhaupt aus
schauen wird. Die neuen Besitzer, allen voran der neue Chef
Chase Carey, haben sich in Südostasien ein Bild der Formel 1
gemacht (Seite 6). Vieles steht und fällt mit der Zusammen
arbeit mit Bemie Ecciestone. Auf den Mund gefallen ist Clarey
jedenfalls nicht «Ich bin ein bisschen zu alt, um der Lchriii^
von Bemie zu seia Aber vielleicht bringt er mir ein Ge-
brauclitwagenhändler-Tricks bei. Ich hoffe, wir können gut
zusammenarbeiten und das meiste für den Sport rausholea»

In dem Sinne, bis niichstc Woche, Ihr Christian Eichenberger WER? Alessandro ZanardI (I)
WO? Rio de Janeiro (BR)

WAS? Nun vier Goldmedai l len
bei Paralymplschen Spielen

r « e c - ' .

WER? Lucas dl Grassl (BR)
WO? Im Norden von Grönland

WAS? Ein Formel Eauf Eis - und ein Spektakel, welches auf die Eis
schmelze In der Arktis aufmerksam macht

A
WER? Harijan Griebel (r.) und Pirmin Winklhofer (D)
WO? Liepaja (LV)

I N H A L T

Ü S I r
1 T H E M E N D E R W O C H E

Formel 1; Verwirrende Regel-
auslegungerx DTM: Fahrerkarus
sei dreht schnelle denn je S.
I FORMEL! R05bergdarJ<

Zittersieg wieder Leader S.
FORMEL! We Sind die
G e w m e n a c h Ve r k a u f ? S .
FORMEL! Neues de letzten
^oBenUpgrade-Runde S.
FORMEL! Mayl&Tderskurio
seste Safety-Car-Brisätze S.!
I LANGSTRECKEN-WM Po

sches Dusel-Sieg S. !|4
IMSA Ferrari dominierte
- Porsche segte S. 17
BLANCPAIN SERIES McUr-
rervTriokrappzumTrte S.tB
RAaVE-EM Wie Griebel den
J u n i o r - T i t e l h o l t e S . ! 9
RALLYCROSS-WM Ekströms
verzwickte Titeljagd S. 2

Ü E H L L H » '
T H E M E N D E R W O C H E
MotoGP Mut zum Experirren
tiefen; Superbike-WM: Zum
Aufstieg von «Krummi). s.,
I MOTOGP Interview mit

Misan>Siege Pedrosa S.i
M0T02 Schro t te üb t
Selbstkritik
I SUPERBIKE-WM Rea

weite auf Trtelkurs
I IDM Privatie Fritz ist

vorzeitig Meiste
LANGBAHN-WM Riss zum
zweiten Mal Weltmeister S, .-to

S . 2

S . 2

S . 2 8

I AUTOMOBIL MSa-Trackt<
Toyota GT86CSCUP S.54
AUTOMOBIL Morgan Shep
herd : NASCAR m i t 74 S .3
BOXENGEFLÖSTER Fan-
Shop; Namen & Nachrichten
L e s e r b r i e f e S . 2
I M P R E S S U M S . 3
SERVICE Termine, TV-Prc-
g r a m m , M S a - T i p p s ,

\ = T i t e l t h e m e n
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« L e s e r b r i e f e »
70162 Stuttgart
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WAS? Opel-Werkspilot Griebel und sein Co-Pilot Winklhofer nach
dem Titelsewinn in der Junlor-WM bei der Rallye Liepaja

motor
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F o r m e l 1 D T M

Einmal so, einmal so
Vo n M I C H A E L S C H M I D T u n d
CHRISTIAN E ICHENBERGER

D i e F I A m a c h t s i c h m i t
ihrer Regeiausicgung keine
Freunde. Jüngstes BeLspIcJ:
Die StraK'erseaung von
Sergio P^rez in Singapur.

Regeln sollten eigenllich im
mer gleich angewandt werden.
Damit jeder weiß, was er darf
und was er nicht darf. In der Fl
1st das nicht sa Da wird oR mit
zweierlei Maßstab gemessen.
So auch in Singapur beim Fall
Sergio Pörez. Der Me.sikaner
wurde für zwei Vergehen in Q2
bestraft, die sich meiner Kunde
abgtjspieli haben. Für zu schnel
les Fahren unter doppelt ge
schwenkter Flagge am UnfaJI-
ort von Romain Grosjcan pb es
drei Strafpunkte und eine Ver
setzung um fünf Startplätze.
Das Überholen von Esleban
Gutierrez imter einfach gelber
Flagge in der Kurve, in der
Jenson Buttons beschädigter
McLaren stand, ko.steie l'ürcz
drei weitere Startpositionen.
Bei Force India war m.m aulWr

Szafnauer, Stevenson und POrez: Warten auf das FIA-Urtell

sich. «Unser Fahrer ti^gt den
f ä l s c h e n N a m c a »

Wollte FIA ein Zeichen setzen?
Das Team verwies auf den Fall
Rosberg In Ungarn. Dort w.ir
d e r M c r c e d c s - l ' i l o t m i t e i n e m
blauen Auge davongekommen,
o b w o h l e r i n e i n e r 1 9 0 k m / h
schne l len Kurve nur kurz vom

Gas gegangen war und dabei
nur ein Zehntel verloren haue.

Genau diese milde Regelaus
legung wurde Pörez in Sinppur
zum Verhängnis. Weil die FIA
damals in schwere Kritik ge
ra ten tvar. Desha lb waren d ie
Sportkommissore diesmal be
sonders streng. Man wollte of
fenbarem Zeichen setzen, dass

man es mit dem Thema Sicher
he i t e rns t n immL Und um d ie
Fahler zu warnen; Doppel t Gelb
heißt Fertigmachen zum Anhal
ten und In der Lage scia jeder
zeit seine Richtung zu ändern.

I'erez musste für die doppelt
geschwenkte gelbe Fbgge un
gewöhnlich hart büßen. In der
Urteilsbegründung heißt es;
«Der Fahrer hat es versäumt,
seine Geschxvindigkcit signi
fikan t zu reduz ie ren . E r ha l te
zwei Kurven lang die Möglich
keit dazu und hat es nicht ge-
t.an.» Force India sieht die bei
den Fälle naturgemäß anders
als die Sportkommissaro. Sie
verteidigen sich mit den Faktea
die die Datenaufzeichnungen
u n d T V - A u f n a h m e n l i e f e r n .
Laut Sportdirektor Otmar
Szafnauer habe Pörez die Ge
schwindigkeit an besagter Stel
le um zehn Prozent gedrosselt
- mehr als Rosberg in Ungarn!

Teammanager Andy Steven
son bringt CS auf den Punkt:
«Was uns nervt kt. dass es kei
ne Hesiändigkeit in den Urtei
len gibt. Du weißt nie. woran du
bis t .» ^

Rast Statt
Ekström?
Nach dem geplanten, aber
noch nicht otlizicll bestätigten
W e c h s e l v o n A u d i - W e r k s f ^ -
r e r E d o a r d o M o r t a r a z u M e r -
eedes -Benz ( s i ehe l e t z te Aus
gabe). dreht sieh das Fahrer-
ka iussc l l in der DTM schnel ler
denn je. Weitere Fahrerführen
n a c h M S . i - I n f o r m a t i o n e n G e
spräche mit anderen Herstel
le rn . Mehr dazu in der nächs
ten Ausgahel Auch interessant
ist die Frage: Was entscheidet
Audi im Fall des zweimaligen
D T M - M e l s t e r s M a t t i a s E k
ström. Nach seinem Sieg beim
neunten Ijuf zur FIA-Rally-
cross-WM in Barcelona führt
«Eki» die Fahrer-, und seine
E K S - M a n n s c h a f c a u c h d i e
Teamwertung an. Der vorletz
t e W M - L a u f i n B u x t e h u d e
überschneidet sich jedoch mit
d e m D T M - F i n a l e i n H o c k e n -
hcim (16.10.)!

Sol l te Ekström auf dem Este
ring fahren dürfen, stellt sich
die Frage, ob Rene Rast wie
schon in Zandvoort (als er den
verletzten AdrienTambay ver
trat) erneut als Ersatzfahrer
zum Einsatz kommt - ein mög
licher Hinweis auf 2017. ♦ AW
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Die Schlussrunde: Sieger Rosberg liegt
nur noch wenige Meter vor Ricciardo

Von TOBIAS GRÜNER und
C H R I S T I A N E I C H E N B E R G E R

Ausgerechnet in seinem
2 0 0 . G P l i e f e r t e N i c o R ö s
berg ein makelloses Wo
c h e n e n d e a b . N a c h d e m
Sieg wurde er mit Lob über
s c h ü t t e t . D o c h w a r d e r
Singapur- lViumph die Wen
de im WM-Kompf, oder
schlägt Lewis Hamilton
n o c h m a l s z u r ü c k ?

Die Leisiunp von Nico Rösberg
in Singapur lint Eindruck liinter-
lasscn . I l ü i den e rs ten be iden
Siegen nacii der Sommerpause
hatte man es iliin noch leicht ge
macht, In Spa-Francorchamps
w a r I x w i s H a m i l t o n d u r c h d i e
Motorstrafen von Beginn an
c h a n c c n l o s . I n M u n z a n a h m
sich der amt ie rende Wel tmeis
ter mi t e inem sch lechten Star t
selbst aus dem Kennen.

Jetzt zeigte Rosberg, dass er
auch kämpfen kann. Mcrcedcs-
Tcchnikchef Paddy Lowe wun
derte sich schon nach dem Qua
lifying: «Wir haben keine Ah
nung, wo er die Pole-Runde
herausgeholt hat. Das war eineechte Überraschung.» Team-
chcf Toto Wolff fügte an: «sechs
Zehntel schneller als Lcsvis. Das
ist stark. Und genauso ist Nico
auch das Rennen gcfahrea»

Rösberg hat die WM-Führung
in Un^m verloren. Als Hamil
t o n s i e r m a l i n S e r i e v o r d e r
Sommerpause siegte. Alles sah
danach aus, als ob der Brite
( l o c k e r ) s e i n e m v i e r t e n T i t e l
cntgegcnfohre. Doch drei Ros-
berg-Sicge «en suite» haben
sechs Rennen vor Schluss wie
der alles auf den Kopf gestellt.
D i e S t a r t n u m m e r 6 f ü h r t 2 7 3 :
265. Doch das sind nur Zahlen.
Die Siegesfahrt in Singapur war
e i n e D e m o n s t r a t i o n . « N i c o i s t
gefahren wie ein Weltmeister»,
lobte Ex-Champion Damon Hill.

Schnell trotz Bremsproblemen
Rosborg zeigte der Konkurrenz
schon am Start die Heckleuch
te. Danach schaffte er es trotz
Bremsproblemen, die Pace zu
dikticrea Hamilton zeigte mit
seinem Ausrutscher in Kurve 7.
dass das nicht so einfach war.

N a c h z w e i D r i t t e l d e s R e n
nens sah alles nach dem achten
Saisonerfolg Rosbergs aus.
Doch dann geriet der Wiesba
dener nochmals gehörig unter
D r u c k . I n d e n S c h l u s s r u n d e n
musste er s ich den heranstür
menden Dan ie l R icc ia rdo t ro tz
älterer Reifen richtiggehend
vom Leib hal ten. Und es wäre
spannend gewesen, wie sich
Rosberg aus der Affäre gezogen
hätte, hätte das Rennen noch

eine Runde länger gedauert.
S e l b s t H a m i l t o n k o n n t e h i n
terher nur fair gratulieren, was
manche Beobaeh ler übcmLsch-
te. Für Rosberg war da.s dage
gen eine Sclbstvcrsiändlichkcit:
«Der Respekt zwischen uns ist
nach wie vor da. Da ist es nor
mal, dass eine gute Leistung an
erkannt wird. Das würde ichan-
dcrsrum genauso machon.»

Nach dem dritten Sieg in Fol
ge sprechen einige im Fahrer
lager schon von der Wende im
WM-Kampf. Docli Wollf warnt,
H a m i l t o n a b z u s c h r e i b e n : « E s
gibt die "Ibndenz, einen Fahrer
hoehzu)ubeIn und den anderen
i i iederzureden. Wi r sehen d ie
se Wollenbewegung schon das

ganze Jaht Vor einigen Wochen
haben wir noch darüber gere
det , w ie Lewis das Momentun i
auf seiner Seite haL Jetzt haben
wir plötzlich dieses Mega-Nico-
Wochenende. In zehn Tagen
werden wir in Malaysia sehen,
wie es dort aussieht»

Rösberg denkt von Rennen
zu Rennen . An den Ti t e l ve r
schwendet er angeblich keinen
G e d a n k e n . D a s W o r t « W e l t
meister» will er noch nicht ein
mal in den Mimd nehmen. «Es
funktioniert ja. Warum soll ich
CS anders machen?», verteidigt
sich der neue Thbcl lenfuhrcr.

H a m i l t o n w i r k t e i n s e i n e r
Presscrundc dagegen ange
schlagen. Auf die Frage, ob Sin-

Gewohntes Bild: Sieger Rosberg feiert mit seinen Mechanikern

gapur ein Aasrutschcr war, aht-
wortcte der Champion: «F as
nächste Rennen in Malay ;ia
wird OS zeigen. Ich brauche je zt
e i n f a c h n u r m a l w i e d e r i i n
paar gute Wochenenden.» Ebie
Kampfansage sieht anders ans.
Im Ziel fehlten 0,4 Sekunden
Ricciardo nahm die <̂ Niedtr-
lagc» gelassen. «Wir sind dioies
Jahr schon mehrmals dem sleg
nahe gekommen», sagte der
Aussie, der sich 16 Runden \|or
Sclilus.s nochmals Supersbft
aufziehen ließ und so Rösberg
auf die Pelle rückte. «Aber Ich
bin niclit cnttäusclit. Wirh:ib|cn
alles probiert, und am Ende tat
weniger als eine halbe Sckuiüe
gefehlt. Das war ganz eng.»

Der zweite Red Bull von h
Vorstappen vermochte nie
den Kampf ums Podium einzu
greifen. Nach seinem verkorks
ten Stan (zurück auf P8) sti.-ck-
te er das gesamte Rennen iibor
i m Ve r k e h r. « I c h b i n e n t t ä u s d i t
Vor allem, wenn ich sehe, was
heute möglich gewesen wäre.»

In MaLiysla wird Red Bull wie
der weiter weg von Mercedes
s e i n . « A b e r e s k o m m e n n a c h
ein, zwei Strecken, auf deinen
wir stark sind», meint Ricciar
do. Vielleicht so stark. dassR is-
bcrg im Tiielkampf am Ende; ;o-
gar einen Verbündeten hat. ̂
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F e r r a r i

Nach Runde 1: Rosberg, Rkclardo, Hamilton hinter dem Safety-Car

Von CHRISTIAN
E I C H E N B E R G E R

\ler Siege in Folge zu Saison
beginn. Jetzt drei «en suite»
nach der Sommerpause. Da
zwischen noch ein Triumph
in Baku. Nico Rnsbeigs Bi
lanz mit acht Saisonsiegen
lässt sich sehea Doch das
sind nur nackte Zahlen Was
mehr imponiert: Rosbergs
Singapur-Wochenende war
erste Sahne. Wetm selbst ein
Ex-Champion wie Damon
Hill s^. das sei weitraeister-
lich gewesen, dann muss was
dran sein Und es würde
mich n icht überraschen.

uenn Hill am späten Sonn
tagabend nicht dcreinzigc
Ex-Weltmeistcr gewesen Ist,
der das gedacht hat. Selten
hat man Nico so kämpferisch
gesehen. Vom viel kritisierten
«letzten Bissen», der ihm
angeblich fehlt, war nichts zu
spürea Die Startnummer 6
lässt keine Zweifel mehr of-
fea Dieses Jahr muss Hamil
ton härter schulten detm je.
Und bei noch sechs aus
stehenden Rennen ist alles
miiglich. Rösberg wäre der
zwei te Wel tmeLster -Soha der
In die Fußstapfen seines Va
ters tritt. Der erste war - was
für ein Zufall - Damon Hill.

Um 0,4 Sekunden geschlagen: Red Bulls Danlei Rlcelardo

Nass gemacht: Hamilton kam In Singapur nie richtig auf Touren

K O M H E N T A R

Selten hat man Rosberg
so kämpferisch gesehen

Das Podhrni verzocM
V o n T O B I A S G R U N E R u n d

C H R I S T I A N E I C H E N B E R G E R

Ferrari zeigte im Rennen
von Singapur eine gute
Pace, die Kinü Räikkönen
fost aufdas Podium ge
b r a c h t h ä t t e . D o c h e i n S t r a
tegie-Fehler sorgte dafür,
dass der F l ime F la tz 3
kampflos abgeben musste.

B e i F e r r a r i w u s s t e m a n n a c h
dem Itcnnen nicht, ob man sich
freuen oder ärgern soUte. Im
merhin hatte Kimi mikkünon
ein gutes Rennen gezeigt und
I . e w i s H a m i l t o n z w i s c h e n z e i t
lich bereits niedetgerungea Se
bastian Vettel war ebenfalls mit
e iner o rden t l i chen Paco un tc r -
wcg.s und seliafüe vom letzten
Startplatz eine tolle Aufholjagd
bis auf Platz 5.

Doch eitiige Dinge trübten die
Bi lanz . R iva le Rod Bu l l bau te
seinen Vorsjining im Kampf um
!'2 der Konstrukteurswertung
auf 15 Punkte aus. Und Ferrari
hätte mit einer etwas besseren
Strategie bis zum Ende des
Rennens ums l'odium kämpfen
können. Doch .als Lewis Hamil
ton 17 Runden vo r dem Ende
überraschend an die Box kam.
bracli kurzzeitig Panik .am Fcr-
ra r i -Kommandos tand aus .

Itäikkönen wurde aufgefor
dert Gas zu geben. Man ver
suchte, die Att.icke von Merce
des zu kontern. Ais Räikkönen
b e i m K o m m a n d o s t a n d n a c h
fragte. ob er reinkommen soll,
wurde er hingehalten. «Wir sa
gen es dir später». Später hieß:
Drei, vier Kurven später. Wa.s
d ie Pan ik these be i Fer rar i un
terstreicht. Doch eg.ll, wie sich

Ferrari entschieden hätte, ge
gen den Undercut \-on Merce
des war kein Kraut gewachsen.
Nach dem Boxenstopp kehrte
Räikkönen direkt h inter seinem
Rivalen auf die Strecke zurück.
Das Podium war damit futsch.

Ferrari verteidigt Entscheidung
Nach dem Rennen wol l te man
im roten Ijger keinen Fehler
eingestehen. Offenbar war die
Angst, den Zeitpunkt zum Bo
xenstopp zu verpassen, größer
als in den letzten Runden noch
von Hamilton eingeholt zu wer
den. «Der Rcifenverschleiß war
hier sehr hoch. Ich denke, es
war die richtige Entscheidung
Wir müssen jetzt aber noch ein
mal prufea ob unsere

«Wir müs
sen prüfen,
ob unsere
Daten stimmen.»

M A U R I Z I O A R R I VA B E N E

/ / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / /

Daten stimmen», so Teamchef
M a u r i z i o A r r i v a b c n c .

Auch Räikkönen wol l te n ich t
d e n s c h w a r z e n P e t e r a n d i e
Ta k t i k e r w e i t e r r e i c h e n . « I c h
habe den Platz verloren, aber
ich denke, da konnten wir nicht
viel gegen machen.» Ob der
kcman auf dem Podium ge
standen hätte, wenn er draußen
geblieben wäre, lässt sieb na
türlich jetzt nicht mehr sagen.
Doch das Beispiel Nico Ros
berg hat gezeigt, dass der direk

te Kampf auf der Strecke nicht
aussichtslos gewesen wäre.
«Meine Reifen hätten sicher bis
zum Ende durchgehalten», gab
Rä ikkönen immerh in z t i .

Fakt ist: Bei Ferrari muss nun
an den Taktik-Programmen ar
be i t e t» . Me rcedes wuss te an
hand de r e r s ten Zw ischenze i
ten rechtzeitig, dass Daniel Ric-
clardo einen Rückstand von 3.1
Sekunden auf seiner Runde aus
den Boxen gutmachen wird.
Man ließ Rösberg deshalb
draußea Er hätte den Sieg mit
einem weiteren Boxenstopp
sonst aus der Hand gegeben.

Räikkönen hatte nur 2,1 Se-
kamden Vorsprung, bevor sein
Rivale zur Box abbog. Es war

a lso noch unwahrsche in l i
cher. dass er .seine Position
verteidigen kann. Trotzdem
wurde er zum Service geru
fen und musste die Position

kampflos aufgeben.
Für Sebastian Vettel war

der GP schon am Samstag
gelaufen. Ein gebrochener Uin-
lenkhebel in der Himerradaiif-
hängung sargte fiir das frühe
Aus in Ql. Vettel hatte den
Defekt frühzeitig bemerkt. Die
Ingenieure wiesen ihn an, es
t r o t z d e m z u v e r s u c l i e n . D o c h
das linke Vorderrad des l'enaris
stand in jeder Linkskurve in der
Luf^. Weil Vettel eh von ganz
h i n t e n s t a r t e n m u s s t e , e n t
schied sich Ferrari zu einer Ge
neralüberholung des Sri6-H.
Eingebaut wurden der sechste
Verbrennungsmotor, der sechs
te Turbolader und die sechste
MGU-H. Dazu gab es auch
noch ein neues Getriebe. In Ma-
bysLi will Vettel damit wieder
vo rne m i tm lschea ♦

Falsch taktiert; KIml Rglkkönen (hier beim zweiten Stopp) hätte sich den dritten Halt sparen sollen
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M O M E N T M A L !
Come on, lenson!

Typen lind Talente - dierielitiye Mischunj; davon
macht ein spannendes Falirer-
feld ans. DemnäclLst wird es
wieder ein TVp weniper sein.
Jenson Button, der beim
Großen Preis van Malaysia
seinen 300. Grand PcLv absol
vierte. lc{;t zum Ende des
Jahres ein Sabbatical ein.
Ausdrückl ich sol l das
kein Rücktritt sein,
aber es ist zumindest
der erste Schritt daziL
Und sein Vcrimp als
McLa ren - I t o l s cha f t c r
ist eher eine Versiche-
runp. falls Fernando
Alonso-im Übrißeii
auch so ein "lyp - in' der nächsten ^ison
hinwerfen sol l te.

Ienson Button ist einer derwenigen Fahrer, die sich
einer grundsätzlichen Be
liebtheit fern jedes Natiaiui-
lismus erfreuen. Kin echter
Star also. Gemessen an der
InU.ation dieses Prädikats
sogar ein Superstar. Obwohl
er inzwischen ohne die
Begleitung von i'apajohn
und Gattin Jessica auskom
men muss. Fr 1st der Erste
einer Goldenen Generat ion
.an Talenten, der abtritt.
Alonso. I^twis Hamilton und
.Sebastian Vctic) zählen auch
zu dieser Kategorie. Button
ist in diesem Kreis sicher der.
der als «Kenn-Profcssor» gel
ten darf. Der fiirmlich spürt,
was das Auto als Näcliste.s
tun wird - eine seliene Fähig
keit. Einer, der Überlegenheit
auch aus Überloglheit ge
winnt. In seinem Champion-
Jahr 20oy hatte er neben dem
Nachtt isch immer e inen
Block liegen - mir für den
Fall, dass er nachts aufwachen
und ihm eine Idee zu seinem
Rennwagen einfallen würde.

Das Beispiel zeigt, dass daeiner nicht nur Formel 1
fährt, sondern auch lebt- Das
merkt man - im Kleinen wie
im Großen. Vor allem auch,
was den Kampfgeist angeht.
Da ist das Guduidspicl bei
Mcl jren nur ein Beispiel. Bei
Honda erging es ihm ja kaum
besser. 113 Rennen lang hat er
auf seinen ersten Formel-i-
Triumph warten müssen.

r
Elmar Brammer

Trotzdem behält er die
Contenance, was für seinen
Charakter spricht und noch
zu seinem Charisma beiträgt.
Echte Tr ia th lon-Menta l i tä t .
Der Engländer ist ein ewiger
Herausforderer. Gegenüber
sich selbst - und anderen
Lewis Hamilton hat er, als
die beiden Teamkmllegen
waren, auf ein neues LeLs-

tungslevel gezwun-
. geiL Jenson, die
, Benchmark.

^das. was ihn
* treibt. Aber ohne

Vert rauen ins Auto
oder ins System geht
das oichL Die Formel

1 scheint ihm das gerade
nicht geben zu können.
Vielleicht ist er auch nur
müde. «Ganz entspannt»,
verspricht er, werde er diese
Saison zu Ende bringen. Man
kann ihm glauben, wctui er
sagt: «Für mich war das die
richtige Fntscheidung. Ich
fühle mich wieder wie ein
kleiner Junge.» Keine Sorgen
mehr über all das. was in der
kleinen Welt des Fahrerbgers
ach so wichtig crKhcint.
Tbotzdem will er alles tun.
um aus McLaren-Honda ein
besseres Team zu machen.
Vielleicht sogar im ureigenen
Interesse.

Richtig votstellea wasilim fehlen wird, das
kann er sich momentan
kaum: «ich kenne ja nichts
anderes. Es ist hart, weil das
bisher mein Leben war. Ich
brauche deshalb genau diese
Freiheit, um es herauszufin
den.» Er glaubt, dass er von
außen einen ganz neuen
Blick-winkei bekommt, noch
dazulemen kana Jedes
Wochenende ke in Rennea
das scheint aber nicht zu
gehea Der 36-Iährige liebäu
gelt mit Starts in der Rally-
cross-WM, wo sein Vater
groß geworden ist, oder
der japanischen GT-Scrie.
Vor allem aber damit; «Mein
Leben so zu gestalten, wie
ich es möchte.»

Eine Ansicht darf schonheute als Einsicht geltem
Die Fl wird verlierea Jenson
Button aber gewinnt.

y / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / M ^ ^ ^ ^
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V e r k a u f

Wte ist dian an de
V o n E L M A R B R U M M E R

D a s K ü r z e l a n d e r N e w
Yo r k e r B ö r s e h a t m a n s i c h
schon reservieren lassen, es
ist vielsagend: FWON. For
mula One, Formula Won.
A b e r w e r w e r d e n d i e G e
winner sein, zwei Wochen
n a c h d e m A c f a t - M ü l i a r d e n -
DoUar-Dcal? liberty Media,
Beniie Ecclestone, die
Tbams - oder das Pub lQcum?

Der Große ITeis von Singapur
ist das erste Aufeinandertreffen
aller Beteiligten, seit die bishe
rigen Investoren begonnen ha-
bem ihre Anteile sukzessive zu
verkaufen. Viel leicht ein letztes
M. i l schre i te t der Formel - I -Fan
D o n a l d M c K e n z i e , e i n e r d e r
Chefs von CVC Capital Part
ners, durch die Boxengasse. In
seinem Schlepptau hat er Chase
Carey, der der neue starke
M.nnn I s t . De r US-Amer i kaner

mach t a l l en Renns tä l l en se ine
Aufwartung, McKenzie stellt
ihn vor. Und dann Lst da natür
l i c h n o c l i j e n e r M a n n m i t
Beatles-Frisur, der von der
Haarfarbe her perfekt zu Careys
wuchtigem Schnurrbart pa.sst -
Bernie Ecclestone. Für die
nächsten drei Jahre soll er noch
die Geschäf te führea Sch l ieß
lich hat der 86-Iiihrige das Herr-
schaftswisscn. Die Abteilung
«Hollywood» d.irf von ihm aus
gern Carey Itihren. der direkt
an den Konzernregenteo John
Malonc be r i ch te t .

In diesem Zusammenhang
stellt sich die vielleicht span
nendste Frage, auf die es schon
i n d e n k o m m e n d e n W o c h e n
nach der Schnuppcrphiise erste
ernsthafte Antworten geben
könnte: Lässt sielt Bernie über
haupt roinredcn? Sein alter
Weggefährte Max Mosley emp
fiehlt. den Znmpano möglichst
unabhängig wekeriiiachen zu

l a s s e n : « W e n n m a n s i e l ) i n
Bemies Geschäfte einmischt,
wird es zum Konflikt komm ;n,
und dann wird er gehen.» liin
Machtkampf würde der Fort lel
1 gerade noch fehlea Aber ol ne
Raufen wird es kaum geh :n.
denn die neuen Besitzer wol en
natürlich ihre Standpunkte
klarmachen, und sich desli Ib
stärker ins Tagesgeschäft ein
mischen. als es bei CVC der Fall
war. «Man braucht sich keine
Illusionen zu machen», wao ite
E c c l e s t o n e . « M a l o n e b e t r c h t
das nicht als Hobby. Er ist h er,
um Geld zu machen.» C.u ey
relativiert: «Wir wollen kc in
schnellesGeldmachcasonili rii
einen Langzeitwert schaffen, >

Pokämon spannender als F1̂
In einem ersten TTiesenpa 5 er
hat Liberty Media sich selbst
ein pilar (sinnvolle) Aufgab .'ii
gestellt: den Rcnnkalent er
entwickeln. Scriensponsoiim

/ / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / ^ ^ ^ ^ ^ 0

Von MICHAEL SCHMIDT und TOBIAS GRÜNER

Jenson Button; 2017 nur noch Ersatzfahrer bei McLaren

Geburtstagskind Ocon (20)"
Esteban Ocon fe ier te im
Falireilager von Singapur
seinen 20. Geburtstag. Nach
dem Drivers Briefing in der
Nacht von Freitag auf Samstt^
wurde er um kurz vor l Uhr
mit einer Torte vor dem Ma-
nor-PavUloD empfangen. Als
Geschenk seines Teams gab es
ein kunstvoll gestaltetes Poster
vom GP Belgien (von Pat Fry
überreicht), wo der Youngster
sein Fl-Debül gefeiert hatte.

♦ ♦♦

Georg Nolte, der PR-Berater
von Nico Rosberg, erlangte in
Singapur unfreiwillig Berühmt-
lieiL & hatte auf dem Flug nach
Asien seinen Ehering in der
Seitentasche seines Sitzes
vergessen. Über die Sozialeo
Medien schickten viele Freunde
des Hamburgers Appelle an die
Fluglinie Emirates, doch noch
mal pmz genau nach dem
Schmuckstück zu sucbca
Am Ende ohne Erfolg: Der Ring
blieb \-cischoUea

♦ ♦♦

Trotz Hitze und hoher Luft
feuchtigkeit konnte man im
Fahrcriager und in der Boxen
gasse von Singapur viele
Teammitglleder mit langer
Oberbekleidung sehen. Aus
rüster Puma hatte seinen
Teams extra spezielle Shirts
mitgebraclit. die unter den
normalen Hemden getragen
werden können. Hintergrund
für die ungewöhnliche Kleider
ordnung ist die Angst vor dem
Zika-Vinis. Diu von Mücken
übertragbare Krankheit kann
Fchlbildungen bei Neugebore
nen auslösctL

♦ ♦♦
Gene Haas fehlte beim GP
Singapur AusnahmswcLsc
nicht, weil er ein NASCAR-
Rennen besuchte. Der CNC-
Maschinen-König der USA
musste auf der IMTS-Mes.se in
Chicago Fla^c zeigen. Es ist
die größte Messe für Produk-
t ionsmaschinen in Amer ika.
Teammanagcr Dave O'Neill
verrät; «Gene hat nur ungern
auf Singapur verzichtet. Inzwi
schen ist er ein größerer F.an
der Formel 1 als der NASCAR-
Serie. Ihn fiisziniert die Tech
nik. Deshalb will er immer
auch alles genau wissea»

♦ ♦♦
Nicht nur Bernd Mayiänder
(s. Seite 10) feierte in Singapur
ein Jubiläum (300. GP im
Safety Car). Auch der Schweizer
Journalist und Ex-MSa-Mitar-

beiter Roger Benoit hatte
Grund zum Feiern. Für den
une rmüd l i chen «B l i c k» -F l -
Chef war es bereits der 700.
GP. Nur einer hat mehr F]-2c -
chcnspezialist Giorgio Piola

♦ ♦♦
Der neue Fonnel-l-Boss. Clia.s|e
Carey, hat im Fahrerlager von
Singapur schon einen Spitz
namen bekommen. Alle nennt
ihn scherzhaft nur «Chevy
Chase». Auch sein Aussehen
hat Spuren hinterlassen. «Ich
bin vor allem beeindruckt von'
seinem Bart», ju-xte Red-Bull-
Te a m c h e f C h r i s t i a D H o m e r.

♦ ♦♦

206 GP alt: Nico Rosbet ]

Nico Rosberg fuhr in Singa
pur seinen 200. GP. Die rundt
Zahl wurde mit einem Foto
in der Garage mit allen Mecli
nikem gefeiert Als Lewis
Hami l toQ um e inen Komme: -
car zum Jubiläum des Teamkc -
legen gebeten wurde, antwor
tete er nüchtern; «Ich wüsste
nicht, was ich dazu sagen solLi»
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cSpektakularisiemng»?
gewinnen, die VormarkiuiiK der
Marke Fl verbessern, die eifa;ncn
Erfahrun(!cn bei großen Live-
Veranstaliungen einbringen und
das Digic.ilgcscliäri voranbrin
gen. Ausdrücklich ziiniiehst in
Europa, das man Tür den Kern-
mark t l iä l t . Dann aber auch in
A s i e n u n d a u f d e m n o r d a m e
r i k a n i s c h e n M a r k t .

Das von Ecciestone angedachie
Rennen in l.as Vegas dürfte aber
k a u m d e n G e s c h m a c k d e r
jungen Zielgruppe treffea die
Jenson Button, einer der Fahrer-
Sprecher, als entscheidend für
die Zukunft des Top-Motor
sports ausgemacht hat: «Es kann
doch nicht seia dass die Leute
Pokemon für spannender als die
Formel 1 halten.» Carey hat in
einer Grundsaizrcdeden Wandel
zumindest angekündigt: «Wir
w o l l e n w a c h s e n u n d d i e s e n
Sport zum Wohle der Fans, Renn
ställe und Partner sowie unserer
Akt ionäre en tw icke ln .»

OlTcnbar sollen auch die Teams
A n t e i l e k a u f e n d ü r f e n . S o l c h e
Ankündigungen machen die
Renns ia l i -Ve ran two r t l i ehen na
türlich besonders neugierig.
Man so l le d i rek t ma l über d ie
Verteilung der Marketing-Gelder
nachdenken, forderten die Renn-
stallbcsiizer in Singapur wenig
ü b e r r a s c h e n d u n d i n s e l t e n e r
Einigkeit. Monisha Kaltenborn
vom gerade geretteten Sorgen
k ind Saube r bcha r r t au f e i ne r
Kostenobergrenze: «Die neuen
Besitzer sollten sich die Forme! 1
deshalb nicht nur von außen,
sondern auch von innen angu-
ckeiL Es ist höchste Zeit, dass
sich ein paar Dinge im System
ändern.» Überhaupt glaubt sie,
dass sich einiges ändern werde
mi t den neuen Herre t t : «Wenn
jemand so viel in etwas inves
tiert, dann will er ja auch, dass
der Sport einen Wert hat.»

D e r w a h r e W e r t l ä s s t s i e h
nicht nur in Dollar und jährli

chen Gewinnausschüttungen
ausdrücken, es geht auch um die
Struktur des Publikums - wie in
MSa schon mehr fach e rwähn t .
«Es kann doch nicitt sein, dass
es sp-anncndcr sein soll, lieber
Pokümons zu jagen, als ein For-
mel-l-Rennen zu gucken. Aber
u n s e r e Z u s c h a u e r . s i n d i m
Schnitt zu alt. irgendwo zwi
schen Mitte 30 und Anfang 40.
Das neue Management muss
einen Weg finden, mehr junge
Leute zu begeistern», findet But
ton. Romain Grosjean wünscht
sich eine Aufklärungskampag
ne: «Menschea die die Fl nicht
kennea betrachten sie oft gar
nicht als Sport. Die sagen sich:
Da fahren ein paar halt ein Auto,
aa und?» Der Franzose emp
fiehlt, nach neuen Tcchnoic^en
und neuen Ideen zu suchen, die
zeigen, da.ss die Rennfahrer
Hoehleistungssportler sind.

D i e m e i s t e n a n d e r e n F a h r e r
machen sich nicht so viele Ge-

Wle dreht sich das Rad der Formel 1 weiter? Die neuen Besitzer haben sich In Singapur umgesehen

Chase Carey (I.) und Bemie Ecciestone Jacide Stewart, Chase Carey und Donald Mackenzie <v.l.)

danken darüber wie der Senior.
Sebastian Vettel glaubt nicht,
dass man im Gockpit viel von
den neuen Besitzern mitbekom
men wird, 'nielverteidlger Ix'-
wis Hamilton glaubt immerhin,
dass frisches Blut dem Ganzen
insofern guttut, als dass neue
Ideen entwickelt und .auspro
b i e r t w c r d e a

Fragen als rlctiliger Ansatz
D i e m e i s t e n a n d e r e n P i l o t e n
hegen nur den Wuresch, Ja.«
das Feld ausgeglichener wird.
Das ist zwar ein Wuasch, des
sen Erfüllung ein ITomoter
prinzipiell nicht garantieren
k a n n , a b e r d a W e t t b e w e r b s -
gleichhcitindiesemSpon deut
lich mehr mit Geld als allein mit
Talent und Willen zu tun hat,
könnte sich bei gutem Willen
etwas verschieben.

Allerdings dürfte Ecciestone
aus seiner Fxfahrung heraus da
n o c h e i n W ö r t c h e n m i t r e d e n
und die Empfehlung ausspre
chen, nicht gar zu großzügig
zu se in . Zuma l das Conco rde
Agreement noch bis 2020 läuft.
Und dann ist da noch die FIA.
Präsident Jean Todt wird in
diplomatischer Mission unter
wegs sein, weil es auch um
Machterhall gehl. Aber das ist
ja nicht neu.

Wie schnell sich die Dinge
wandeln, bleibt also abzuwar
ten. Günter Steiner, Teamchef
von Newcomer Haas, wi l l nicht
drängeln, bevor man mit den
neuen Besitzern an einem Tisch
gesessen hat: «ich denke, wir
sollten auf ihre Pläne warten,
denn vielleicht haben sie j,i ein
paar Ideen, an die wir noch gar
nicht gedacht haben.»

M a u r i z i o A r r i v a b c n e f r e u t
s i c h s c h o n a u f d e n B e s u c h :
«Wenn man etwas kaull. dann
hört man in der Regel erst ein
mal zu. Icmi, te i l t und handelt
dann.» Gcnau.su hat sich Chase
Carey («Ich habe kein Benzin,
aber Sport im Blut») verJiallen,
jedenfalls bei Mercedes, wo er
seine Aufwartung gemacht hat.
«Er sagte, dass er viel fragen
w i r d . U n d d a s l i n d e i c h d e n
richtigen Weg», sagt Toto WoltT,
für den aber auch klar Lst: «Was
das Sportliche angeht, bleibt
Beniic der Boss.» Allein die An
kündigung des Wandcis sorgt
allerorts für frisches Selbstver
trauen. «Sic müssen ja auch das
Rad nicht neu erfinden, denn
die Formel 1 gehört ja schon zu
den erfolgreichsten globalen
Sportarten», weiß Wolff.

F e r r a r i - Te a m c h e f M a u r i z i o
Arrivabcne fasst die Aufgabe in
einem Wort zusammen und er
findet einen ganz neuen Begriff:
«Spektakularislerung». ^

N A C H R I C H T E N

Termine stehen fest,
Ort noch unbekannt
Tests Der Termin der Winter-
Testfahrten (27,2.-2.3, und
73.-10.3.) steht fest, der Ort
nicht. Pirelli will gerne bei
heißen Temperaturen testen,
doch die kleinen Teams fahren
nur In Bahrain, wenn ihnen
vom S t reckenbe t re ibe r d i e
zusä tz l i chen Kos ten e rs ta t te t
worden, Nik i Lauda unter
stützt Pirelli: «Es wäre ein
Wahnsinn, mit neuen Autos
und neuen Reifen in Europa
zu testen. Was machen wir.
wenn es regnet?» Wenn
Lauda s ich durchsetzen wi l l ,
braucht er die Mehrhei t der
Teams. Also sechs. Da wird
er bei den kleinen Teams auf
Grani t beißen. Der Bahrain-
Test vor zwei Jahren hat
500000 Euro mehr gekostet
als ein Test in Europa. Barce
lona hat immer noch keinen
Preis genannt. Normalerweise
kos te t d i e S t recke 50000
Euro pro Tag. Dafür bekom
men die Teams fünf Prozent
des Ticketverkaufs. Estor i l b ie
t e t s e i n e S t r e c k e u m s o n s t a n .

Keine neue Reifen
beim GP Malaysia
Reifen Pirelli hatte in Spa und
Monza Prototypen-Reifen
testen lassen. Die neue
Spezifikation sollte eigentlich
ab Malaysia (2.10.) die aktuelle
G u m m i - G e n e r a t i o n a b l ö s e n .
Doch nach Kr i t ik der Teams
gab der Lieferant den Plan
auf. Nun soll die neue Struktur
in d ie 2017er-Rei fen kommen.

Was, wenn das Auto
unter Strom steht?
Halo Nico Hülkenberg, Lewis
H a m i l t o n u n d F e r n a n d o
Alonso haben in Singapur
den Halo getestet. Man wollte
sehen, wie viel man bei Kunst
licht mit dem Ring über dem
Cockpit sieht. Es gab keine
Klagen. Dafür gibt es andere
B e d e n k e n . J e n s o n B u t t o n
hotte schon In Monza geklagt,
dass man mit Halo die Start
ampel nicht sehen könne. Die
FIA überlegt deshalb, ab 2018
an den Seiten der Strecke
viele kleine Startampeln anzu
bringen. Auch das Aussteigen
verursacht Bauchgrimmen.
«Es ist eine Kletterübung«,
sagt Hülkenberg. Und Team
kollege Sergio Perez ergänzt:
« D u b r a u c h s t m i n d e s t e n s
zehn Sekunden.» Und was
passiert, wenn das Auto unter
Strom steht? «Dann muss der
Fahrer erst auf den Rahmen
k le t te rn und von dor t mi t
be i den Be inen absp r i ngen» ,
e r k l ä r t F o r c e - I n d i a - Te c h n i k -
chef Andy Green. ♦ MS/TG
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T e c h n i k

Fenari-Frontf lügel zeigt Zähne
V o n T O B I A S G R U N E R

In Singapur stand die letzte
große Upgradc-Rundc des
Jahres an. In vielen Garagen
k o n n t e m a n n e u e I b ü e a n
d e n A u t o s e r k e n n e n . D a b e i
h a n d e l t e e s s i c h n i c h t n u r
um Modifikationen, die für
eine bessere Pace sorgen.

S ieben Rennen vo r dem Ende
der Saison werden die Uhren in
den Fl-Fabriken endgültig auf
2017 umgestellt. Die meisten
Teams werden mit der Singa
pur-Spezifikation bis zum Fi
nale in Abu Dhabi antreten. Bei
begrenzten Ressourcen in den
Entwicklungsabteilungen kann
es sich keiner leisten, kurz vor
der Ausmusterung noch unnö
tig lange an den «alten» Autos
zu arbei ten.

Auf dem winkligen Stadlkurs
i s t z u m e r s t e n M a l s e i t f a s t
zwei Monaten wieder ma.x ima-
Icr Abtrieb gefragt. Selbst kleine
Teams w ie Manor hauen noch
einmal ein Paket für das Nacht
rennen geschnürt. Für Pascal
Wehrlein/Eslcban Ocon gab es
neue Frontflügel und einen mo
d i fi z i e r t e n U n t e r b o d e n . D i e
meiste Aufmerksamkeit erregte
aber ein Update, das gar nicht
zur Performance-Steigerung
beitrug. In die Nase bauten die

Ferrari zeigt ZShne: An den spitzen Kanten sollen Wirbel entstellen, die die Strömung verbessern

Ingenieure eine blaue LED-
I.euL'lue hinler das au.sgestanzte
Manor-l.ogo. So fiel das Auto,
das wieder ans Ende des Feldes
gerutscht war, Inder Dunkelheit
wenigstens optisch auf.

A u c h F e r r a r i h a t d i e l e t z t e
Ausbaustufe der Saison gezün
det. Neben einem neuen Heck-

flügcl und Retuschen am Unler-
boden fielen die Blicke der Tech
n i k f r e u n d e v o r a l l e m a u f d e n
neuen FrontflügcL Man musste
schon ganz genau hinschauen,
um das Sägczahn-Muster an
der oberen Kante des mitt leren
Flaps zu erkennen. An den spit
zen Kanten sollen gezielte Wir

bel entstehen, mit denen die
Strömung enger an der Rücksei
te des Flügels haften bleibt. Den
TVick hat ten s ich d ie I ta l iener
bei Mercedes abgeschaut.

Kopieren gehört in der Formel
I belüuintlieh zum guten Ton.
Die Mclaren-Ingcnieurc haben
bei ihrem neuen Singapur-

Heckflügel ein Design ab:
schaut, das ursprünglich v
To r o R o s s o e n t w i c k e l t w u r
Die horizontalen Schlitze in c
Endplatten laufen dabei na
vorne offen aus. Auch am Fro
flügel des Honda-Renners gab
es Änderungen. Hier wurcfcn
gleich zwei neue Varianten
i c s i e t . D a z u s a m m e l t e n
Techniker im Traitüng auch
noch Daten zu einem neupn
Bremshutzen-Design für 2017.
Renault setzt drei Token ein|
Bei HaasFl war das Designbüro
in den le tz ten Mona ten eben
falls nicht untätig. Neben Retu
s c h e n a m U n t e r b o d e n w u r d e
hier ein neuer Frontflügel ent
w i c k e l t . G r ö ß e r e Ve r ä n d c r u n - »
gen waren an den Endplarten,
den Flaps und den Kaskaden-
Elementen zu c rke imea Se lbs t
das kleine Fach imZentruin cfcs
Hauptblatts, in dem Ballastge
wichte untergebracht wcrddn,
w u r d e m o d i fi z i e r t

Nicht nur an der Aerodytta-
mik-Fronl wurde Neues gezei jt.
Renault legte auch in Sach m
Motorpowor noch einmal mit h,
Änderungen an den Zündki r-
zen und den Einspritzdüsen
.sorgten im Zusammenspie! r jt
einem neuen Benzingemisth
von Total tur einen Leistur^ Zu
wachs von rund 15 PS. ♦

Manor LED-Leuchte sorgt für Aufmerksamkeit HaasR; Die Amis brachten eirten neuen FrontflQgei mit McLarem Neuer HeckftOgel Im Toro-Rosso-Design

Z a h l u n d Z i t a t d e s W o c h e n e n d e s

Wie Verstappen mit 18 In die Formel 1

stroll: Das nSchste MIkhgesIcht

Wie CS .scheint, 1st Max Ver
stappen 2017 bin«its nicht
mehr der jüngste Fahrer im
Feld. Die Bekannt^bc von
Lance StroU (wird Ende
Oktober 18) als TeamkoUege
von Vo l t t e r i Bo t t os i s t nu r
noch eine Frage der Zdt.

Eigentlich hätte Lance Stroll
2017 e i ne Sa i son i n de r GP2
verbringen sollen. Bei Prema
Powerteam, jenem Rciuistall.
den sein Vater unlängst gehiufi
hat. Und für den Stroll jr. in der
F o r m e l - 3 - E M b e r e i t s a m v o r
l e t z t e n W o c h e n e n d e i n I m o l a

UJZ. Oktober) den Titel einfah
ren kana Doch seit klar ist. dass
Felipe Massa Ende 2016 den
Helm an den Nagel hängen
wird, haben sich die Scroilschcn
Pläne geändert; Papa Lawrence
drängt auf einen vorzeitigen
Aufstieg in die Formel 1. An
geblich soll ihm das Williams-
Cockpit für seinen Sohn 35 Mil
l ionen Euro wert sein.

Der Stroll-Spross ist derzeit
noch mit der Formel 3 beschäf-
tigL Seine Gedanken schwirren
aber schon jetzt um die Kötügs-
klassc. «2017 wäre ein idealer
Zeitpunkt um einzusteigeiL Mit

den neuen Regelt» ändert sich
das Fahren. Der Vorteil der ge
s t a n d e n e n P i l o t e n w i r d d a
durch k le iner.»

B o C t a s k o m m e n t i e r t a l l d i e
Gerüchte in seiner gewohnt sto
ischen An: «Ja. ich werde 2017
einen neuen Teamkollogen ha
b e n . » N e b e n S t r o l l s i e h t d e r
F inne wie e in a l ter Hase aus.
Der im Übrigen zwischen Mon-
za und Smgapur seine finnische
Olympinsehwimmcrin Emilia
Pikkarainen geheiratet h.it. Die
Party fand in Helsinki statt.
D e m Ve r n e h m e n n a c h s e i s i e
feuchtfröhlich gewiesen... ♦ CE

«Leute,
ilir
glaubt nicht, was
hier gerade über
die Strecke läuft.
Das ist ein
Riesenwaran.»

M A X V E R S T A P P E N
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TOP AUSSTATTUNG
Ein Jahr lang MOnRSPORT aktuell frei Hä̂ î O
plus MAHHESMANN-Werkzeugbox^RAu m n m r

MANNESMANN-Weilaeugbox
Die 155-leilige Box bietet Ihnen alle gängigen
Sctiraubwertaeuge unb Feinmechaniker-Zangen,
besonders übersichtlich sortiert in einem stabilen
Slahiblechkoffer. Bbenlalls enthalten: kompletter
Steckschlüsselsatz. Hammer, Bandmaß. Klein-
elsensortimenl, Rollgabelschlüsselu.ir.m.
Maße: ca. 23 x 35,5 x 22.5 cm.

fhrß Vortßilß im AbOl ■ jeden Dienstag trandaktuelle News vom Wochenende frei Haus ■ 14% Prelsvorteilgegenüber Bnzelkauf
m Exklusives Extra dazu ■ 2 GRATIS-Ausgaben bei Bankeinzug ■ Online-Kundenservice ■ Ohne Risiko: Nach einem Jahr jederzeit kündbar

Schneller geht's online: mvw.niotorsport-aktuell.com/abo
Ja, Icti möchto MOTORSPORTaktuellmit 14% Prelsvorteil lesen. 8est.-Nr. 1509388
KU ertöte MOTOnSVRTaictueil Im Jarvn^lSO Ausoaben) fiir m. tw 66.- € (D. AUCH 149.00 SFr.)
Inkl MwSt. und Veisand statt tOO,- (iO| (A: 105.- (;CH: 175 DOSFf.llm Einrehaut. Mtln Ctschtnk,
die MANNESMANN-Werkieugbox, erhalle IchnachZahlungselngano und solange der Vorrat reicht.
ErsataMlerungen sind vorbehalten. Bei Bezahlurtg per Bankelnrug werden vorab 2 GRATIS-Ausgaben
gelieleri Nach Ablauf des ersten Borugsjahres kann ich jeder reit kündigen.

Meine pertOnllclien Angaben: it>iM<e«Mn«i«ariis(n)

Ich bezahle per Bankeinzug und erhatte vorab 2 GRATIS-Ausgaben:

I

O r i e - K V I M

I ' ' I I I I

- L ,l _ l L - . ! . . ; . .
SEPk.Uiticivillmindet Kn «rmlcraei 9» OPV OMactid FnnMmeCnt«. An Sweaft» 74. ro4Sr KniCtfO. GikiOge'-
lOonlrfTkatamnjrrvw DE77r:ro00000049BS. miMrumM» 2in>>v«< «n nanm UiW it«iw imuviri «muntnt«
rugwicti wMa Ol mM KiMlinnan v. 04 von 0« DIV DsuHOw nnoemkiiB C««H mjI imti koweucqenen laiKclinntn
4<rn4e44n EN UwUsrMniu Md im ttnnl oagtlM Maanls: a Um rnnia« «n m «ocMn. M«mrd W dem
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t i O n g u i g e n □K l i M m t e i f ' M i i u i o
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emdMay länder

Zur Person
Bernd Mayländer
6*burtrtjg29.Hai 197]
«♦burtsortWaibüngenfl))

MRRKBE

J EwI«80ef-jjji,»Ka,t̂Nl990Pw«f.fCiubspoaabl997
l*refäCi«(M«lerl994)>M1 Deutsche FofTTwifonj

"«"K niit Pefsson
I üü'"* ''' "*• 'tefCKles
j wWooo Porsche Suoefo*), Rang M

ZOOJOWmtPerssonZ004DW mit Rösberg

j HORB«[&)".SW»tifen,Tenrr

Vo n M I C H A E L S C H M I D T

Safcty-Car-Fahrer Bcmd
Mayländer (45) feierte in
Singapur seinen 300. Grand
Prix. Der Mann, der inuner
an der Spitze führt) erinnert
s i c h a n s e i n e k u r i o s e s t e n
Sofety-Car-Einsätze.

Wie wird man eigentlich
Safety-Car-Fahrer?
BERND MAYLÄNDER: Ich hat
te das Glück 1999 beim GP San
Marino im Porsche Supercup
zu fahren. Am Donncrstag-
nachmiciag höre ich. Ha« ich zu
Charlie Whiting und Herbie
Bla.sh in die Rcnnleitung kom
men soll Ich dachte schon, ich
hätte etwas angestellt. Sie ha
ben mich dann gefragt, ob ich
Lust hätte, im Pormel-SOOG-Ren-
ncn das Safety-Car zu fahren.
S l a m m f a h r e r O l i -

«Binbei
300 Grands
Prix nie
abgeflogen.»

BERND MAYLÄNDER

/ / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / /

vcr Gavin konnte nicht, weil er
se lbs t im Fonnc ! -3000-Rennen
mitgefahren ist. Ich habe gar
nicht lange überlegt und wurde
am gleichen Wochenende las
kalte Wasser geschmissen.
Aber so konnte ich mich in der
Formel 3000 ein Jahr lang in
den lob einarbeiten. Dann hat
Charlie gefragt, ob ich mir das
auch in der Formel 1 vorstellen
könne. Ich habe sofort Ja ge.sagt.
Wie groQ Ist der Stress, wenn
man Im Atrto sitzt und wartet,
dass etwas passiert?
An die Abläufe hat man sich ge
wöhnt Die Anspannung Ist die
gleiche wie vor 16 lahren. Der
Ihils geht Immer noch hoch,
wx'im ich in meiner Parkposition
stehe und die lungs kommen
von der Einfuhrungsrunde zu
rück. Aus dem einen Grund Du
kannst noch so viel Routine ha
ben. CS kaim immer was pa.ssie-
rcn, dasdu noch nie erlebt hast.
Warum hast du etgentllch ein«n
B e i f a h r e r ?
Das ist wie im Flugzeug. Das
könnte auch von einer Person
geflogen werden, aber es sitzen
zwei im Cockpit.
Kannst du dich noch an deinen
e r s t e n E i n s a t z e r i n n e r n ?

Das war in Melbourne 2000
und für mich schon eine große
Sache. Seitdem bin ich acht un
terschiedliche Safety-Cars ge-
fahrea Am Anfang waren sie
nicht so sportlich wie heute.
Was war dein kurlosester
Einsatz?

pagab es viele EinerFuji 2007, wo uns fast der Sonr

'•«•C

r d
n t i

•he
e s t

c l v
20<
1 N

ler im Rennen mussten wir a
das Ersatzauto umsteigcij. F
kann mich aucii noch an M<"
real 2012 erinnern. Es w
Rennen mit der bngen l
brcchung Da bin ich zwis
drin in der Rennleitung i
sen und habe ein Stück Ki
gegcssea Und dann noch
als ich nach dem Renne
chaei Schumacher auf def Sit
cke aufgesammelt habe, {ir h
dann im Motodrom den Fa
aus der offenen Scheibe zuji
w u n k c n . D a s F o t o d a \ t n I i
Mercedes als Anzcigeninoi
verwendet, als Michael eim
GP später in Budapest
meister wurde. DcrSIog;
Auch wir gratulieren M i
Und was war da 2004 ImlVnnt
von Honte Carlo? '
D a s w a r a u c h e i n e v e r r ü c k
Geschichte. Ich komnie a
dem Tunnel raits schaue in di
Spiegel und sehe iünteri tir ki
n e A u t o s . B i s M i c h a e S c h

W e
n w i

I iac

macher plötzlich mit
Rad weniger aus dem
kommt. Ich kannte nichi
dass Michael mit Monto
Au fwä rmen de r Re i f en
mengestoßen ist. Anfanj

e i n e

[ \ i m i
sehe

' a b c i
u s a r

.11its im
i c b i

:t>e. F
I h n r

ch t a
e. vii
auf d

ich echt Bedenken, das:
ncn Fehler gemacht h;
mich geht die Kurve im
nicht voll. Ich muss le
d i e B r e m s e . I c h d a c h
le icht b ist du zu stark
Ba'iiuse und ha.st die Ju igs Iii
ter dir überrascht. Zur i Glü'
hatte leb nichts damit u li tun
Manchmal beschweren sjch die
Fahrer, dass das Safety-< arzu
langsam fährt. Warst du puch
schon mal zu schnell?
Auch das gab es. Be
Wo l k e n b r u c h i n M a l i v
am Nürburgring. Da w:
Vorteil. Da hat mir H
Funk gesagt «drive slo
D i e S c h a t t e n s e l t e n d e l n <
Die sch l i r runen Unfä lk

e m c

sin ui
r i c h l
rbio a
. v e r » ,

t s J o b i
Jacqu

Villencuve mit dem S recke
posten in Melbourne! 001. P
beri Kubica 2007 In ä ionire
Und natürlich lulcs B nnchi
Suzuka. Da machst du i :ir sch
Gedanken, wenn dual derU
fal ls le l lc vorbei fährst ind nie
weilk. wie es ausgeh i. IVo
dem muss man funkiibnicre
Bist du selbst schon ma fast
abgeflogen?
Der haarigste Moment war
Shanghai vor Sebastian Vcti
Da h.abe ich Aquaplaning |
kriegt und konnte dâ  Auto:
rade noch abfangen, .̂ bcr kl«
fen wir auf Holz: |Bei 3
Grands Prix bin ich immer,
der Strecke gebiieberi
Seit zwei Jahren gibt ei des
virtuelle Safety-Car, Bist du
eifersüchtig auf den Kollegen
C o m p u t e r ? |
Nein, ich finde das eiiie po;
VC Lösung. Du kannst bei k
ncrcn Yorfälleu sclüieller
agieren. Ein echtes Sp;ty-(
Meufet half

g m u m m
nodihodi»
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F a h r e r - K o m m e n t a r e
nach dem Grand Pr ix
von Singapur

Z 0 . S e p t e m b e r 2 O 1 6 / M O TO R S P O RT a k t u e l l * F O R M E L 1 i

S T R E C K E

GP Singapur

AäeTaTOtfriijlwKtefrSakn.iJifsanÄfäwe-liilaiiBtirtlSupBslytHrarfcft aa0Ä̂ ?>T,/̂ Hjrr;ri5riHW„-«etiSffltq«a»K»isitiotooMra-
v i r v r m < i t V U ( A m i f f l r w i V h K i v h i r m ! 7 i i i M l ! ~ ^ > m n u s i e i M l t f i f a a B c e l a & r i H ( i i f f ( ) r i i H « t i i n n i ! i m m' " '" ' ''*~.^^^g-WM'8»a>liia6r5;ea^l!liuViit*fM&ilieMwaiwiidw

»/sssa H^ ra tw wk fc
q j i i ! ( l«>k3 i -

(TMnDKHsiira

< Fernando Alonso (7.)
«P7 war das Maximum.
Ich bin am Start gut
durchgekommen, l'ha-
senweisc habe ich sogar
von einem Podium

geträumt. Aber wenn
vorne keiner ausfällt,
hast du keine Chance.»

Sergio Perez (8.) >
« D a s w a r e i n e s m e i n e r

besten Rennen. Auf
einem Satz Reifen 36

Runden lang draußen
bleiben und die Position
halten - darauf kann Ii-h
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FORMEL 1 ' 20. September 2016/MOTORSPORT aktuull

KMwpunkl« 0« RmKfis
Vorstsrt: Grosjean muss
auf d ie Rennte i lnahme ver
zichten (keine Bremsen).
Start: Rosberg gewinnt
den Start , vor Ricciardo
und Hamilton. Hulkenberg
kol l id ier t mit Sainz. der
dem langsam gestarteten
Verstappen (auf 8 zurück)
ausweichen wi l l und kna l l t
in d ie Boxenmauer,
1. Runde: Safety Car führt
das Feld durch die Boxen
gasse. Reifenschaden
hinten l inks bei Bottas.
But ton hat vorne l inks
keinen Frontflügcl mehr.
4 . R u n d e : R e s t a r t - m i t
einem Streckenposten auf
dem Grid,,. Hamilton greift
R icc iardo an
6. Runde:. . . muss dann
aber abre ißen lassen.
7 . Runde : Schwarz -o ran -
gene Flagge für Salnz.
9. Runde: Die Brems
temperatur bei Rosberg
ist im kri t ischen Bereich.
Auch die von Hamil ton ist
n icht im qrünen Bere ich.

G P V O N S I N G A P U R / R e s u l t a t e

Singapur (SGP), 18. Sopleirtw 2016:15. von 21 Uulwiiui Iwmel-l-WH: 508,828 km über 51 Runden
8 5,065 km: 22 Fafirer gKlailet. 18 gewcrtel: Wetlef/Pnte: Nathl.bewWkt/tiorken.

1. Kico Rosberg (DJ
2. Daniel RKCiardo (AUS)
5. Lewis Haminon (OB)
4. KimlRail(könen(FIN)
5. Sebastian Vettel (D)'
6. Ha* Ve5lacoen(KIJ
2. Fernando Alonso (t)
8. Setgw P6ret (KR)
9. Oaruil KvyaURUS)
10. Kevin Magnussen flllö
11. WcbanGutl6rfe?(MEX)
12. Felipe Hassa(BR)
15. fdipe Nast (BR)
R Carlos Samt IT. (f)
is. Jolyon Palmer (GBj
16. Pasial WetHiem (Oj.
17. HarnistricsjontS)
18. Esteban OcM (F)
Nlclit klassiert:

Jenson Btiltoii (OB)
Vairteri Eottk(FtN) _
WcoHOfkerftergdh
RumamOrbsieand)

2 6 «

la to t d n . l H U i U M . Ausfaflgtund Stopps Reifen Punkte

H?r(ede$-Vf07AM0Wxi« 61 1:55:48.950 h ^ 2 . u s - i - s . 25
RM-BuB-lAORBH 61 •0.488 SM 5 s s - s s - s - s s 18
Mwcedcs-WO? AHO Hybrid 61 •8.058 5 U S - 5 - S - S S 15
f e i i a r i S fl 6 - H 6 1 •10.219 i_ US-5S-S-US 12
Ftrrarl SFIO-H 61 -27,694 2 s - u s - u s 10

Rvd-BuU-IAORBU 61 •1:11.197 mm 5 C - 5 S - S S - S 8
H d ^ - H o n d a H P l . n 61 •IJ9.19a 2 u s - s s - s 6

Fcno-ln(£a-MeradKV)M09 61 -1-51,062 2 U S - i - i 4

lOfO-ikisso-Ferraii lIRll 6 1 -L-5L5S7 2 u s - s s - s s 2
RanaültRSie' 61 -1:59,592 2 l is-ss-ss 1

Haasn-fertari VF16 6 0 -IRfle. 2 us/us-s 0
Williams-Mei(ed«FW58 60 •IRde. 5 tis-ss^us-us 0
W*r-Fenan (55 6 0 - I R d c . 2 S S - S H 0

km-Aosso-Fuia'i StPll 60 - I fi d e 5 u s - s s - s - u j 0
Renault ftS16 60 • I R t k 2 s s - $ s - i 0
Kanor-HeitedesHRGS 60 •IBde" 2. US-5S-US 0
Saubff-I^ri 05 6 0 -IRde. 5 u s - s s - u s - s 0
H a n o r - H e r n d K H R K 5 9 ^R(l,\ 5 IR -US-SS-SS 0

H d a r e n - H o n d a K P 4 - 5 I 45 "~-18Rdn Bremsen 5 t w - s s - ' i s - s . .. . i L
Wiiû -Herteöes FW58 55 • 2 6 S « L Hedia.nü; 4

Force India-Merreon VJHOB< 0

E x p e r t e n -Urteil ^
C h r i s t i a n " > 3
Eichenberger
Chef vom Dienst

f
nFatirerdes Rennens

S e b a s t i a n

V e t t e l
Nico Rosberg
h ä t t e m i t
s e i n e r t a d e l
losen Leistung diese
Auszeichnung auch
v e r d i e n t . A b e r w e r w i e
Sebastian Vettel von ganz
hinten auf PS fährt, hat den
Ti t e l «Fah re r des Rennens»
eher verdient. Vettel, im
Vorjahr noch Siegor beim
Nacht-GP am Äquator,
wusste schon am Samstag,

-dass es n i ch t s w i rd aus dem

HaasFl -Ferra- iVFie



«'!>t|nH JOi M^d
-sne u9ddeisj3A ajssnui
J3 'uue>i ü3)se|ue
3u|9>i J3<ueds ujsp ueu;

isqoM 'zuies )iai uo|S!i|0>|
:|aqjOA uj3]d|nj os ^3^

uauuey Sep jbm uaL(35]riaa
uep jHj gooo 'uauuo>i

udqD!9JJ9 9)]^ 8dS UOA Bjsq
-ue>i|nH 03|N seM 'uauqejs

jssei sea 'JOA ojHury
SIP ui ja>|Doi /idS "OA ysf^s
zajsd ojBjss s)Z]9SJ9Ajej]s
jsp jsqiss '>psMjqn "!0

|euJU|9J9p9fM
jdi| eipui

S3J0d JdQ
BjequBHiOK

03|N
■ IAHMqHAMipilUI^H

'SJdpu^lJOpOlN S9P
ojjuBuv 9!P U95e6 i|3i9J6|OjiS

"^Od P"o uepuQH MOjS
js 9)jq9M ujqep siq qsoQ
'usssei usqejz |S]]ijpuuod

ua}Z]S| Ujj ßupey [|ng
psd is6|0jqseN usuias

;9 aissnuj jbmz 'ijsuup>f
us>iuei uonejjjsAjsqiss |9!a

qsne u9dde]SJ9A xe^ )!<-"
llSnO UdU9MSU9q9S UJ9U|a UI

;eg q •j)|usq5sa6 sjifund isviz
jnu tqsju auas u| uiounN |a;p

qseu ossoa ojoi jeq leMx
qDOQ 'Hsiia uajsja uap jne

tsapuiujnx ueiqsaujqnd ujsii
i^sne sne ^dS "oa ]S| spug uje

6d port 'uaqaS uoSeigssaß
jJ zuies sogea aijgejsB

-liejSJAfujsein
sne uueH jsp

g3|S oissnuj
lieno uj|

IbAax lliuea
jdinjjMd0Jdq)i|uii»H

•so| sdS "OA jgnj jop pun
'uauo>i>i'?d sSaiioxiueaj.

uOA uapunxas jnu ta»9A
ua]uuaj] (siz uj| -ßeiuuos

Lue p6e||ogjnv aip :jayaM
-suagas osuin '^lAjiienD

aij snv agOJl sep jnj ajBJOS
6un6uegjnepejj3]U|H -lap ui

laqagxuaiiun Jauagsojqsß
"3 '9103 6a!S-"B''J3g ua^Sja

n8t/906
I9»I
66VI
5ZSI
«ST
Ksr
oust
wn
n9i
0891
OOil
BOil

99
£91
£19
Z99

«9
9ti
•At
19i

19i
rti
99/
06/
/oe
voe
905
/06
808
9/8
Ort
Ort
/rt
»/8
668
906

;(sujMi/«vD-upaxeH
liunewü 'tt

ossoaoioieiBpros 'ot
Suixjjjoucx '6

epuoHuajewi "s
uejajfuaptus '/

'S
IJsesH '9

IJSPuoqsdOHVMPMWH '£
&u|)ei||U|iJSH'/

ßuijey una |HS I
siue8ii|ai(6|Kqj»iui2

SUJOOpUSA'r/
UOIQ'£/

oiueAjeHn
leMü'1/

jauiiPd0/
uouna'6t

OtaguaviH'8t
)9)m'/I

IMIAP«'91
uosnu]'9t
osuw'H

uea(soi9£I
UMI(|>I>II88■/!

»iipiino'It
ISSN'Ol

uassnufiPM6
■i(/urBS'8

essew'/
uowuff«
6j«isoij'9

uadoeisiaA'»
seuoa£
zajad2

opjeuxa•1
i4JVejl!»i|6tss?|iiAn2

fO/AWJOJtr/J

pazauagaqefiuvsuaiueafsQJ9
10ZÄM19'966iaa»B0H 1/
T/ö'/9-l«äyijäM 'K9'rtZosuow 0/
///'tftjsuipa '61»'96/Jiuiied '61
Sr/'ltlueoo 'S!^96/i«««W "81
£89191JSPN '/I976/uojO
I£9l9:tixiiina '910'B6/•](7U[P$ '91
/I9"t9:iRJ« '9t/■66/uassnuOevi 'ST
99K19;CessPH n£'66/uouna -pT
89£'l9:iseiioa £1P'66/WN -£1

6rZ'I9:iosuw II9'00£uauoiHieü 'n
9/019:1zajjjimo 'II/10£Z3jjaiin9 -n
£%"09:tIKKSW] 'Ol610£ßjKjsoa Ol
trtWtieAA)( '6070£opjpijjia '6
998'09;iuassnu6PH '89'£0£uosoig '5
/£9'09:i•Uwes •//■£0£uMdeisiOA '/
96ro9;i6iaqso)| '9rw£teAA)( "9
090"6M(»«eiSHA '9CBOfuoijiiueH "9
rtrsr:/uwffnipa t/■90£wiad ->
/9/"/»:!UOIIWKH •£170£spuoa ■£
9K7MPM •/»70£PIWA 7
/8t7»:iopffiixa 19'e0£essen 1
!!</(0$) MuMg apunj a|S|MU>S IIM/W(l>S)UillUPap»3li$Il01

ppd uiap JOA leigsQu |egsjeM-t-|auuoj uu«p jep luiuioii o/w

'usp»« in»a6uM uMMy lu uassrui uuep hm; 'OunenpaA in;
iBi)a»d50y-iB3jy»l'PHJ9pua(Hiau»A2BjSu»jäi|V-(neiQ)uj68».i:̂,« *«âä6w»)PieH«y
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Runde für Runde

" l 5 0 , 9 i .
}0;94,55.

55
55 9 I
9 50

55.9.J0.
55 J_iJO .
55' 9 50
77 E 30 _
50;77l22l"
50 77 22
50.77^22.
31 22 94
22 9a'31
K.94 31.
22 94.31
22;94 31.
22,94:31.
9 94 31

9.31;
9 31
22 31
22 31.

• t l I

22 77i31i"" " 31 .

33
33
33
11
11 19
11;19
11.19

14.11,19
14.1]i26„ 14;nl26 20-5514 n;26l33'20;55

5 14:11.26̂33,20.55
5 14 11 26.33 20 55

fl2_5;i4;33rn,25>.2i:i9:i2;55r3o;94;
1 7] 5 14 33 n'26 20-21 19 12 55.30.94

20121.19:12
20J21.19 12

•21 19 12
0.21,19.12.55,30.94 . 9,

33.14 11 26 20 21 19 12 55 30 94. 9 .3
53.14 11 26.70.21.19,12,55 30.94. 9 ."7 5 ,33,14 11.26.20,21,19.12 55 30 94. 9 .

.7 , 5-33,14:11,26.20,7 , 5 33;Uini26!20
L7 5 35 14 11126 20
7 5,,35 L4!U'26 20

„7 5 53 14;11:26.20

□•faWdeScgers □■Fjhi(ln2«ieiHtl<riMiinMeii: i• SiMrCal'MurinSaMCar
a^bonsun: ll-ausdemtf n-DTw-thnutn-Suafe a'Slc(--anil-^StrA

Schor> nach 50 Hetam Feierabend: Nico Hüikenborg kollldlorto am Start mit Carlos Sainz ]r.

Endlich wieder einmal Inden Punkten; Kevin Magnussen wurde Zehnter

LNnRKtemiO) 273 25 . 25 1 25 , 25 . 5 10 25 12 15 18 u 25 25 25
IlemsHamilimfGR 255,18 15 5 18 25 25 10 75 25 25 25 15 18 15

3.0anelRica4n)o(tUS) 179 12 12 12' 0 12'18 6 6 10 12 15 18 18 1 0 1 8 ,
4.Seb£l<dnVe«<r01 153 15 8 - I S i U 18 18 2 12 10 8 15 10;
5.!lmrR4dU(«lOW) 148 18 10 15 18 8 12 15 10 8 8 2 12 12 ,

6 .>b iWr9aK«iOU 129 1 8 4 75 12 4 18 18 10 IS 0 5 8 . :
7.VaBenBonas{FtO 70 4 2 1 12 10 0 15 8 2 0 2 2 4 8
8.Sei«]Rete2{i€0 56 0 0 0 2 5 15 1 15 0 81 0 1 10 4 4

9.NKoHiifeiten]{in 46 6 0 0 - 8 4 2 0 5 1 6 12 1
c c laMoeitissaceR) 41 10 4 8 10 4 1 1 0 Ol 0 1 2 0
O S

T ILfenaidoAlcnsofn 36 0 0 8 10 0 D 0 6 0 6 Ol 5
l2.CartBSsrui.(61 30 2 2 0 8 4 2 4 4 4 0 0 0

5 13. Roman GiwanCF) 78 8 TO 0 4 _ 0 0 0 5 - 0 0 0 0 f :

1 4 D m I X n a i l i R f 75 6 15 0 1 0 1 0 0 0 . 2
'

1

z
* 15. jensonäjttnKGe) 17 0 0 1 2 2 0 8 0 4 0 -

16. Kevin Haonussen (OKI 7 0 (1 0 6 0 0 0 D 0 0 0 0 I
17. Pascal Wehrleji 10) 1 0 0 0 0 0 0 0 . l . 0 0 0

lg.SioffelVMo«ne(E) 1 1 1

I9.Es:eban6ubeRe70CX) 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0
20.WwePaimerfl>B) 0 n 0 n 0 - 0 0 0 0 0 0
71. HaioisErkssonrS) 0 . 0 0 0 0 0 0 0 0 [) n 1)

EFe l iDeUtSKBR) n n 0 (1 0 0 - fl 0 0 0 n 0 0
I l R c K a n a n l o I R t l 0 0 0 0 0 0 0 0 . 0 0
24. EstebanOcoin 0 0 0
l.HeitedesA>KPetn»sFl 538 43 40 31 43 31 35 55^7 40 45 37 40 43 40
2.RedMRaciH 516

M l
1? 18 T? 0, 37 18 18 10 78 30 25 33 18 16 25

a 3. ScudenaFenarj 15 18 78 15 33 12 26 30 15 12 20 18 10 27 22
& 4. Sahara Foice Indian Team & 51 0 0 2 6 23 5 17 0 14 1 7 22 5 4
u e

r s 5.WBarRsHtflriRaclna P-
54
47

14, 6 9 2? 14 1 15 9 2 0 2 2 5 10 0
z
0 6.HclamnHcnda 0 1 0 9 2 12 0 0 8 0 6 4 6 0 6
0 7.Saidenaian]8osso 3 8 6 0 9 4 2 4 5 4 0 0 0 2

t t t i s n i n 8 10 t 4 0 0 0 0 6 0 0 0 0 0 0
3b' 9.8enadlFl 7 0 0 0 5 0 0 0 0 0 0 0 0 0 1

l a K a r w R a o i i a 1 0 Ol 0 0 0 0 0 0 1 0 0 0 0 0
IL SauteiFlTuR 0 0 0 0 0 0 - 0 0 o| 0 0 0 0 0 0
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Titel an Ed Jones
-Cailln steigt auf

y//// / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / /^^^^

FORMELSPORT/SPORTWAGEN 20. September 201s

Langstrecken-WM Austin - LMPl

HitGUdcM

Ed Jones: Llghts-Champlon nach Slallregle Im letzten Rennen

Vo n W O L F G A N G M O N S E H R
a CHRISTIAN EICHENBERGER

D e r f ü r D u b a i a n d e n S t a r t
gebende Ed Jones sicherte
sich I>e!in Finale der Indy
Lights den Titel nach Stsdl-
regie. Sein Team Cariin
piont für 2017 den AuEsticgin die IndyCar-Setic.

StallrcKie enischicd das Finale
der Indyijgliis in Laguna Scca
zugunsten von Ed Jones, dem
ehemaligen hritisclien FS-Pilo
ten. der filr Dubai an den Start
gehe Jones hatte die Führung im
G c s a m i k l n s s e m c n t n a c h d e m
ersten von zwei Fm.tlläurcn
wieder .an sich gerissen. Doch
im zweiten Heal lag er nur auf
PS . Se in Ti i e l kon t rahen t San
tiago Urrutia \var Zweiter. D.is
hätte dem M:inn aus Uruguay
gereicht. D<k1i vor Jones fuhr
Felix S^rral les, Tcamkcilegc
von Jones. Und der winkte den
»eingekauften Scheich» in der
letzten Runde kampflos vorbei.

S o s t a n d U r r u t i a a l s Z w e i t e r
zwar auf dem Podium. Doch mit
zwei Punkten Vorsprung ging
die Lights-Krune nach Dubai

Fusion mit A.J. Foyt?
Jones kassierte für seinen ersten
großen Titel knapp eine Milli-
on Dollar Preisgeld. Preisgeld,
das an eine Fortsetzung seiner
Karriere bei den IndyCars ge
knüpft isL Schon ietzt .steht fest,
dass der 21-Iährige 2017 drei
Rennen bes t re i t en w i rd -dan in -
t e r a u c h d i e 5 0 0 M e i l e n v o n
Indianapolis Ende Mai.

Wetm alles rund läuft, muss
Jones bei seinem Aufstieg nicht
e i n m a l d a s Te a m w e c h s e l n .
Carlin, eben erst in der Lights
angefangen, pl;ini den Aufstieg
z u d e n « G r o ß e n » . Tc a m e h c f
T Ye v o r C a r i i n h a t i n w e i s e r
Voraussicht schon größere
Werkshallen in Dolray Beach/
Florida angemietet. Das jüngste
Gerücht besagt, es könnte zu ei
ne r Fus ion m i t dem Rcnns ta l l
von A.J. Foyt kommen. ♦

N A C H R I C H T E N I

IndvCar-Finaleinder
nächsten Ausgabe
IndyCar Am Sonntag hat zu
softer Stunde das Finale der
IndyCar-Serle In Sonoma
stattgefunden. Über den
Ausgang des Titelkampfs
Informieren wir Sie im
nächs ten He f t aus führ l i ch .
Das Rennen ging erst nach
Redak t ionssch luss zu Ende .

Macau wird zum FIA
Woridcup-Rnale
Formel 3 Das Rennen in
Macau (19./20. November),
b i s h e r « F I A F 3 I n t e r c o n t i n e n
tal Cup», wird neu unter der
Bezeichnung «FIA F3 World
Cup» ausgetragen. DieNenn-
frist für die 63. Ausgabe wurde
bis zum 30.9. verlängert.

Norris: Grundstein
für NEC-Trtel gelegt
Renau l t 2 .0 Der Br i te Lando
Norr is hat d ie Meis terschaf ts
führung in der 2.0 NEC beim
vor le tz ten Lau f au f dem
Nürburgring ausgebaut. Der
K a u f m a n n - P i l o t s a m r n e l t e m i t
Rang 2 im ersten Durchgang
und einem Sieg im zweiten
Lauf 54 Punkte. Damit liegt
e r n u n 4 8 P u n k t e v o r M a x

Oefoumy. der in der Eifel die
Plätze 3 und 2 belegte. Beim
Finale am Hockenhelmring In
zwe i Wochen s tehen d re i
Läufe auf dem Programm.
Das heißt es können noch
maximal 90 Punkte eingefah
ren werden. Der Schweizer
Hugo de Sadeeler belegte
die Plätze 8 und 5. Ferdrand
Habsburg wurde Zehnter,
in Lauf 2 schied er aus. ♦ CE

Von MARCUS SCHURIG

D a s W M - R e n n e n I n A u s t i n
f a n d w i e d e r m a l v o r l e e r e n
Rängen statt. Dabei hätte
d e r r a . s a n t e R e n n v e r t a u f i n
d e r L M P I - K l a s s e e i n v o l l e s
Haus verdient gc^bt. Audi
stellte das schnellste Auto,
doch Porsche schnappte
den Bayern den Skg weg -
m i t K ö n n e n u n d D u s e l .

Porsche hat in der LMPl-Saison
2016 das Glück gepachtet. Man
siegt auch bei jenen Rennen, die
die Gegner hätten gewinnen
müs.<en. wie in Silvcrsionc oder
in l.e Mans. Und bei den Gelb
phasen macht man auch öfter
mal den großen Schnitt, wie am
Nürburgring. Oder in Austin,
d e n n d i e G l ü c k s s t r ä h n e h i e l t
auch beim US-GastspicI der
Sportwagcn-WM in Amerika.

«Wir liaben sicher einen gu
ten lauf, aber das Glück ist hall
auch mit den Tüchtigen», hielt
Porsches LMPl-Lc i ter Fr i tz En
zinger fest. In Austin dominier
te Audi beim Speed: Beide R18
starteten aus der ersten Reihe
und distanzierten die Gegner
Porsche und Toyota Im ersten
R e n n d r i l t e l b e i e x t r e m h o h e n
Temperaturen von35 Grad nach
Bcliebca Zur Rennhalbzeit bg
der Vorspningbci SO Sekundea
Bei der schnel ls ten Rennrunde
d i s t a n z i e r t e A u d i d i e b e i d e n

Ikirsche um 1.2 beziehungswei
se 1,7 Sekunden - so was nennt
man Dominanz. «Das Auto war
t raumhaf t zu fahrea wir ha l len
alles im Gritf», so Oliver Jarvis
nach dem Rennea

Dass Aud i be i he ißen Ik -d ln -
gungcn schnell sein würde, hat
te sich schon in den Trainings
sitzungen angedeutet. Die Frage
war, ob die R18 auch beim
Wechsel zu kühleren Bedingun
gen in der Nacht - das 6h-Rcn-
ncn s tar te te ers t um 17 Uhr -
schne l l se in würdea

Audi In Austin; Fehler und Pech
Sie waren schnell, trotzdem lief
das Rennen ab Rennhalbzeil ge
gen Audi: Der klar fuhrende IU8
von JarvLs, Lucas di Grassi und
LoTc Duval verlor fast 50 Sekun
den auf der Strecke, als ein kurz

fristiger Strumausfall cinoi
Reset erforderlich machte. Zw;i ■
übernahm erst das Schwc.siet •
auto von Andre Lütterer, Benuh
Tböluyerund Marcel Fässler cie
Führung vor dem Porsche von
M a r k W e b b e r, T i m o B e r n h a r d
und Brenden Hartley. Audi 1.»
m i t 3 5 S e k u n d e n v o m e . D i k
dannkamdic dritte Full Cours
Yellow zwei Stunden vor Rent
e n d e : A l l e l . M I ' l - A u t o s h a l l e
bereits gestoppt, außer dei i
zweitplatzierten Porsche 91/
Hybrid. Der konnte unter Gel
einen großen Service abspulet
aus 35 Sekunden RückstanU
wurde eine Führung von IB
Sekunden, das ergab einen fs
mosen Neito-Zeitgcwinn vup
S3 Sekunden - Schwein geliabt!

DerxreQ ging es bei Audi wai
ter bergab: Nur neun Rundon

Schnellstes Auto, aber unglückl ich: Audi führt zu Beginn klar



m w / / / / / / / / / / / / / / / w / / / / / / / / / ^ ^ ^ ^

20. September 2016 / MOTORSPORT aktuell L A N G S T R E C K E N - W M A U T O M O B I L

später sot^tc ein Feindkoniakt
des zwcitplatzierten Audi mit
einem zur Überrunduns anste
henden Ford GT für einen wüs
ten Dreher von Treluyer samt
nachfolgendem Einschbg. Die
Reparatur kostete 750 Minuten
-und alle Chancen auf eine gute
Platzierung. Die vierte Gelh-
phase machte die Angelegen
h e i t f ü r d e n S c h w e s t e r - A u d i
nicht bes-scr. denn eine nicht
ordnungsgemäß geschlossene
Tür zwang zu einem zusätzli
chen Stopp - wieder waren 30
Sekunden be im Teufe) .

9 0 M i n u t e n v o r R e n n e n d e
schob sich alles zu einem uner
warteten Trio an der Spitze zu
s a m m e n : D a s A u d i - P e c h u n d
da.s Glück in der Gelbphasc
brachte INsrschc in Führung,
doch bei der dritten und vienen

L N P 2 A u s t i n

Signatedi-Alpine
siegt überiegen

Schon der vierte Saisonsieg: Aipine fuhr In einer eigenen Liga

Auch profitiert: Toyota auf P3

Mi t dem Sonnenun te rgang
nahm das Rennen der Welt

meister Fahrt auf: Sieg für
Hartley/Webber/Bemhard

Gelbphasc profitierte auch der
Toyota von Kamui KobayashI.
Stephane Sarrazin und Mike
Conway; Die bgen jetzt plötz
lich auf Platz 2 - nur 13 Sekun
den hinter dem Porsche, aber
über 30 Sckninden vor dem Audi
mi t der Star tnummer 3.

Porsche fOlirt WH weiter an
B e i A u d i b l i e s S c h l u s s f a h r e r
Lucas di Grassi zur Attacke und
fing den zwcitplaizienen Toy
ota dank eines sehr guten Dop
pelstints noch ab. Porsche vor
Audi und vor Toyota, und alle
lagen im Ziel innerhalb von nur
26 Sekunden - eigentlich ein
peifcktcs LMPl-Ergebnis. Doch
b e i A u d i w a r m a n b i t t e r l i c h
enttäuscht, ein Erfoigscrlebni.s
wäre dringend nötig gewesen,
um die stark ansteigende Form
kurve des R18 zu belegen.

«Irgendwann zählt auch das
Argument Pech nicht mehr»,
grantelte |oest-Teamchef Ralf
lüttner. Bei Toyota tvar man mit
dem gezeigten Formaasi ieg
sehr zu f r i eden - und ho f f t f ü r
Fuji auf den ersten Saisonsieg.
Bei Porsche sonnt man sich im
Hochgefühl - aber auch im kla
ren Wissea das jede Glücks
strähne mal endet. Die Führung
in beiden WM-Wertungen Ist
solide, auch wenn die Le-Mans-
Sicger Marc Lieb, Neel faniund
R o m a i n D u m a s i n A u s t i n n u r
V i e r t e w u r d e a ♦

V o n M A R C U S S C H U R I G

Das inderPunktewertung
d e r L M P 2 - K l a s s e f ü h r e a d e
Signatecb-Alpine-Tbam
siegte auch in Austin - mit
großer Dominanz.

D i e L M P 2 - K l a s s e i s t f ü r i h r e
Ausgeglichenheit berühmt,
a b e r b e i m W M - L a u f i n A u s t i n
r.immtcndic Sigaatceh-Alpine-
l'iloten Nicolas Lapierre. Ste
phane Richelmi und Gustavo
M c n c z e s d i e K o n k u r r e n z i n
Grund und Boden und siegten
mi t Rundenvorsp rung . Der
Grund; Das f ranzös ische Team

halte alle Gegner bei den Gelb
phasen strategisch vorgeführt.
Dazu b l i eb man auch au f de r
Strecke fehlerfrei - die Folge
war der v ier te Saisons ieg.
Schon im Qualifying hatte man
die Konkurrenz gedemütigt.
Vorsprung: eine volle Sekunde.
«Unser Auto war heute schlicht
fantastisch», lobte Lapierre.

I'lalz 2 holte das RGR-Sport-
Teiim (Albuquerquc/Senna/
Gonzalez), die mit 14 Sekunden
die Oberhand über das G-Drtve-
Team behielten, wo auch Rene
Rast fähr t . G-Dr ive war dabe i
der große Verlierer bei den
z.ihlreichen Gelbphasen. 4

K O M P A K T

Alex Hitzinger Der Ex-
Techn i kche f des Po rsche -
L M R - Te a m s s t a t t e t e s e i n e n
ehemaligen Kollegen in
Aust in einen Besuch ab.
Der Bayer arbeitet seit April
2016 für e in amerikanisches
Unternehmen mi t S i lz in
San Franc isco.
» >

Ka lender 2017 Der Ka lender
der Langstrecken-WM für
2017 so l l am kommenden
Donnerstag veröffentlicht
werden. Einzige Änderung:
Der Prolog-Test findet 2017
in Monza und nicht mehr in
Le Castcl let statt . Mexiko
erhält nach Unstimmigkeiten
eine zweite Chance, auch
Aust in bleibt Im Kalender.
Erst 2016 könnte es größere
Änderungen geben, mit
Bezug auf die süd- und
n o r d a m e r i k a n i s c h e n R e n n e n
ebenso wie beim Saison
finale im Mit t leren Osten.
» >

BMW/ISCC Ganz offenbar
plant BMW Änderungen
twim Fahreraufgebot In der
amenkan i schen IMSA-Ser ie :
Beim Vortest in Aust in
probierte Alex Sims den M6
GTLM aus. Aus Kreisen des
Teams wird das als Indiz
gewertet, dass Änderungen
zu erwarten sind. Die Fahrer
benennt BMW, n icht das
Rahal-Team, ♦ i"VCS

G T - K l a s s e n A u s t i n

Aston Narfin doppelt nadi
Von MARCUS SCHURIG

Nacti dem Sieg in Mexiko
waren die Dunlop-bcreiften
Aston Martin Vantage auch
in der sengenden Hitze von
Te x a s d i e M e s s l a t t e i n d e r
GTE-Pro-Kategorie.

Pole-Position und Kl.issensicg
i n A u s t i n - d i e A s i o n - M a n i n -
P i l o t e n N i c k i T h i i m u n d M a r c o
Sörenscn hatten in Te.xas alles
fest im Griff und lagen über das
gesamte Rennen immer in Füh

rung. Nur der Top-Ferrari von
Giaiimaria Bruni und |ames
C i i l a d o v e r m o c h t e ü b e r d i e
Renndistanz halbwegs den
Anschluss zu halten.

Doch im Zie l fehl ten letzt l ich
elf Sekunden auf Aston Mart in,
o b w o h l d i e B r i t e n n a c h d e m
klaren Klassensieg in Mexiko
über die ItoP sogar noch einen
kleineren Restriktor verpasst
b e k o m m e n h a t t e n . « F ü r m i c h
tvar es heute besonders wichtig,
einen fehlerfreien Job abzu
liefern», so Thiim nach dem

Zweiter Sieg In Folge: Aston Martin führt die WM-Wertungen an

Rennen, «weil ich in Mexiko
durch einen Fehler den mögli
chen Sieg vergeigt hatte,» Mit
dem erneuten Sieg In Austin
verteidigte Aston Martin auch
die Führung in der Hersteller-
und Fahrerweriung.

Aston-Topspeed in der Kritik
«Gegen Aston Martin hatten
wir heute nullChancca die hat
ten auf den Geraden einen um
10 km/h höheren Topspeed und
waren desh-nlb unantastbar», so
B r u n ! a i c h d e m R c n n e a D a s
A F - C o r s e - S e h w e s t e r a u t o v o n
Davide Rigonund Sani Bird be
legte Platz 3, Ford und Porsche
fehlte die Pace, um ganz vorne
m i i z u m i s e h e n .

A u c h i n d e r G T E - A m - K l a s s e
konn te As ton Mar t i n - h ie r M i -
chelin-bereift - groß abräumen;
Paul Dalla Ijna. Pedro Lamy
und Math ias Lat ida verwandel
ten d ie Po le-Pos i t ion in e inen
ungefährdeten S ieg in der
gemischten Amateurkias&e. Im
Ziel hatten sie über eine Minu
te Vorsprung auf den Porsche
911RSR des KCMG-Teams von
Wolf Hcnzicr. Joel Camatbias
und Christ ian Ried. ♦
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LAN6STRE(KEN-WM/Resultate WM-STÄNDE WEC

Austin. Texas/USA: 17. Seotembcr 2016; 5. von9 liufen rur (angsIrecken-WeltmeisleischafI: 6 Stunden; 1 Runde a 5,SIS km.
31 Teams gestartet, 29 gewertet, Wetter/Strecke: sonnig (kiaiVtrocken: t» 3S Grad luft-, bis 43 Grad Sliectentemperatu.

PlaU Klasse (HJ) Nt. Fahret Tearn/Fahrzeug Reiten DIstanz/RUckstsid

1, iHPi-H(e) 1 Bernliard/Webber/Kaitlev Porsche Team/Porsche 919 Hybrid Mkhelin 186 Runden
2. IHPl-H (6) 8 DIGrassi/Ouval/larvis Audi Sport Team loest/Audl R18 Hichehn -23,641 See.
3. IMPI-H (8)' 6 Sarrann/Conway/Kobayashl Toyota Gazoo Racing/Toyota TS05D - Hybrid HKhel in •26,096
4 , iHPl-H(8) 2 Dumas/Jani/Lleb Pasche Team/Porsche 919 Hybnd Hicheiin •1 Runde
5. IHP1-H(8) 5 Davldson/Bueml/Kakajima Toyota Gazoo Racing/Toyota ISOSO - Hybrid Michetin •2 Runden
6. IHP1-H(6) 7 FJsslei/lotlerer/lreiuyet Audi Sport Team ioesl/Audi R18 Michelin *6 Runden
7, IHPl 13 luschet/Kraihamer/imperatori Rebellion Racing/Rebellion R-One • AER Dunlop •12 Runden
8 . 1HP2 36 Henores/Lapierre/Richelml Signatech Atpine/Alpine A460 - Nissan Dunlop •WRunden
9. IHP2 43 Gontalet/AlbUQuerque/Senna RGR Sport by Horand/Ligier JS P2 - Nissan Dunlop •15 Runden

10. LHP'2 26 Rusinov/Rast/8rundle G-Orive Racing/Oieca 05 - Nissan Dunlop •15 Runden
11 . I H P l 4 Trummer/Webb ByKolles Racing leam/ClH PI/Ol - AER Dunlop •16 Rund«)
12, mP2 27 Hirtassian/Hedlani SHPRacing/BROl-Nissan Dunlop •18 Runden
13. LHP2 31 Oalziel/Derani/Cumming Extreme Speed Hotorsports/Ligiet JS P2 - Nissan Mkhelin -18 Runden
14, IHP2 37 Petrov/Ladygin/Shaytat SMPRacing/BROl-Kisun Dunlop •19 Runden
15, LMPZ" 30 5harp/8rown/Van Ovetbeek Extreme Speed Hotowrls/Ljgier JS P2 - Nissan Mkhelin •20 Runden
16, 6If-PtO 95 Ihlim/Sörensen Aston Hart» Raclng/Äston Martin Vantage Dunlop •23 Runden
17. GIE-Pro 51 Bruni/Calado AF Coree/Ferrarl48S6TE Mkhelin •23 Runden
18. GTf-PiB 71 Rigon/eird AF Corse/Ferrari 488 GTE Michelin -24 Runden
19, G l t -P lB 67 Franchitti/Priaulx/Tincknell Ford Chip Ganassl Raong UK/Ford GT Mkhelin ♦24 Runden
20. CTE-fto' 97 Tumer/Rees Aston Narlin Racing/Aslon Harth) Vantage Dunlop •24 Runden
21. GtE-Pro 77 lietr/Christenseri Dempsey-Proton Racing/Porsche 911RSR (2016) Hicheiin •25 Runden
22. GIl-Am 90 Dana lana/iamv/lauda Aston Martin Racing/Aston Martin V8 Vantage Hicheiin •28 Runden
23. GIE-Am 78 Ried/Henrier/Camathias KCHG/Porsche911Ra! Hichei in ♦28 Runden
24. GTE-Am 50 Viijoen/Ragues/taylor LarbreCompdlition/Chevrolet Corvette C7 H k h e l i n -29 Runden
25, GTE-Am 86 Wainwright/Carroll/Sarker Gull Racing/Porsche 911R5R Michelin ♦33 Runden
25. 1HP2" 35 Cheng/Tung/Panriatici Baxl DC Racing Alpine/Alpine A460 - Nissan Dunlop ♦33 Runden
27. GIE-Am 88 Al Dubaisi/Heinemeief-Hansson/Eslre Abu Dhabi-Piolw) Racing/Porsche 911 RSR Hicheiin ♦33 Runden
28. GI£-Am 6 3 Pertodo/Collard/Aguas AT Corse/Ferrari f458 Italia Hicheiin -39 Runden
28. GIE-Prc 5 6 HOcke/Pla Ford Chip Ganassi Racing UX/Ford Gl Hicheiin •42 Runden
nicht klassiert:

IMP2 4 2 Leventls/Williamson/Kane Strakka Racing/Glbson 015S - Nissan Dunlop •29 Runden
t m 4 4 Rao/Bradley/Herhl Manor/Oreca 05-Nissan Dunlop •128 Runden

Schnellste Runde: Duval (Audi), Runde4,l:47,0S2(°lS5,S km/h)

Nächstes Rennen: 16. Oktober, Fuji (/)
Internet : www.haivec.(om

P I A . W O R L D "
C H A M P I O N S H I P

S T R E C K E

C i r c u i t o f t h e A m e r i c a s

Z I E L

QUALIFYING

Sieg-Hattrick geschafft (v.U; Hartley/Webber/Bemhard

Ourchschnlltsteit ■ IHI>2 DurchschnIttsielt

1 , Ä u ö i R i e t J T ) 1 : 4 5 , 7 5 0
2 , A u d i R 1 8 ( # 7 ) 1 : 4 5 , 9 8 3
3, Porsche 919 Hybrid (»D 1:46.560
4, lovola TS 050 Hybrid (46) 1:47^18
5, Porschegi9Hybrid(#2) 1:47,331
6, TovotaIS050HYbrid(ll5) 1:48,584
7,, Rebellion R-One (#13) 1:53,641
8, 8vkolles/(lMPl/01(#4) 1:54,577

L ^gnalech/Alpine(#36) 155,892
2. HdriOr/Ote(a{#44) 136.873
3. RGRMorand/li9ier(#43) 1:57367
4. Strakk3/6iOson(«42) 157.536

_5, Ba*iO(/Alpine(S35) 1:58.060
1 SKPRa(ing/efi01(#37) 158,379
7. E'SM/ligler(#31) 153394
8. SMPBacing/8R01{#27) 15a769
9. ESH/Ugler(#30) ilX),631

10. fi-Drtve/0rra(#26) 1:57,208*
•strafversetJt (nur eine Zeit gesw/t)

Durchsctnitlsieit
1, Aston Harbn Racing (#95) 204,610
2, AfCotse/FetTati(#71) 204,652
3, GanasslllK/Fdrd(a66) 204,804
4, AFC«se/FerTari(»51) 2:04,821
5, Aston Martin Radsig (#97) 204:889
6, G^sll^Ford(«67) 205,057

7. D,-Proton/Por5ehe(#77) 2:06,060

Durchsthnlltstei l

1 Aston Hart» Rackig (#98) 207,683
2 A.D.-Ptolon/Porsthe(i!88) 208395
3. «HG/Por5che(#78) 2.08,816
4. Gull/Pors(he(#85) 2.Ö9,U9
5. AF Corse/Ferrari («83)_ 2:09,187
6. Iarbre/Corvette(#50) 2.1)9,190

Fahrer IUP

1 . Marc lieb 130
NeelJani 130
Romain Dumas 130

4 , Lote Duval 92,5
Lucas dl Grassl 92,5
Oliv« Jarvis 92,5

7, Xamul Kobayashi 92
Mike Conway 92
Stephane Sarrazin 92

10, Brenden Hartley 76,5
Hark Webber 78,5
TImoSernhaid 78,5

13, Andre Lotterer 78
Marcel FOssIer 78

15, Alexandre imperalorl 52
Donlnlk Xraihamer 52
Matheo Tuschet 52

18. Benolt Ireiuyer 44
19, Gustavo Henezes 44

Nicolas laplerre 44

Stepriane Rlcheiml 44

H e r s t e l i e r l H P I I
1. Porsche 238
2 . Audi 185
3 . Foyota 137

[Q 11
1. Rebellion Racing (#13) 125
2. Rebellion Racing (#12) 104
3. ByKolles Racing Team (#4) 66

l e a m s l H P 2 I I
1 . Signatech Alpine (#36) 156
2, RGRSpoftbyHwand(#43) 118
3,- G-Drive Racing (#26) 88
4 . Extr. Speed Hotoßport (#31) 81
5, S'HP Racing (#37) 58

1, Marco SiSrensen i(w'
Nkkithiim l(Ml

3, Davide Rigon 97
Sam Bird 97

5, Datren Turner 95
6, Gianmaria8runl 80

James Calado 80
8, RictiieStanaway 80
9, Oliv« Pia 75

Stefan Mücke 75
11. Billy Jq^n 6 )
12. Fernando Rees 55
13. Marino Franchllti 54,6

AndvFVlaui* 54,3
Harry TIncknell 54,5

16. HichaeiChristensen 54
Richard Uetz 54

18. Emmanuel Collard 48,5
FrvKoisPetrodo 48,5
RuiAguas 48.5

H e i s t e l l e r G T I I
1, Aston Martin 215
2. Ferrari 203
3, F « d 133,5
4. Porsche 96

T e a m s G T E - P i o ' 1
1. Aslon Marlin Racing (#95) 109
2. AFCorse(#71) 97
3. Aston Martin Racing (#97) 90
4. FordChlpGanassiUK(#66) 84
5. AF Corse (#51) 80

leans GTE-Am

1 A F C o r s e ( # 8 3 ) 1 3 7
2. Abu[4]ab(-ProIon(t86) 104
3, Aston HaiiinRacin9(#98) 96
4. larbreCoinpetitlori(#50)
5 , K C H G ( # 7 8 ) 7 7
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IHSA Sports Car Championship Austin

A U T O M O B I L

Porsche-Doppelsieg In Texas
D i e G T- 5 c h l a c h t i n d e r
IMSA-Sportwagenscrie
e n d e t e i n A u s t i n m i t e i n e m
Ponche-Sieg der Piloten
Fr idür ic Makowieck i und
E a r ] B a m b e r . D a s R e n n e n
i n d e r G T- K l a s s e d o m i n i e r t e
cigcntUcii Ferrari - bis 20
M i n u t e n v o r S c h l u s s . . .

Das schnellste Auto gewinnt am
Ende nicht immer das Rennen -
diese leidvoUe Erfahrung musste
auch das Ris i -Ferrar i -Teambeim
v o r l e t z t e n S a l s o n l . i u f z u r l M S A -
Sportwagenmcistcrschaft in Aus
tin machen: Von Startplatz 2
schnappte sich Toni Vilander
beim Start die Führung und
f ü h r t e d a s R e n n e n i m e r s t e n
Stint souverän an. Einzig die
b e i d e n W e r k s - P o r s c h c v o n
Nick Tandy und Patrick Klet so
w i e F r e d e r i c M a k o w i e c k i u n d
Earl Bamber konnten das Tem
po des Ferrari 488 mitgehca

Selbst nachdem Tandy die
Führung zwischenzeitlich über
n o m m e n h a t t e , k o n n t e s i c h
VUanders Teamkollcge Gian-
c a r l o F i s i c h e l l a i n R u n d e 3 6

w i e d e r a m P o r s c h e v o r b e i
tanken, wenngleich angeblich
unter geschwenkten gelben
Flaggea wie im Porsche-Camp
krit is iert wurde. Fisichel la setz
te sich um 10 Sekunden von den
Elfern ab und war auf Siegkurs.

Teamorder bei Porsche
20 Minu ten vo r Sch luss ve r lo r
Ferrari die Führung: Ein Stecker
des Kabclbaums hatte sich ge
löst und sorgte für Fehlzündun
gen sowie partielle Funkstille
im Motorraum. Tandy übcr-
nalim die Führung, durfte aber
offenbar nicht gewinnea denn
die Teamleitung befahl ihm. das
Schwesterauto von Makowieck i
und Bamber passieren zu lassen
- angeblich, weil man sicher
stellen wollte, nicht zum Opfer
der in der Schlus.spha$e stark
a u f k o m m e n d e n C o r v e t t e v o n
Jan Magnussen zu werdea

D a s M e i s t e r s e h a f t s d u e l l i n
d e r G T L M - K l a s . s e z w i s c h e n
C o r v e t t e ( G a v l n / M i l n e r ) u n d
F o r d ( B r i s c o e / W c s t b r o o k ) e n
de te im Crash : B r i scoe wo l l t e
im Kampf um Pbtz S in Runde

33 an Gavin vorbciziehea Doch
der hielt dagegen. Der leichte
Kontakt beschädigte die Len
kung am Ford, die Repiaratur
d a u e r t e z w ö l f R u n d e n . D a m i t
baute Corvette seine Führung
I n d e r M e i s t e r s c h a f t v o r d e m
Finale in Brasciton (Koad Atlan
ta) weiter aus.

Beim Kampf um den Gesamc-
sieg dominierten die Corvette-
DP, am Ende siegte das Wajme-
Taylor-Team mit 1,4 Sekunden
vor Action Express. Jordan Tay
lor hatte es selbst spannend ge
macht, weil er sich 13 Minuten
vor Rermendc drehte imd dabei
seinen Vorsprung von über
zehn Sekunden aufbrauchte .

In der GTD-Klasse durften die
Deutschen jubeln: Jens Kling
mann und Bret Curtis holten im
T u r n e r - B M W M 6 G T 3 d e n
Klassensieg: Klingmann über
nahm beim letzten Stopp die
Führung und schontcseinc zum
Überhitzen neigenden Hinler-
rcifcn so gekonnt, dass er die
Führung bis ins Ziel behauptete- es war sein zweiter Sieg in der
ISCC-Saison 2016. ♦ MCS

Porsche: GTLM-Sleg geholt Austln-Gesamtsieger: J^R. Taylor

IMSA SPORTS CA« CHAMPIONSHIP / Resultate
Aiatin/Iexas (USA): 5,S13 km: Rennea libei 2:40 Stunden; 59 Aut» geilartet: Weiler/
Piste: sonnig/lrocXen
1. R. lavIor/J. Taylor (Corvette OP) 75 Runden; 2. Cameron/Curran (Corvette DP) •1,421 sec,:
1 Barbosa/FitüDaldi (Corvette DP) *47256:4, long/MUlet (Maida PrototH*) -1:46.420
n*!.: 5. van tJet lande/Poixw (Oreca FIHD9) *1 Rd. (L PC): 6. Alon/Kimber-
Smith (Oreca flHOD) -1 Rd. (1 PC); 7. frendi/Boulle (Oreca FIH09) -1RO. (3. PC):
8. legge/Rayhall (DeltaWing DWC13) -1 Rd.: 9. MdHurty/Jungueira (Oreca FIHD9) -1 Rd. (4.
PC): 10. Bamber/Haltowlecki (Porsclw 911RSR) -1 Rd. (1. GTtB): 11. Gutierrez/Yaca-
man (Oreca F1M09) -1 Rd. (5. PC): 12. Pilet/Tandy (Porsche 911 RS«) -1 Rd. (2. G1U1):
13. Gatda/Magrwssen (Chevrolet Corvette C7.R) -1 Rd, (3. GTIM): 14. Auberten/Wemer
(WW H6G11H) -2 Rdn. (4. (JTW): 15. Gavin/Hilrw (Chwolel Corvette C7.R) -ZRdn.
(5. GIW: 16. Goikhberg/Simpson (Oreca Ft>t09) -2 Rdn. (6. PC): 17. Kand/HOlier (Ford GD
•2 Rdn. (6. GILH); 18. Edwards/luhr (BMW H6 GUH) -2 Rdn. (7. GUM): 19. FIsIcliella/
Vilander (Ferrari 488 GTE) -2 Rdn. (9. GUH). - Fetner: 22. Curtls/Kiingmann (BMW H6 GT3)
•4 Rdn. (L GJD): 23. SeHers/Snow (lamiorghini tturacän GT3) -4 Rdn. (2. GTD);
24. Nietsen/Balzan (Fenari 488 G13) -4 Rdn. (3. GTD)

Nächstes Rennen: L Olitobef. Brasetton/Gecrgia (USA)
tnterrret: www.bnsa.com

K T H X - B o w B a t t l e A d r i a

Faas fuhr souverän zum Titel

Auch vom Regen nicht zu stoppen: Battle-Champ Steffen Faas

Schnelle Rookies (v.l.): Kemp, Meister Haghofer, Slemlenczuk

Mit zwei Siegen beim Saison-
finale auf dem Adria Raceway
s i c h e r t e s i c h S t e f f e n F a a s i n
souveräner Manier den Titel in
der diesjährigen X-6ow Battie.
Der 32-Jährigc machte schon im
verregneten ersten Lauf alles
klar, indem er Titelrivale Holger
Baumgartner sowie Jack Rotte-
veel auf die Plätze verwies.

Tags darauf lieferte sich der
frisch gekürte Meister einen
engen Kampf mit (n'4-I.aufsic-
ger Dennis Retcra, in dem der
Deutsche letztlich knapp die
Oberhand behiciL Baumgartner
holte P3 und wie im Vorjahr den
V i z e t i t c L D e r d r i t t e Ta b c l l e n -
rang ging an «Hob Bau».

Spannung bei den Rookies
Unerwartet spannend wurde es
b e i m F i n a l e n o c h e i n m a l i m
Kampf um den Titel in der Roo
kies Challenge. Jörg Haghofer.

d e r a l s Ta b e l l e n f ü h r e r u n d
haushoher Favor i t nach I ta l ien
gereist war. fiel im ersten Ren
n e n a u s . D a d u r c h h a t t e B a r t
Siemienczuk, der hinter Lauf-
I-Steger Sebastian Jakl und Marc
Kerap Dritter würfe, plötzlich
noch eine rechnerische Chance.
Der Pole gewann dann auch dun
zweiten Lauf, doch Platz 6
reichte Haghofer zum Titel.

Auch da.s Fin.ilc in der Battle
Endurance versprach Spannung.
Um nur sechs Punkte getrennt
kamen die Leader Uwe Schmidt/
Georg Silbermayr und die Ver
folger «Bob Bau»/Steffen Fa.is
zum Finale. Letztere gew.mnen
das Rennen. Gleichzeitig gelang
den Ihbcllcnführcm a^r eine
Aufholjagd vom siebten Start
platz bis auf Platz 2, der dafür
sorgte, dass man letztlich mit
einem Punkt Rest-Vorsprung
Meister wurde. ♦

ERGEBNIS BATTlE-SPRtNTI

Pos.Fahiei

1. Steffen Faas (D)
2. liolgef Baumgartner (A)
3. JackRottevecMNl)
4. EikeAngermayr<A)
5. Cliris'tlan loimayr (A)
6.'TomasMlnlbefgef(CZ)

ERGEBNIS BATTLE-SPRINT 2

Pos. Fahret

1. Stellen Faas (D)
2. Dennis Retcra (NL)
3. Holger Baumgannef(A)
4. «Bob Bau» (A)
5. Chare! Arendt (U
6. Tomas Miniborger (CZ),

GRATULIERT DEN
SIEGERN

X - B O U - B R J f L E
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D T M - C O C K P I T L I V E
V o n

M i k e R o c k e n f e i l e r
Audi Sport Team Phoenix

In dieser Saison ist eswirk l i eh w ie ve rhex t :
Zwei Events vor Ende

der DTM-SaLson befinde ich
mich in der (lesamtwertung
so weit hinten wie noch
nie! Auch das Heimspiel
am Nürbur^ring war fur
mich ziemlich ernüchternd,
ohne dass ich eine echte
Erklärung dafür hätte, w:ir-
um das niin so war. Aber als
ProfLsportler existiert in
meinem V<»kabular d.ss Wort
«aufgeben» natürlich nicht.
Vielmehr spornt mich die
aktuel le Si t i i . -u lon zusätz l ich
an, sodass ich auch das kom
m e n d e U e i i n w t t c h e n e n d e
am Hungaixtring voll moti
viert angeiie. 2014 ver/iKk-
ten wir uns dort etwas mit
dem Reifeitdruck, dcsluilb
gab CS d.tmals «nur» Platz 10.

A ngesichts der Aas-
ZA gangsl.nge wäre ein

A APunktvplatz diesmal
aber schon ein echter Licht
blick. Der liungnroring an
sich ist n.ich dem Wegfall
von Oscherslobcn dabei die
rein von den l>urch.schnitts-
gcschwindigkeiien lang
samste Strecke im Kalender.
Das bedeutet, es ist mehr
mechanischer Grip gefragt
als anderswo. Im Gegensatz
zum aerodynamischen Grip,
der immer wichtiger wird.

je sclineller eine Kurve ist, ist
mechani.scber Grip - durch
Fahrwerk und Reifen - bei
niedrigen Tempos wichtiger.
Durch die vielen teils lang
gezogenen Kurven ist die
Aerodynamik jedoch trotz
dem ein gn>Rer Faktor,
weshalb wir - auch weil es
nur eine Lmge Gerade gibt
- auf unserem Sehaefiicr
Audi RS 5 ITl'M mit viel
Abtrieb ins Rennen gelten
w e r d e a

Genau da gilt es also,den wieder einm.al
extrem schwierigen

Spagat zu sdialTcn. Denn
wie vor Zandvoor t schon
erklär t : Um stabi le Acro-
Performiutec zu haben, darf
das Fahrwerk nicht zu sehr
nachgelten.Tu hart darf es
aber eben auch nicht scia
denn auch die sogenannte
«Combined Th ic t i on» , a l so
der kombinierte Grip, den
ein IJeifen an Quer- und
Lbngskräfton aufnehmen
kann, ist hier besonders
gefragt. Diesen Kompromiss
gilt es zu treifca Da die
Strecke neu asphaltiert wur
de, helfen uas unsea- Daten
von 2014 nur bedingt weiter.
So fangen wir alle fast wieder
bei null .in. Vielleicht die
große Ghance für nüch,
einen VolltretTcr zu landen.

r Ife
Bleibt motiviert und optimistisch; Mike Rockenleller

S c h a e f fl e r - M a r k e n b o t s c h a f t e r M i k e R o c k e n f e l l e r b e s u c h t a m
Donnerstag vor dem DTM-Wochenende das FAG-Werk in
Debrecen. Rund 100 Schaeffler -Mi ta rbe i te r aus Debrecen und
Szombathely werden «Rocky» anschließend an der Strecke
anfeuern . E in Schae f f le r -Verkau fsbüro be f inde t s i ch zudem
direkt in Budapest, nur 30 km vom Hungaroring entfernt.

Blancpain GT Series Endurance Cup Nürburgring

Eine Zltterpaitle
v o n A R N O W E S T E R

Mit dem knappsten Zielein
lauf 2016 endete das SaLsun-
finalo des Blancpain GT
Series Enduitince Cup auf
dem Nürfouigring. Tri)tz
e n d e r N u U r u n d c s i c h e r t e
s i c h e i n M c L a r e n - T r i o
denkbar knapp den Titel.

Die Ausgangslage war klar Das
McDiren-Trio Rob Bell, Göme
U-dogjir und Shane Van Gisber-
gen h.atte elf Punkte Vorspnmg
.auf die n.ächstcn Verfolger, die
.also mindestens P4 oder einen
Kxiesiplaiz benötigten.

Von der I 'er formancc her war
d e r R o w e - B M W c h a n c e n i o s .
Das ze ichnete s ich bere i ts im
Pre-Qiialifying ab, wo die Dim-
borgliini im ersten Sektor und
die Audi im zweiten sowie drit
ten Sektor die Topzeiten mar
kierten. Die zuletzt überlegenen
M e r c o d e s - A M G G T 3 , d i e s e i l
dem Sprintrennen in Budapest
mit l.S kg Mehrgewicht atiireien
müssen, büßten fast eine halbe
.Sekunde pro Runde ein.

O b w o h l s i e h d e r A u t o m o b i l -
Wohverband FIA noch nicht zu
den Vorfallen in Spa äußerte,
hat der Blanepain-Veransialier
SRO entschieden, dass Merce-

B e r g - E M

Niljkovic
PW-Champ
Belm Berg-EM-Finaic im kroa
tischen ßuzct galt es nur noch,
den Champion bei den Pn>duk-
lionswagen zu erminda Renn-
wagennieister Simone Faggioli
lühr derwei l au f S iz i l ien se ine
e l f te I ta lo-Meis tcrschafl e in .

D a s w e c h s e l h a f t e We t t e r i n
Buzet sorgte zwar für Durchein
ander, doch der Serbe N iko i .1
Miljkovic (21) im Mitsubishi
Lnncer Ist nun jüngster Europa
meister aller Zeiten. Der Öster
reicher Christian Schweiger si
cherte sich nach2012 emeiii den
Vizx.'-TiteL In derTageswertung
überzeugte Vize-Europameisror
Christian Merl! (O.scila) vor
Milos Benes und Tourenwagen-
sieger Karl Schagerl. ♦ TBU

N :̂BURGRING2016
^ , - 2 E S O I r - 1 _ H

V ' ' I M^ " ' S - r :

.1":
B l a n i . (

Die neuen Meister: Seil (I.) und Ledogar (fehlend: Van Gisbergen)

dcs-AMG in Bezug auf das Da-
tenmapping die SRO-Kegula-
r i e n b e a c h t e n m ü . s s e . D i e s e r
Hinweis is t e in deut l iches Zei
chen dafür, dass es .sich beim
Streitpunkt Zündwinkel um
eine Interpretation, also eine
Aaslepung im Regelwerk han
delt - und die FIA olfenbar die
S i c h l w c i s e v o n M c m c d e s - A M G
vertritt. Deshalb soll, so hat MSa
aus FIA-Krelsen erfahren, das
Spa-Resullal noch keinesfail.s in
irockonoi i Tüchern seini

D i e w e i t e r e n T h e i k a n d i d a i e n
Bentley, BMW und McLaren
s t a n d e n n o c h s c h l e c h t e r d a .
Was auch durch die Ränge 9

B e r g - S H

DieKürfiir
Berguerand
Beim s ieb ten und le tz ten Lauf
der Schweizer Auiomobilbcrg-
me ls te rsc i i a f t au f de r S t recke
von Saini-l')enls/Les l'accttis ge
wann mit Eric Berguerand der
b e r e i t s f e s t s t e h e n d e R e m i w a -
gonracister mit seinem modifi
zierten F30(>0-Loia. Hinter den
weiteren Podiumsplatzicnen
M a r c e l S t e i n e r ( L o b A r t ) u n d
Simon Hugemobier (Formula
Nippon-Reynard) klassierte
s ich schon Reto Me i .se l (Mer
cedes SLK .340) als schnellster
Tourenwagcnfahrer und sicher
te sich damit auch dem Titoi bei
den «Hüsi i fahrem». ( ios-amisie-
gcr des neu geschaffenen Bc^-
cups wurde Danny Krieg im Ex-
IHr ro -STW-Aud l ♦ MG

E M - T R e l : N i k o l a M l l j k o v i e B e r g c u p - S i e g e r ; D a n n y K r i e g

(Benlicy), 10 (BMW, nach Auf-
holjagd von Startplatz 37) und
30 (McLaren, nacii Kollisionen
und Strafen) bestätigt wurde.

Engelhart im Finish vom
Das Mcljircn-iyio,das ohne Van
Gisbeigcn antrat, gewann trotz
dem den Ti te l , wei l Maxi Buhk
im iri'P-Mercedcs knapp niclit
das nötige Podium erreichen
konnte (P4). Im spannenden Fi
nish holte GRT-Limbo-Schluss
pilot Ghrisliiiii Engellinrt sicii
sowie Mirko Bor to io i l i und Rol f
Ineichen mit 0J51 Sekunden
Vorsprung den Sieg vor Laurens
Vamhoor im WRT-Audl ♦

K O M P A K T

» >

Truck-EM Beide Haupt
rennen In Zo ldcr en tsch ied
Ta b e l l e n f ü h r e r J o c h e n
Hahn (MAN) für Sich, in den
Sprintrennen siegte jeweils
Adam Lacko (Frelghtliner),
» >

BTCC Die Siege in den drei
Siiverstone-Rennen gingen
an Tom Ingram (Toyota),
Andrew Jordan (Ford) und
Gordon Shedden (Honda).
» >

Supercars Beim ersten
«Enduro» i n Sandown
triumphierten Garth Tander
und Warron Luff (Holden),
> »

RCN/CLPRCN-Gesamt-
sieger beim siebten Lauf
wurde Christopher Gerhard
(Porsche), in der GLP ge
wannen e rneu t Udo und
Oliver von Fragstein (Ford).
» >

Seat Leon Eurocup Mike!
A z c o n a u n d A l e s s a n d r o
Scaiera fuhren je einen Sieg
am Nürburgring ein.
» >

N A S C A R I n d e r E u r o s e r i e
holten in Adria Anthony
Kumpen und Aion Day die
Elite-1-Laufsiege. ♦
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TCR Int. Series Singapur

Nash bleibt vom
Jcan-Karl Vemay (VW) und
Mikhai l Grachev (Honda)
hießen die Sieger der Stadt
rennen in Singapur. Das
Tltelrcnnen bleibt eng.

Vcrnay avancierte beim Auftritt
i m R . i h i n e n d e s H - G l ' z u m
M a n n d e s W o c h e n e n d e s . A l s
w ü r d e d e r e h e m a l s a u c h i m
Formcispon erfolgreiche Fran
zose (u.a. Meister der Indy
Lights) den Teamchefs im Gl'-
Zirkus noch mal zeigen wollen,
was ihnen entgangen ist. Im
(Qualifying druckte er der ver
sammelten Gegnerschaft eine
halbe Sekunde aufs Auge.

Dementsprechend mühelus
wurde der erste Durchgang,
n a c h d e m e r b e i m S t a r t s e i n e
Führung verteidigen konnte.

W i e d e r T a b e l l e n - L e a d e n N a s h

Leopard-Racing-Teamkollege
S t e f a n o G o m i n i ü b e r n a l i m m i t
P l a t z 2 z w i s c h e n z c i t i i e h d i e
Tabellenspitze.

Opel durch BoP eingebremst
D i e w a r n . n c h d e m z w e i t e n I j u f
aber - trotz IM Für den Schwei
zer atjs dem Tcssin - schon wie
der pa.ss<>. Heim Sieg von Gra
chev (seinem vierten Im Laufen
den Jahr) wurden die Scat-Fah-
mr DiLsan Borkovic und James
Nash Zwei ter und Dr i t ter.

Na.sh reichte das, um seiner
se i t s w ieder m i t zwe i Ih ink tcn
Vorsprung die Tabellenspitze
ran Comin i zurückzuho len. Auf
Pbtz 3. schon 16 Punkte zurück,
liegt Nashs Crash-Bamboo-
Teajnkollogc I'cpe Oriola.

Der Spanier kritisierte emetit
d i e B a l a n c e o f P e r f o r m a n c e
(BoP), welche seiner Meinung
nach d ie VW Gol f noch immer
b c v o r t e i l c . « I h r e A u t o s w a r e n
speziell auf den Geraden viel
schneller», so Pepe. Apropos
BoP Die Inf auch Opel. N.ach
den Fafolgen in den nationalen
Serien gab es fürs internationa
le Comeback 10 kg drauf und 5
Prozent l.eistung runter. So
reichte es fur Pilot lordi Oriola
nur zu P12 und I'll. ♦ MBR

O T C Z o l d e r

Lautb
Meister
Richtig .spannend wird es beim
Finale in Spa um die Krone in
der Superproduciion: Milenko
Vukovic (Audi) feierte in Zol
der einen Doppelsicg, während
Doppel-Polcmann Heiko Ham
mel (Ford) einmal .aust ic l (An
triebswelle) und einmal P2 hol
te . Hammel Führ t nun mi t nur
niKh zwei Punkten Vorsprung!

I n d e r « P r o d u c t i o n 1 » l i e ß
s i ch D i r k Lau th (M in i ) m i t P2
und P3 vorzeitig zum Meister
küren, während Ralf Glatzel
(Ford) dort einen Doppelsieg
holte. Auch in der Production 2
gab es mit Pavel Lefterov(VW)
einen Zweifach-Sieger. ♦ MBR

A U T O M O B I L
NASCAR Joliet/l l l inois

Truex: Startsieg
Die NASCAR ist In Jolict/
Illinois (USA) in ihre ent
scheidende PhiLScgL-startct.
Z u m S t a r t d e r « C l i a s c »
gewann Toyota-Pilot Mar
tin TVuex Jr.

TYuex s i cher te s i ch den
Sieg erst in der .Schluss
phase. als das auf 26')
Rundon angesetzte Ren
nen auf dem Chicagoland
Speedway wegen der vier
ten und letztenGclbpha.se
um eine Runde verliingcn
wurde. Neut ra l is ie r t wurde das
Rennen l e t z tma ls i n de r 262 .
Runde - oder als Rookie Chase

NASCAR SPBINT (UP/Resultate

Elliott seit 75 Runden gcFührt
hal le . Neun Fahrer hat ten das
A u f t n k i r e n n c n d e s z e h n R e n
nen umfassenden «Cha.se» ins-
ges.imt angeführt.

TVuex jr. Iiatiedas Rennen vtin
. . der Fünften Position aus

W in Angriff genommen,
v e r l o r a b e r z w i s c h e n
zeitlich wogen Reifen-
problemcn ein Runde
a u f d i e K o n k u r r e n z .
S e i n b e r e i t s F ü n f t e r
Saisonsieg - der sechs
te seiner Karriere - war

auch der erste des Toyota-
Piloten. den er sich in der
«Chase» geholt hat ♦ WHj

Truex jr.

Vo rze i t i g Me is te r Lau th

Joliet/Illinoh (USA): 270 Rifn.» Ml« km; (Olaliw gtslirKl; Wetter trtKken
1. Hailin Iruei Jr. (Toyota); 2. Jon logano (Focd);}. (luse iUiolt (Chevrolet); A. Ryan
Blarrey (Ford); S. Brad Ke»Mwüu (ford); 6. D«iny Hamlin (loyota): 7. kasey Kahne
(ClKyiotei); 8. Kyle Busrh (Toyota): 9. Halt Kenseth (Toyota); 10. Ale« Bonman
(Chevrolet): 11. Jame fr Hurray (Chevrolet); 12. Jimmie lohnson (BievioietX 13. Kurt
Busch (Chevrolet): U. Ausin OAIon((hevrolel): IS. (arl Edwards (Toyota); 16. Tony
Stewart ((hevroiet); 17. A. I. Ailmeridnger (Chevrolet); IB. Kyle Larson (Chevrolet)
Stand naih 27 von 36 Rennen: 1. Keselowski 2048 Punkte: 2. True« Jr. 2046; 3. Kyle Busrn
2045; 1.Harrlin2044:5. logano 2042; 6. Kemelh 2058:7. Elliotl 2038; 8. Johnson 2035;
9. Edwards 2032; 10. Kurl Busrh 2031; 11. HcHurray 2030; 12. Stewart 2028;
13 Harvick 2027; 14. Dillon 2027; 15. Larson 2026:16. Bueschet 2016

HRhstes Rennen: 25. Septenüier. loudon/New HamostiiretUSA)
Internet: www.rsascarxoni

Rallye-EM Lettland

Mit «bester Itallye» zum fitel
Von REINER KUHN

Mari jan Griebel hat es
geschafD! Mit dem Sieg in
Lettland holte der Opcl-Pi-
lot den Junior-EM-Titel. Ka
jetan Kajetonowicz reichte
Rang 4, um sich erneut zum
Europameister zu küren.

Ibrbulentes Finale in der lunior-
E M . N a c h d e r n e u n t e n W e r
tungsprüfung trennen die bei

d e n l l t e l k o i i k u r r e n t e n G r i e b e l
und Chris Ingram nur drei
S c l r u n d e n . D o c h e i n E l e k t r i k -
prublcm im sonst zuverlässigen
Opel Adam R2 .von Ingram
zwang den Briten zur Aû be.
Im Schiussspun musste sich
Griebel v.x'gen eines schJeichcn-
den Plattfußes noch gegen
Miko-Ovc Niinemäc (Peugeot)
wehmn. behielt aber die Nerven
und sicherte sich mit Clo Pirmin
Winkllmfer den Fjfolg.

«Ich glaube, das war die beste
Rallye meines Lebens», jubelt
der Pfälzer. «Der Druck, hier
unbedingt gewinnen zu müs-
soa und das gegen diese e-xtrem
starke Konkurrenz, war un
glaublich. Wir wussten, wir
müssen volt angreifen und
dürfen uns n icht dun k le insten
Fehler er laubca» Der ebenftüLs
stark aufgcigende TeamkoUege
Julius Tannert verspielte den
möglichen Podiumspiatz durch

einen Überschlag auf WP 10.
«Zum Glück lande ten w i r w ie
der auf den Rädern und konn
ten weiterfahren», meinte der
Sachse, rettete Klassenrang 6
i n s Z i e l u n d h o f f t 2 0 1 7 e i n e
zwe i t e K .V l -Sa i son im Werks -
Opel bestreiten zu dürfen.

Kajetanowia zum Zweiten
A u c h i n d e r E M t i e i d i e E n t
scheidung vor dem Finale auf
Zypern. Kajeianowiez (Ford)

reichte Plat z 4 zur Titelverteidi
gung: «Wir hatten diese Saison
viele Probleme, deshalb haben
wir das verdient.» Den Gesamt
sieg sicherte sich Lokalnuitador
RaICs Sirmacis (Skoda), der sich
klar gegen die Mitsubishi-Pilo
ten Ale.xey Lukyanuk und Siim
Plangi durchsetzte. Sirmacis
verzichtete auf die Sicgerparty
(«Morgen ist ein normaler Ar
beit slag»)und konzcmriert sich
auf da.s FAt-Programm 2017. ♦

Beste EM-Junioren: Citebe) und Co WinkBtofer Im Opel Adam R2 Tttel verteidigt: Kajetanowicz

RALIYE-EUROPAHEISTERSCHAFT/Resultate

Rallye UttlanddV). 9. von 10 EH-13ulen; 785.70 fiesamtkllomelermit 12 WPs
Obti 207,75 km. 43 Teams am Slait. 22 gewettet. Wellet/Plste: sonnig/tiocken
l.Sitmacis/5imins(LV/5k(Xia Eaba R5)in 1:43:11.2 h:2.lukYanuk/KaBustin(RUS/
Hitsublsbi Unter Evol) •l:04.3min (Sieger ER(2-Wetlung); 3. Plangi/Sarapuu
(EST/Hitsubtshi Unter EvdK)-1:4B.3; 4. Kajelanowitt/Baran (Pl/Ford Fiesta RS)
•2:25.7; 5. Kisieh/Ronis(lV/5»(xta Faba R5) •5:03.7; 6. Neikiars/Jesse (IV/Mil-
sublshi Unter Evo IX)*5:53.9:7.5vili5/Pflkis (IV/Milsubishi lancer £voX) •5:54,l,• 8.
Kaspeicz¥k/Syly(PL/Fotd Fiesta R5) •6:52.1:9, Bolk3/S2DlestHU/Cilro6rDS3R5)
•6;52.6:10. Svedas/SaVaiauskastlT/Masubishl Unter Evo IX) -7:02.9. Ferner; 14.
Griebel/Winkinofer (D/Opel Adam R2) -gilA.AfSieger ERC3-Wertung);
19. lannen/thielen (D.'lUX/Opel Adam R2) -10:48.6
leader: SirmattsCWP M3/2iel)
WP-BesI{ellen:Sirmacn]l;Lukyanuk2
EH-$tand:(nach9von 10 lAulen): l.Xajetanowiu.lSl Punkte. 2. iukyanuk 120;
3 . S i rmat i s l lB

NAthster Uul: 07.-09.10.2016.2vpem Rallye ((Y)
In le ine l : www. t iae fc . tom
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N A C H R I C H T E N

Mehr Action durch
WRGaufKoßlka
Rallye-WM Für den nächsten
WM-Lauf au f Kors ika (29 .9 . -
2.10.) haben sich insgesamt 77
Teams angemeldet. Mit einem
Dutzend WRCs Ist die Spitze
ähnl ich dünn besetzt wie in
D e u t s c h l a n d . M e h r A c t i o n
verspricht die WRC2: Zwar
hält Skoda nur mit einem
Werkswagen für Jan Kopecky
gegen Tabellenführer Elfyn
Evans (Ford). Hyursdai schickt
aber erstrrrals drei neue i20
RS mit Kevin Abbring,
Stöphane Sarrazin und Fabio
Ando lfl ins Rennen. Zudem
dabei: die Asphalt-Routiniers
Francois Delecour (Skoda)
und Bryan Bouffier (Citroen).

Rallye Schweden
zieht nach Norden
Rallye-WM Die Rallye Schwe
den (8 . -12 .2 .2017) veränder t
sich. Der Servicepark soll wei
ter in Richtung Norden um
ziehen und auf dem Flugplatz
in Torsby ein neues Zuhause
f inden. «Wi r b rauchton Verän
derungen, um mehr Schnoo-
sicherheit zu haben», so Ver
anstal ter Glenn Olsson. Ne
ben neuen Prüfungen wird
man wei terh in St recken in
Värmland und auch Te i len
von Norwegen nutzen.

Peugeot mit neuem
3008 DKR zur Dakar
Marathon Rallye-Dakar-Sieger
Peugeot stellt den in den ver
gangenen acht Monaten neu
e n t w i c k e l t e n 3 0 0 6 D K R v o r,
der seinen erfolgreichen Vor
gänger übertreffen soll. Der
heckgetfiebene Wüstenren-
ncr soll bei der Zuverlässig
keit ebenso zugelegt haben
wie bei der Fahrbarkei l . Durch
den per Reglement künftig
um einen auf 38 Mil l imeter
verkleinerten Luftmengenbe
grenzer soll der 3,0-Liter-V6-
Diesei rund 20 PS gegenüber
dem von 2008 ver l ie ren , doch
durch eine neue Leistungs
charakter is t ik schnel ler se in .

Jüngster Hansen
holtEM-Titel
Rallycross-EM Kevin Hansen
(Peugeot) dominierte beim
v ie r ten und vo r le tz ten Lau f
zur Rallycross-EM in Barce
lona (E) die Qualifikation,
siegte im Halbfinale und im
Finale. Lohn der Mühe: Der
18-jährige Schwede holte den
Titel bei den Supercars und
tritt damit in die FuOstapfen
seines Vaters Kenneth, der
14-mal (!) Europameistor
wurde. ♦ RK/SK

Rallycross-WN Barcelona

Ekstiöm obenauf
V o n S V E N K O P F

Das Htclduell spitzt sich
z u . K a u m h a t t e P e t t e r
Solberg (Citroen) im fran
z ö s i s c h e n L o h ^ c d i e Ta b c l -

IcnfQhrung zuriickcroberti
o a h m M a t t i a s Q c s t r ö m
(Audi) ae ihm im spani
s c h e n B a r c e l o n a w i e d e r a h
- u n d s t e h t n u n v o r e i n e r
schweren Entscheidimg.

jetzt wird es richtig spannend.
Denn wah rend In Deu tsch land
darüber dLskuticn wird, ob und
w i e w e i t d a s F a h r e r f e l d d e r
D T M z u r k o m m e n d e n S a i s o n
r e d u z i e r t ( M S a 3 9 / 1 6 ) w i r d ,
standen beim Rallycros.s-WM-
lau f in Barce lona mi t Te i l ze i l -
G a s t s t a r l e r T i m o S c h e i d e t
( S e a t ) u n d T i t e l m i t f a v o r i t E k -
ström gleich zwei DTM-As-se im
Fokus. Was auf den ersten Blick
so aussah, als würden sich die
beiden Audi-Werkspiloten wi>-
möglich n.ich neuen Beliiti-
gungsfoldcrn umsehen, hatte
lindere Gründe. Scheider, der
hier im Vorjahr auf Anhieb ei
nen WM-Zähler für das einzige
d e u t s c h e W M - Te a m e i n f a h r e n
konnte, wurde erneut von Rene
Münnich eingeladca um an sei
ner Seite mitzuiobea Doch be
reits im zweiten (^uallfikation.s-
lauf Obertrieb er es, knallieohne

4. BARCELONA
A. Suttie«

Zieht wieder Richtung WM-THel: Ekström, gejagt von der Meute mit Larsson, Baumanis und Loeb

Fremdeinwntkung in die Bande
und hatte damit einen Aus£ill zu
verschmctTca Zwei D. Plätze in
den ()ualirik.itlon.sIäufen 3 und
4 michlen nicht. l>urch den Aus
fall kam der Kundstrcckcnpilot
nur auf den undankbare Rang 17
und verpasste damit die IHink-
leränge denkbar knapp

A n d e r s b e i S c h e i d c r s D T M -
Kollege Ekström: Für den
Schweden geht es derzeit um
nicht weniger als die WN(-Kn>-
ne. Im ersten Semifinale stand

er in der ersten Startreihc direkt
v o r s e i n e m T i t e l - W i d e r s a c h e r
Kuter Solberg (Citroen). Dem
Titelverteidiger war «Eki» nach
der Qualilikaiion bis auf einen
IHinkt auf die Pelle gerückt. Nun
galt es. Solberg erneut hinter
sich zu lassen und ihm die Ta-
IxTlcnführung zu entreißen. Der
Plan ging auf Ekstrüm gewann
das erste Semifinale, während
Solbcrg als Vierter gar da.s Fina
le verpasste. Dort geigte Ek
ström souverän auf und siegle!

D ie K rux : Nun s tehen e r u r. t
Arbeitgeber Audi vor der Ent
Scheidung, ob der WM-lxadci
am 14, Oktober beim DTM-1 i
nale in ITockenl ie im im Werks
auio oder beim vor le tz ten Dm
zur Rallycross-WM im URS
Audi S1 antritt. Noch sei es oireii
A b e r n a c h d i e . s e m R e n n w o
chenende wird der WM-l.e;idof
sich mit den F.ntscheidungsiriij
gern von Audi Sport zusammen!setzen. Vieles spricht nun fü̂
e inen WM-Sta rL ♦

N A C H G E H A K T B E I
R e n e M ü n n i c h
(S9/D) Der Toppllot Ober OTM-Ass und TeamVollege TIma
Scheider, seine Saltan sowie das WH-Heimsplel In Buxtehude

Rna ie lnzug ve rpass t So lbe rg D iesma l ohne Punk te ; Scfiek le r

RAILYCROSS-WH/Resultate

Baiceleu (EX 9. von 12 LRrfea rur Ralhraoss-WK.
Nach vier OualifiXallonstSuleii (01-04): 1. Iimmv Hansen (SX Peugeot 208:2. Johan Krls-
loflersson (S), VW Polo; 5. Rattlas Ekslifcn ß), Audi Sl;4. Andreas Baklml (NX Ford
focus RS: S. Setiastien loeb (FX Peugeot 208:6. loornas Heikkinen (RH). Audi SL 7. Petter
Soltierg (N). (itroen DS3:8. Janis Baumanis (IV), Ford Fiesta: 9. Robin larsson ß), Audi Al:
10. Ivnur lenefZŶ wv (RtiS), Ford Fiesta: iL Kewi Fnksson (SX Faid Fiesta ST: 12. OavY
Jeannev (Fx Peugeot 208:15. Rens NitissAV), Ford Fiesta ST: 14. Anton Harlikind (SX VW
Poke 15. NklasCrSnhoim (FlNX Fotd Fiesta Sf; 16. Ken Stock (USAX Ford focus RS
Halbfinals; 1. lauf; L EkstrOm. 6 Punkte: 2. Hansen 5:3. larsson 4; 4. Sofberg 3; S. Eriksson
2; 6. loeb 1.2. laul: L Tunerrvanov 6 Punkte; 2. Kiistoffersson S; 3. Baumaras. 4; 4. Bakke-
lud 3; 5. Jeanfiev 2:6 He*)unen 1
Rnale;].EksIrOm.8Puiftie:lHansenS:3. lvne(2Tano*4;4.Baununis3:S.ianson2:
6. KrIstaßeissanO iffcsbuaWiTiert)
WH-Sland: 1. Ekström. 204 Punkte ZSofcerg 194; 5. Kfsavferssoft 178:4. BakkenaJ 173:
S. loeb 1S4: i Hansen 143:7. HeAknen 113:8. larsson 85:9. rmrzfanov 84: la ̂
man« 75.

Nächster laut: 28.-3a Seolember 2016. Riga (IV)
Internet: www.liaworidrailvaoss.tom

V o n S V E N X O P F

? Warum habt ihr Timo
Scheider emeut Ins Team ge
holt? Weil er prima zu uns
passt. Vergangene Saison tes
tete Timo in Lofieac und ütjer-
zeugte danach auch bei sei
nem Debüt in Barcelona. Mit
seiner Streckenkenntnis und
Erfahrung war er hier dve nahe
liegende Wahl.

?Bei welchen Saisonläufen
kommt er noch zum Einsatz?
Timo wird beim nächsten WM-
Lauf in Riga in unserem Auto
sitzen. Wertere Starts sind nicht
ausgeschlossen.

?Auf dem Estering bei Bux
tehude wird er wegen der
Terminütierschneidung mit
d e m D T M - R n a l e a b e r s i c h e r
fehlen. Wer sitzt beim Heim
spiel im zweiten Seat? Wir
planen mit Europameister
Tommy Rustad. Er verfügt
über sehr viel Erfahrung und

war dort auch im Vorjahr sehr
schnell unterwegs.

7In Kanada und Frankreich
hast du WM-Punkte geholt,
und dein Ex-Teamkollege Rel-
nis Nitiss erreichte In Lohäac
gar das Finale. Dein Zwischen
fazit? 2016 ist ein Emwick-
lungs- und Lehrjahr. Die Au
tos sind nagelneu. Im Dezem
ber haben wir die Chassis
von Seat bekommen und al
les versucht, In drei Monaten
zwei einsatzfähige Autos an
den Start zu bringen. Wir
entwickeln das Paket ständig
weiter. Aber wegen des
engen WM-Kalenders bleibt
kaum Zeit für ausgiebige
Testfahrten. Zudem ist der
Wettbewerb enorm: Egal
wo, alle sind eine Sekunde
schneller als 2015. Auch
wenn wir mit den Resultaten
noch nicht zufr ieden sind,
das Ergebnis in Frankreich
hat gezeigt, dass wir auf
einem guten Weg sind.
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Die Zeit ist feif für neue Itenzeiite
Von IMRE PAULOVITS

Die technische Vlel&It In
der MotoGP schien sich
i n d e r l e t z t e n Z e i t i m m e r
mehr auf ein Minimum
zu reduzieren. Doch die
We r i c e t r a u e n s i c h w i e d e r
zu experimentieren.

A l s d i e M ü t o G P - K l a s s e 2 0 0 2
ins Leben gerufen wurde, war
es eine wilde Zeit der Expeii-
incnte. Jeder Hersteller hatte
eine andere Idee, wie man nach
einer 30-iiihrigen Zweitakt-Ära
das meiste aus einem Tausen-
der-Viertiikt-Prototyp holt. Da
gab es Motoren von drei bis
fünf Zylindern, in Reihe und in
V-Form, bei den Fahrwerken
gab es Alu und Stahl, dazu gin
gen die Hersteiier auch bei der
Aerodynamik unterschiedliche
Wege.

Als dann d ie Zei t der finan
ziellen Krise kam. traute sich
n iemand mehr w i r k l i ch zu i n
vest ieren. es wurden eher Lö
sungen kopiert, die bei der
Konkur re t i z s tä rke r warea Da
CS mit der gleidizeitigett Ein
führung der Elnhcitsreifen
darum ging, sein Motorrad auf
diese zu optimieren, wurde
d i e s e r T Te n d n o c h v e r s t ä r k t .
Selbst Ducati. die zuvor ein
grundlegend anderes Konzept
verfolgt hatten als die Japaner,
schwenk te e in und verwendet
seicher wie alle anderen einen
A l u m i n i u m - R a h m e n . B e i d e n
M o t o r e n h a t s i c h d i e B a n d
breite cbcnfaUs reduziert, und
bis auf die neu eingestiegenen
Herstel ler haben die Herstel ler
an ihren teils ein Jahrzehnt al
ten Konzepten fcstgehaltca
Und bei den Bremsen und Fc-
d c r e l e m c n t e n h a b e n s i c h d i e
besten, genauer gesagt Öhlins

Alex Märauez auf getarnter Werks-Honda: Es dürfte bald nicht bei der Motoren-Innovation bleiben

und Brembo, eine Monopolis
ten-Position erobert, weÜ nie
mand bereit war, das Risiko auf
sich zu nehmen und in ein an
deres Fabrikat zu investierca
s e l b s t w e n n d o r t n e u e I d e e n
auf die Dauer vielieichc zu ei
nem Weltbewerbsvorteil ge
f ü h r t h ä t t e a

Konkurrenz belebt Geschäft
Doch wie es scheint, kommt
jetzt wieder Bewegung rein.
KTM steigt mit einem Motor
rad ein, das ganz auf der DNA

des ös te r re i ch i schen He rs te l
lers aufgebaut ist Staiii-Gittcr-
r o i i r r a h m e n , F e d e r e l e m e n t c
des konzecneigenen Herstel
lers WP. Dazu beginnt Honda,
die früher für die Innovations
und Experimentiecfreudigkcit
ihrer Rennabteilung bekannt
waren imd über die Jahre in Be
zug aufZyiinderzahl, Zylindcr-
winkel und Zündfolge etliche
Änderungen gemacht haben,
wieder an d iese Ze i ten anzu
knüpfen Für dieses Jahr haben
sie die Drclirichtung der Kur

belwelle rumgedreht in Misa-
no hatten sie beiihrem privaten
Tes t Mo to ren m i t zwe i un te r
schiedlichen Zündfolgen dabei

Natürlich spielt bei all dem
auch d ie Konku r renzs i cua t i on
eine Rolle. Der größte Motor-
r a d l i c r s i e l l e r d e r W e l t h a t t e
das Konzept mit der leichten,
v o r w ä r i s d r e h e n d e n K u r b e l
welle au^ercizt. und mit dem
Wechse l au f d ie E inhe i tsc lek-
tronik konnten sie all ihre fort
schrittlichen Strategien zur
eicktronischcn Zähmung eines

aggressiven Motors nicht mehr
a n w e n d e n

Konstanz gibtROckfialt
Dass die Dorna für die nächs
ten Jahre eine finanzielle Si-
cheiheit fiir die Teams und die
Hersteller geschaffen hat, wird
den Mut zu neuen technischen
Experimenten sicherlich noch
weiter vorantreiben, denn die
Stabilit.Ht des Rcgicmunis und
die Sicherhei t um die Zukunf t
der MotoGP rechtfertigt Inves
titionen, und die aktuelle Kon-
kuirenzsituation fordert sie ge
radezu .

Wenn auch die Flügel-Ent
wicklung durch das Reglement
nicht mehr weitervcrfolgt wer
den kann, hat sie wohl die
Techniker für die Mögiichkei-
tea die in der Aerodynamik
brachliegen, sensibilisiert.
Letzte Woche hat te d ie Grand
P r b c C o m m i s s i o n z w a r e i n e
weitere Präzisierung de.s Reg
lements herumgeschickt, in der
den Hersteliem mitgeteilt wur
de, dass die Vcrkleidungsfronc
rücht mehr als 150 mm zum Lot
durch die Vorderachse schi%
gestellt werden darf, um Ab
trieb zu erzeugen, doch längst
beschäftigen sich die Aerody-
t iamiker um den äußeren und
inne ren F low an den Ve rk le i
dungen und schauen sich bei
ihren Auto-Kollegen um, wie
diese ohne Fiügelwerk Abtrieb
e r z e u g e a

Noch nie hat es in einer Sai
son in der Königsklasso acht
verschiedene Sieger gegeben,
wie 2016, und das bei noch fünf
ausstehenden RonneiL Ob d ie
t e c h n i s c h e I n n o v a t i o n d i e s e n
Zustand beibehält oder ändert,
muss sich zeigen. Aber wir er
leben derzeit eine sehr span
nende Ära. ♦

Superb ike-WM

«Knimmi» und Punetti steigen auf
Randy Kru i tunenacher
b l e i b t b e i K a w a s a k i
Puccetti, steigt 2017 aber indie Superbik̂ WM auf.
Letzten Dienstag hat Randy
Krummenacher seinen Vertrag
fiir den Aufstieg in die Super-
b i k c - W M u i u e r s c h r i c b e a « I c h
habe m den letzten Monaten viel
über das Verhandeln gelernt»,
grirust Krunimenaclior. «Ich hat
te noch nie drei Optionen In den
l e t z t e n d r e i Wo c h e n h a t s i e h
sehr viel an den Details dieser
Optionen ge.Tndett. und jenäher
der Lausitzring herangerückt ist.
desto klarer wurde, dass die Su-

petbike-WM-Option mit Puccet
ti das beste Gesamtpaket ist, das
ich nächstes Jahr haben kanr^ Es
ist eine Riesenchance für itüch.»

Krummenacher w i rd se in Su-
perbike-Abenteuer mit ersten
Tests in November bcgiimcn.
Dafü r werden zwe i Mo to r räder
aufgebaut «Diese werden sehr
ähnlich sein wie die des Werks-
t c a m s » , v e n ä t K r u m m e n a c h e r.
«Wir kennen a l le deren Zu l ie
ferer und können alle Teile be
stellen. um das Motorrad mög
l i chs t äh iü i ch au f zubauen w ie
die Wetks-Moto trader. Auch die
Motoren werden wie beim Weiks-
team von Ak i ra kommeiL Dazu

l i aben w i r auch von Kawasak i
Europa sehr viel Unterstützung»

K r u m m e n a d i e r h a t s e h r v i e l
Hoffnung dem Projekt gegen
über. «De r Manue l mach t das
nur, weU er genügend Budget
hat. Das Motorrad wird für ganz
vorne gut sein», so der 25-ilhri-
gc Schweizer. «Icli selber werde
aber wohl einige Zeit brauchen,
um meinen Fahrstil umzustellen.
Es liegt an mir, unser l'otenziai
zu zeigen.»

Te a m c h e f N S a n u e i P u c c e t t i
hegt ebenfalls große Hoffnun
gen: «Krummenacher bringj aus
dem GP viel Wissen bei der Ab
stimmung mit», so Puccetti ♦ IP Randy Krummenacher «Superbike-WM war beste Option.»
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WH-URgl»;_ 2MlWM-8.12SGP(HonCa)

M06 WH-5. H0I06P (Honda), 2Siege
M07W1-ZHolo6P(Hon(JaX2Sie9e
^ WH-J. Moii>6P(Ho«l8X 2 SiegeM09 WH-i MotoGP (Honda). 2 Sege

WM-2. HötoGP (Hondax 4 Siege
OTWH-4.Ho(oGP(HaodaXJSBge

(Honda), ?SiegeMB WM-J, HotoGP (Honda), l Siege
l̂VM-a.Ho(o(;p(Honda),!Sieg20 5WM.,),Hoio6P(Honda),2Siege

M16i2r.WM-4,Hoto6P(Fkinda) lyeg
Die Entscheidung in Misano: Pedrosa konnte Rossi Qbemjmpeln

HOBBYS;
"ädlalifen. Trial Videospieie

Von IHRE PAULOVITS

N a c h e i n e m d u r c h w a c h s e -
nen Saisonbe^nn fond Oani
P e d r o s a i n M i s a n o w i e d e r
zu seiner Stegerform. Im
M S a - l n t e r v i e w e t i d ä r t d e r
30-iährige Spanier die Hin
t e r g r ü n d e .

Dein Crewehief Ramön Aurin hat
gesagt, Dani Pedrosa sei zurück.
Wirst du nun ständig wieder an
der Spitze dabei sein?
D A N I P E D R O S A ; I n M i s a n o
konnte ich das. aber wc wir es
in dieser Saison gesehen haben,
gibt CS t-ei jedem Rennen ande
re Fahrer, die sehr schnell sein
können, die die Pole-Position
rausfahren und ein gutes Ren
nen haben. Beim nächsten Mal
fiillt es ihnen schwer, in die Q.2
zu kommen. Deshalb ist es sehr
wichtig, immer fok-ussiert zu
bleiljon, so wie wires in Misano
und wie wir es bei den letzten
R e n n e n w a r e n . W i r k ö n n e n
nach dem Sieg nicht ausspan-
nea wir müssen weiterarbeitea
Der Sieg fühlt sich sehr gut an,
und er gibt uns Motivation für
die nächsten Rennea Aber d ie
restlichen Fahrer, die in Misano
nicht gewinnen konnten, wer
den motiviert seia es bei den
nächsten Rennen besser zu ma-
chea Darüber müssen w i r uns
ira Klaren seia um auch in Zu
kunft stark zu seia
Der Sieg in Misano schien dir
leicht von der Hand gegangen
zu se in .

Neia ich musste auch im Reimen
hart dafür arbeitea Ich hatte ei
nen acht guten Stan und konnte
gleich etwa zwei Plätze gutma-
chea aber ich war in den ersten
Runden nicht superschiiell. Va
lentino und Jorge waren es aber.
Als Valentino die Spitze ütx:r-
nommen hat. ist er richtig davon-
gefahrea Als idi Vierter war, war
ich et l iche Runden al lc ine. Ich
wusste, da« ich eine recht gute
Pace habe. Die Pace, die ich zu
Mitte und Ende des Reruiens fah

ren konnte, hat sich dann als
sehr stark erwiesen. So habe
ich versuch t , fokuss ie r t zu
bleiben und mein Ding
d u r c h z u z i e h e n . S t ü c k f ü r
Stück konnte ich dann nach
vomekommea Als ich an Va
lentino Rossi vorbei war, blieb
i c h w e i t e r k o n z e n t r i e r t u n d
konnte den Sieg dann ins Ziel
bringea
W i e h a s t d u Va l e n t i n o R o s s i
Q b e r h o i e n k ö n n e n ?
In den letzten Runden eines
R e n n e n s w i r d e . s i m m e r
sciiwicriger, präzise zu fahrea
Vaicnt ino is t auf der Bremse
sehr stark, dazu war er es dies
mal auch am Ausguß; der meis
t e n K u r v e a D a w a r e s s e h r
schwierig eine Stelle fürs Über
holen zu finden. Ich bin dann
sehr gut aus der Kurve zuvor ge-
kommca war sehr nah dran und
dachte, das ist meine Chance.
Dann hat er noch später ge
bremst. und es wurde sehr eng
Ich musste noch tiefer reiiArcm-

sca als ich eigentlich wollte, aber
ich konnte die Inneniinic halten.
Du hattest von allen Honda-Pilo
ten die beste Relfenwahl.
Ich habe meinen Renna-ifen erst
im Warm-up das erste Mal pro
biert. Das Gefühl mit diesem Rei
fen war besser, ich weiß nicht wa
rum. Dieses GefiihJ hatte ichaucli
im Rennea So konnte ich bis zum
Schluss eine gute Pace fahrea Icli
habe diese Fahrt wirklich genos-
sea was in den letzten Reimer,
kaum der Fa l l war. Wir hat ten
eine Mci^ Probleme, mit denen
sich meine Mechaniker auseinan
dersetzen musstea Deshalb h. i-
ben sie alle diesen Sieg verdienl.
Ich denke, Misano war deshalb
auch ein großart^r Tag fiir sie.
Wir müssen aber für die nächsten
Rennen weiter konzentriert blei-
bea Die Performance der Bikes
ändert sich ständig abhängig von
den Strecken oder wie die Reifen
auf den Strecken fi inkt ionieren.
Wir müssen mit den l 'üßcn auf
d e m B o d e n b l e i b e a w e i t e r h i n
har t a rbe i tea
W i e k o n n t e t I h r e u e r M o t o r r a d

s o v e r b e s s e r n ?
Es waren nicht die neuen Teile
die uns nach vom gebracht lui-
bea Wir hatten bei dem Test in
Brünn ein neues Chas-sLs und ei
nige anderen Teile. Was wir bo
dem Test gemacht hattea war
Teil für TeU gegcnzuchecken uit
herauszufindca welche Konfigii
rat ion die beste ist . Schl ießl ic i
sind wir ganz zu dem zurückge
^ngen. was wir vorher hattea
Aber am Ende des Tages habet
wir mit d iesen Standard-Tei l t i
eine andere Abstimmung pro;
biert, imd die gefiel mir bessejlf
Jedoch nicht in jeder Hinsicli
A b e r i m m e r h i n w a r i c h n i e
mehr ganz so unglücklich. Da hal
ben wir gesagt okay, wir belassê
das jetzt so. detm immerhin ist
das ein Schritt nach vom, ich be
ginne, die Reifen zu spüren. Wib
belassen das jetzt auch für dak
nächste Reimen so und schauer
ob ich die Reifen so besser vei
s tehe. In SUvcrs tone habe ic
dann tatsächlich Stück für Stüc
verstanden, wie man die Michi
lin-Reifen besser fährt, Das gin;
dann in Misano weiter. Natürlich
gibt CS noch immer Dinge,
wir verbessern müssea aber i
merhin hat sich das Gefühl voih
Brünn-Test an verbessert
W i e h a b t i h r e u c h b e i d e r
Traktion verbessern können?
Wir haben uns bei der Elektro
nik in Österreich etwas ve
bessern können. Da ist die Ii
schleunigung etwas sanfter g
w o r d e n . A b e r d i e E l e k t r o n
hängt auch stark damit zusam
men. wie man den Hinterreiren
zum Arbeiten bekommt. Wc i n
der Grip gut ist und man cli,n
Re i fen nu tzen kann , dann ha t
man auch viel weniger Problt--
me mit der Elektronik, und es. Ist
viel einfacher, das Motorrad zu
managea Wenn die Elektronpk
viel arbeitet, well das Bike Itc i-
ncn Grip hat. kann man die Le .s-
tung nicht einsetzen, und es st
sehr schwer, stabil zu hieibcii. ♦

e, (1̂
rr iiil-
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M o t o 2

«Ich muss konstanter werden»
Von IMRE PAULOVITS

Marcel Schrötter freut sich
erstens über den Wechsel
ins Dyiuivolt Intact 'Ibam
2 0 1 7 u n d z w e i t e n s ü b e r d e n
Aufstieg seines Kumpeis
Jonas Folger in diu MotoGP
z u Te c h 3 Y n n u t h a .

Mil "13 Ihinktcn belegt AGR-Ka-
Icx- l ' i lü t Marcel Schröt ter nach
13 von 18 Moto2-GPdcn 14. WM-
Gc.samirang. Die Highlights
20K) waren bisher der fünfte
Rang auf dem Österreicliring
sowie der Kampf um die Podest-
pLiize und die kurzzeitige Füh
rung (vor dem Sturz) beim Re-
gon-GP auf dem Sachsenring.

N a c h n u r e i n e r S a i s o n w i r d
der 23-jährige Deutsche das
spanische AGR-Team wieder
ver la-ssea Schröt ter übern immt
bei Dynavolt Intact unter der
Leitung von Jürgen Lingg den
Platz von Jonas Folger, der zu
Tech3 Yamaha in d ie MotoGP-
Klassc aufsteigt.

«Eines der besten Teams»
Schrötter erklärt die Gründe für
den Wechsel: «Bei AGR gefällt
es mir selir gut, keine Frage. Die
Betreuung ist top und kompe
tent. und auch beim Material
wird nicht gespart. Aber es
sprachen dennoch viele Punkte
f ü r d e n W e c h s e l . E r s t e n s i s t
Dynavolt Intact ein deutsches
Team unter deutscher l.eitung,
zweitens wird Deutsch gespro
chen und dritteas ist das Team
mit S icherhe i t e ine der besten
Adressen in der Mol(>2-K]a.sse.

Schrötter «Ein Topteam wie Dynavolt darf man nicht ablehnen» «Dank Jonas kann Ich bereits ein wenig Moto<jP-Luft schnuppem»

Wenn e in so lc l i cs Team In te r
esse an dir zeigt und dir ein kon
kretes Angebot unter die Nase
hält, wäre es blöd, nicht darauf
einzugehen. Selbst wenn man
mit dem Team, für das man ak
tuell unterwegs ist, sehr zufrie
den Lst. Wenn ich bei AGR ge
blieben wäre, hätten ein paar
interne Dinge geändert werden
müssen. Konkretes dazu möch
te icli dazu nicht sagen. Denn
die Verhandlungen mit Dyna
volt Intact gingen sehr zügig
voran, und wi r kamen z ieml ich
rasch zu einem Abschluss.»

«Komme mitSandro klar»
W i e k o m m t S c h r ö t t e r m i t s e i
nem Teamkollegen Sandro Cor-
tese klar, der 2016 bisher eine
H o r r o r - S a i s o n m i t v i e l P e c h ,
Plei ten und Pannen er lebt und
in 13 GP erst 31 WM-Punkte ge

sammelt hat? «Wir haben keine
P r o b l e m e m i t e i n a n d e r u n d
kommen gut klar. Natürlich ist
S a n d r o z u r z e i t e i n e r m e i n e r
härtesten Gegner, denn zwi
s c h e n d e n d e u t s c h e n M o t o 2 -
Fah rc rn he r r sch t e i ne na tü r l i
che Konkurrenz. Jeder will der
Beste sein, zumindest im eige
nen Land. Diese Rivalität ändert
sich natürlich 2017 etwas, denn
i c h f a h r e z w a r w e i t e r h i n fi i r
mich selbsL aber auch für das
Team. Ich denke aber, das wird
ganz ordcniEch funktionieren
mit dem Sandro und min»

«Jonas war stärker»
Dass sein langjähriger Kumpel
Jonas Feiger die Moto2-Kla^e
v e r l a s s e n u n d i n d i e M o t o G P
aufsteigen kann, freut den
N o c h - A G R - P i l o t e n . « I c h f i n d e
das genial», sagt Schrötter. «das

gibt mir das Gefühl, da.« es zu
mindest einer von uns geschafft
hat . K la r i s t auch be i mi r der
Wunsch da. einmal zu den ganz
Großen aufzusteigen. Doch
Jonas hat in der Moto2 die bes
seren Leistungen gezeigt, keine
Frage. Es gab zwar ein paar Wo
chenenden, wo ich ihn geschla
gen habe, und das zeigt mir
auch auf, dass ich es auch kann.
Aber ich muss konstanter wer
den und jedes Rennwochen
ende Topleistungen abrufen.
Bei Dynavolt Intact sehe ich die
Möglichkeit dazu, und das ist
auch ganz kiar das Ziel. Aber
wie gesagt, die Leistungen von
Jonas waren stärker. Dass ich
2017 nicht mehr direkt gegen
ihn fahren mass, sehe ich nicht
als Fjleichtcning, wir halten da
nie Probleme mi te inander. Hin
zu kummt. dass ich in ZukunA

auch ein l>isschcn die MotoGP-
Welt miterieben kann, auch
w e n n i c h n o c h M o t o 2 f a h r e .
Denn wir sind gute Kumpels
und werden uns da sicher aus
tauschen. Der Höhepunkt wird
eintreten, wenn Jonas in ein
Werksteam aui^nommen wird
und ich dafür seinen Platz über
nehmen kann (lacht).»

Doch nicht nur Folger, son
dern auch Johann Zarco (TecItS
Yamaha), Alex Rlns (Suzuki)
und Sam Lowes (Aprilia) wer
den 2017 in die MotoGP wecli-
sein. «Die Chance winkt, nächs
tes Jahr weiter nach vome zu
kummen» s^ Scfirötter. «Aber
Achtung; Erstens sind nocii ge
nug schnelle Leute übrig und
zweitens kommen jedes Jahr
aus der Moto3 ein paar Talente
hinzu, die auf Anhieb ziemlich
weit vorne mit fahren.» ♦

N o t o 3

Rookies: Junloren-WN-Team?
Seit 2007 gibt es den Red Bull
Rookies MotoGP Cup, der bis
2012 m i t KTM-Zwc i tak t cm und
se i ther mi t RC250R-Vier t . i k tem
des.sclbcn Herstellers ausgetra
gen wird. Die Gewinner 2007
bis 2015 waren; Johann Zarco
(F), JD Beach (USA), Jakub
Kocnfoil (CZ), Jacob Gagne
(USA). Lorenzo Baldassarr i (1).
Florian Alt (D), Karcl Hanika
(CZ), Jorge Martin (E) und Bo
Bendsneyder (NL). Jetzt, 2016,
im zehnten Rookies-Jahr, führt
der Japaner Ayumu Sa.saki vor
dem Finale im Rahmen des GP
von Aragon kiar.

«Junloren-WH Ist Ergänzung»
Cup-Koordinator Gustl Auin
ger, der die 24 Teilnehmer im
Alter von L3 bis 16 Jahren foch-
licli, mental und «väterlich» be

treut, sieht die seit 2015 einge
führte Moto3-Junior-WM nicht
als Konkurrenz. «Im Gegen
teil», betont der 61-jährige Ös
terreicher (fünf GP-Siege, WM-
Dritter 1985 125 ccm), «wir er
gänzen uns gcgenseit%. Die Ju
n i o r e n - W M w i r d v o n Te a m s
bestritten, die für den Betrieb
Geld verlangen. Diese Summen
s ind o f t n i ch t we i t von denen
im GP entfernt oder gar gleich
hoch. Im Rockies Cup hingegen
geben wir den Talenten eine
Chance, ohne diesen riesigen
Aufwand erstmals in der in ter
nationalen Rennsportwclt zu
schnuppem. Aber danach Ist
der Sprung in die echte WM gi
gantisch. Die Junioren-WM be
t rach te i ch desh .a lb a ls e inen
idea len Zw iscbcnschr i t t , zuma l
wir im Rookies-Cupden Kampf

Team gegen Team nicht bieten
können und In d iesem Bereich
noch nel Ix-mbcdarf fiir unse
ren Nachwuchs bes teh t . Denn
bei uns gclK-n wir jedem das
gleiche Werkzeug und behan
deln jeden gleich.»

«Schon laut nachgedacht»
AuingcrpräziäerttwDIeAibdts-
weise ist in der WM lopscher-
w c i s e a n d e r s a l s i m R o o k i e s
Cu p. Wir haben zwar eine starke
Verbindung mit dem Aki-Ajo-
Te a m f ü r d e n W M - D i r e k i e i n -
stieg, 2016 hat das mit Bo Bend
sneyder wieder gut geklappt.
Aber es ist zumindest denkbar,
dass wir in absehbarer Zelt ein
eigenes Red Bull Rookies Team
in der Junior-WM einsetzea
Überdiesc Idee haben wir schon
laut nachgedacht» ♦ ML Rookies Cup: Bald mit Moto3-Junloren-WM als Zwischenschri t t?
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ZeAplan und Statsbli GP Aragon/E (aM Zeden In NÜZ)

Fieltag. ZZ.SepIunibet 2016
09.00-09.40 HotoJ 1. Freies rramn^
09.55-10.40 HoloGP l.Freieslraining
10.55-11.40 Moto2 l.Freleslrainlns
lJ.lO-13.50 H(Äo5 2. Freies Training
14.05-14.50 MotoGP 2. freies Training
15.05-15.50 Moto2 2. Freies Training
Ismstag, 24. September 2016
09.00-09.40 KoIoS 5. freies Iraimrig
09.55-10.40 MotoGP 3. Freieslraining
10.55-11.40 Hcil(i2 J. Freies Ifaining
12J5-B.15 HolaJ QuallNing
13iO-14.0O HotoCP 4. Freies Traimng
14.10-14.25 HoloCP 0^;^t l^ l l lg l
1435-14.50 MotoCP Oualifving2
15 .05 -15 .50 Mo lo2 OuaMy ing
Sonntag. 2S. September 2016
0 8 . 4 0 - 0 9 . 0 0 ( W o 3 W a r m - u p
09 .10 -09 .50 l 4o t -32 Warm-up
09.^10.00 IkiOOP Warm-up
1100 Rennen Hoto5 20 Rörv 101.6 km
12i0RennenHotoZ 21RiJn.106.6lm
14.00RennenHotoGP 23Rdn.116.Btm
Siegef 2015:
HoloS: Miguel Oliveira(FO. KIM
Hoto2:Tiio Rabat (D.Kalex
MoloGP: Jorge Istenio (El Yamaha

Pole-P»S(tion2015;
MotoS: Enea Bastianini 0). Honda.
1:57.755 (- 155.2 km/h)
HotD2:1ilo Rabat (ElKalex.
152i32(-162Jlrm/fi)
HotoGP: Marc Kargue/ (E). Honda.
1:46.635 (•m.4km/b)

Schnellste Runde 2015:
Kolo3: HkcoIo Antonelil (I). Honda.
l:53.726(-153.9tni/n). Retold

S T R E C K E

Hoto2: Alex RIns Kalex.
1:52.767 ('1611 km/h). Retord
HotoGP; )orge lorento (E). Yamatra.
1:48.120 (• 159,0 lim/h), Retold
Rundenretorde:

Hoto3: Nrccolo Antonefli (D. Honda,
1:58,726(-155,9 km/h). 2015
Moto2:Aiexfiins{E). Kalex.
1:52.767 (-162.11111/0). 2015
MotoGP; Jorge Lorento (E). Yamaha.
1:48.120 (-169.0 km/h), 2015

A ragön

yiatc Hitquer ff). Honda
_iValwtlno Rossi (I), Yamaha

3. Joroe Iqrento (E), Yamaha
_4. Oani Pedrosa(E), Honda
_ SJ^kk YiWes (E), Suiuld
_5. Andrea toruioso (li.Ducali

. _7, Andrea tennorw (I). Oucaii
: EL Cal (ruldilcw (GB). Horida

9. Pol EspanatdEE). Yamaha
_10. HWor Barbara (E)Jij«j

11 Eugene lawtty (G .̂
llAleaEs(»gat6(E).ScBUu _

.13̂ 5coa.RHduig(Ge}Jlonda
14.tlOTloPetnic(l(n.Diicati
16. StelanBrarltDl. AgiftL

1 Johann Zatio (Fl Kalex
rlAiexRlnsdlKaiex
Li'TtwraslOthi £130. Kalex■ 4.5am tones (661 Kalex

' 6 Franco HortiletitiJ.lialex
UaJaaytoagamtuyata

I M
i m i
l«i ni_i

* 2 5

•f''
(BLt i. 20 , 20 . 25.
iU7_
US!

- 1 6
9

S-KafirhSBtinn (MAliK^
iiorenzojaldassarn (l)..KaFex

W . 2
.101; 13

jO^Dorimgue AegeriH {(̂  Kalei.
ILSwoneCttsrHlSoeed-uc

' n
(7

14. Marcel SchtOtterfll). Kate
_19..Sandfo_(oftese (0). Kate,
J5.Je5to (̂(H),Kala_
i9. Bi*mHi»Buser ((H). Kate

_l.BradBinder.(2A).KTH
__ 2. tnea Basdanini (Q, Honrb

_3 JoqeNa^(&Honda_
4. RicrilOEljle(M(F).KTH
S Francesco Bagnw (H Hahmdra
6loanHf(E).ia>l
7.fab(oDi6amantonio(0. Honda

43
31

J l

m .
i2U-»
U 8
113
l i s
106

3
111 11
16^ -

20. li

R

16

L _ l l

8-RornOT)fenali(l).KIM 193
80
79

_9. lakiAiKonBed £(2X Honda
latecoBAntor̂  til Horida
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12 Phrtefltd'tPlKFH
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N A C H R I C H T E N I

Testen in Valencia auf
vollen Touren
M o t o 2 S a m L o w e s u n d
Franco Morb icJe l i i tes te ten
Iratzte Woche zwei Tage
sowohl neue Tei le für Kalex
als auch für Ohilns. Dabei
legte Lowes bei guten Be
dingungen 200 Runden
zurück: «Die neuen Dinge
haben uns bereits ein gutes
Feedback geben. Unsere
Pace war dabei sehr schnel l ,
jetzt kann ich die nächsten
R e n n e n k a u m n o c h e r w a r
ten» . f reu te s ich Lowes.
«Die Tests waren für uns em
Versuch, die Entwicklungs-
richlung für 2017 festzule
gen», so Kaiex-Konstruktcur
Alex Baumgäftel. «Wie wir
den Teams aber bere i ts zu
vor mitgeteilt haben, werden
wir dieses Jahr keine Evo-
Teile mehr ausgeben, um
den Titelkampf nicht zu be
e in f l ussen .»

Die nädisten Talente
bei Ross!
Motorrad-WM Yamaha gibt
an de r Akademie von
Valent ino Ross i we l ter Gas.
L e t z t e Wo c h e k a m e n f ü n f
Fahrer aus dem ersten

M o t o G P

Master Camp, der Thailänder
Peerapong Loitxxonpeng. die
Indonesier Galang Hendra
P r a t a m a u n d I m a n u e l P u t r a
Pratna. der Japaner Soichiro
Minamimoto und der Malay
sier Kasma Daniel Bin Kasmn
yudin wieder nach Tavuliia.
Dazu kam neu der Thal
lander Apiwat Wongthana-
n o n a u s d e m A s i a - P r o d u c -
tion-250-Cup hinzu. Die
s e c h s t a l e n t i e r t e n A s i a t e n
üb ten im Nassen und fuh ren
mi t M in ib i kes und Gokar ts
gegeneinander. Was derzeit
wie ein Spiel wirkt. Ist in
W i r k l i c h k e i t a b e r g a n z
gezielte WM-Nachwuchs
a r b e i t v o n Ya m a h a . ^ i P

K O M P A K T
» >

Moto2 Eigentlich hatte Suter
Racing Technology ange
kündigt. nicht mehr am
Moto2-PrcHekt weiterzuar
beiten. sondern sich ganz
auf ihren V4-Zweitakter zu
konzentr ieren. Nun wi l l aber
Dominique Acgerter wieder
Suter fahren, le tz te Woche
testete Jonas Folger in
Valencia die MMX für das
Team von Dynavoit. ♦!?

Neue Zündfolge
Honda halte für Montag und
Dienstag letzter Woche die
Strecke in Misano gemietet, um
ihren Motor für 2017 zu testen.
Für dieses Jahr hatten sie die
Drchrichtung der Kurbelwel
le umgedreht und ihr mehr
Schwungntasse gegeben - wie
sich zeigte: zu viel. Um für das
nächste Jahr richiigzuliegen, ha
ben sie in MIsano mit den Mo
torenversuchen begonnen.

Weil die Strecke am Moniag-
morgen nass war, fuhren die
Werksfahrer erst am Diciuitag.
Dafür wurde Alex Märquez mit
d e m M o t o r r a d s e i n e s B r u d e r s
hcrausgcschickl. das mit den
l ü d e m u n d d e r S e i t c n v e r k l e i -
dung von Marc VDS versehen
war. Iis war aber klar das Bike

von Marc Märquez, das an der
Vcrkicidungsnasc mit din
Flügeln, vor allem aber der
Schweißnaht an der Scbwin-
genlagerunp zu erkennen war.

Aber etwas an diesem Motor
rad war anders: Der Kiang cfcs
Motors tönte tiefer. Bisl.-utg hat
te Honda einen 90-Grad-V4 mit
36CT-Gn id -Kurbe lwe ! le . Dar l i t
liegen sie von allen aktuell m
MotüGP-Motoren am nächst :n
an e inem Screamer. Es is t ;n-
zunehmen, dass sie jetzt ê e
1 8 0 - G r a d - K u r b e l w c l l e b c n
zcn. Mit dem Big-Bang-Laj't
wollen sie erreichen, dass die
in i t ia le Gasannahme den Fi h-
r e m e i n b e s s e r e s G e f ü h l v e r
mittelt und sie so weniger
Schwungmasse brauchen. ♦

Ijt-
< u t

N S

Alex Märquez: Am Montag statt seines Bruders gete

I
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Hit dem Regen kam der

M O T O R R A D

S e g e n : R a a R e g t w e l t e r c
an der WM-Spitze

Von IMRE PAULOVITS

N a c h d e m n ä c h s t e n N n l l e r
i m e r s t e n R e n n e n w u r d e e s
für WM-Leader Johnny Rca
wieder knapp. Doch mit
einem übcricgencn Sieg im
verregneten zweiten Lauf
m a c h t e e r a l l e s w i e d e r w e t t .

K-a- Riba blieb der Atem stehen.
Ch.v. Ilavies führte das Keld zwar
uncinholbar an. doch Jonathan
Rea lag auf Schlagdistanz zu
seinem Teamkollegen und WM-
GegncrTom Sykes aufdemdrit-
tcn PLitz. Doch dann mactile sein
B ike vo r T l im 10 e inen merk
würdigen Schlenkcr. und der
W M - L e a d e r s t ü r z t e . E r v e r
suchte zwar weiterzufahren,
doch dann landete er gleich wie
der im Notausgang. Es war kLtr
Wieder wurde de r We l tme is te r
von seiner Schaltung im Stich gc-
l a s s c a

2 4 S t u n d e n u n d e i n e d u r c h -
geschraubte Nacht später stand
die Truppe von Rea trotzdem
guten Mutes am Start des zwei
ten Rennens, als es aus den
dunklen Wolken anfing zu reg
nen und reges Treiben in der
Startaufstellung bcganrt Als alle
Teams noch am Startplatz auf
das Rcgen-Set-up und die Re
genreifen umrüsteten, war die
Truppe des Weltraei.sters am
getocnstcn. Und als es dann
a u f d e r k l a t s c h n a s . s c n B a h n
losging, stürmte Rea auclt allen
davon. Tom Sykes, der nach
dem Missgeschick des WM-
Lcaders bis auf 26 Putikte her
angekommen war, machte aber
jetzt den entscheidenden Feh
ler. Er stürzte beim Versuch
d e m e n t f e s s e l t e n R e a h i n t e r
herzufahren, bereits in der ers
ten Runde, damit war alles wie

der egalisiert. «Ich denke, ich
habe es übertrieben», gab .Sykes
zu. «Wi r ha t ten d ie Nas .s -Ab-
stiminuiig nicht perfekt hinbe
k o m m e n . D a s i s t n o c h e i n
P u n k t , a n d e m w i r a r b e i t e n
müssen. Im Rennsport kann
sich so viel mit einem Schlag
vcriindcrn, das haben wir hier
wieder ge.schen. Ich habe zwar
wieder 47 Punkte Rückstand, es
sind aber nivh sechs Kennen zu
fahren und alles ist müglich.»

Die große Sturzorgie
Esw,u-ohiiehinungbub]ich.wie
viele Fahrer in diesem Kennen
r u n t e r n c i c n . D a r u n t e r a u c h
RegcnspozLalistcn wie Antony
West, Alex Ixmx-s und Michael
van de r Ma rk . Ma rkus Re i t e r -
berger. der selbst zum Opfer
w u r d e , h a l t e h i e r f ü r e i n e E r
klärung: «Das war heule an ei
nigen Stellen wie auf Eis», so der
Ex-IDM-Champion. «Wir hatten
hier vor zwei Jahren ein Regen
rennen, da habe ich zweimal ge
wonnen und CS ging richtig gut.
t r o t z d e r v i e l e n B o d e n w e l l e n
und dem imiersch ied l ichen As
phall. Aber diesmal war extrem
viel Gummi auf der Strecke, dazu
war es kälter- das alles hat sich
wo l l t z i i sammenadd ie r t .»

GIQ(klkhe Ducatisti
Chaz Davics hatte das Quali
fying und das erste Rennen in
beängstigender Art dominiert.
«Es hat e in fach a l les wunder
b a r f u n k t i o n i e r t a n d i e s e m
Tag», freute sich der Ducati-
Werkspiioc. «Die beiden 1bsts
i m S u m m e r h a t t e n s i c h a u c h
sehr positiv ausgewirkt. Ich
f ü h l e d i e D u c a t i w i e d e r w i e
« m e i n M o t o r r a d » . N a c h d e m
ztveiten Rennen war er weniger
glücklich. «Ich kann froh sein,
dass ich nicht gestürzt bin. Ich
hatte überhaupt kein Gefühl für
die Front» Umso glücklicher
warEx-lDM-Champ Xavi Fores.
«So viel Wasser wie jeut hatten
wir bei der IDM nicht», so der
Spanier. «Es war ein langes Ren-
nca ich bin sehr ^ücklich über
dieses ResultaL»

Ncxrh glücklicher war Alex de
Angclis. Knapp ein Jahr nach
seinem Sturz in Moiegi geht
er noch immer in die Therapie
u n d k a n n s e i n e n l i n k e n A r m
nicht richtig bewegen. Aber
der 32-Jährige aus San Marino
brachte die loda-Apriiia auf
Platz 2 . «Dieses Resul ta t ent
schädigt mich für alJes», war er
d e n T i ä n e n n a h . ^

N A C H G E H A K T B E I
lonatl ian Rea
(GB/29). Der WM-load«f Qbtr sein« zwei unlertchlodlkhen
Rennen, und wie er nicht mehr dinebenKtiahen kann. i.

Von IMRE PAULOVITS

?Bist du nach dem zweiten
Rennen wieder versöhnt? Ich
bm so glücklich. Dieser Sieg
war bislang der wichtigste in
meiner Karriere, denn ich
halte nach Laguna Seca und
dem ersten Rennen das
Gefühl, ich boxe gegen eine
Mauer. Atter im Warm-uD
hatten wir das Bike in die
richttge Richtung verändert,
und ich fühlte mich wieder
gut. Ais der Regen kam,
mussten wir das Bike auf das
Regen-Setting umbauen,
und da tagen wir auch rich
tig. Ich führe jetzt wieder
mi t e inem komfor tab len
Vorsprung, dabei hatte ich
so viel zu verlieren gehabt,
aber eben auch viel zu ge
winnen. Ich habe meine
Chance genutzt, und ich
kann meiner Crew nicht
genug danken. Sie haben in

der Nacht das Motorrad
komplett zerlegt und mit
e inem neuen Schal tmecha
nismus vorsehen, mit dem
ich jetzt zwar viel schwerer
schalten kann, wo es aber
unmöglich ist, dass der Leer
lauf reinkommt. Das ist zwar
in der Startaufstellung ein
Problem, dafür bin ich im
Rennen auf der sicheren
Seite.

? V/ie sieht deine Strategie
für die letzten Rennen aus?
Es sind noch sechs Rennen
zu fahren. Ich habe zwar 47
Punkte Vorsprung, aber wir
haben zuletzt erst gesehen,
wie schnel l man 45 Punkte
ver l ieren kann. Ich muss
weiter konzentriert bleiben,
abe r zum G lück kommen
jetzt drei Strecken, von
denen wir auch eine Menge
Daten haben, so sol l ten wir
stark sein.

Oominator Im Trockenen: Davies gewann das erste Rennen klar Freude Ober zweiten Platz bei De Angelis und dem loda-Team
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Sensationelle Wildcard

Niki Tuull: Belm ersten Supersport-WM-Elnsatz gleich auf Platz 2

Kenan Sofiiogju gewann
zwar auf dem Lausitzring
u n d r Q c k t e s e i n e m f ü n f t e n
WM-Titel ein ganzes Stück
n ü b e r. D o c h a u c h e r m u s s t e
hart gegen Wildcard-Pilot
Niki Ttmli kämpfen.

Mit der typisciten nordischen
Q)oIness stand der blonde Fin
ne da und sagte gelassen: «Ja.
ich hatte damit gerechnet, dass
ich TOn den Zeiten her mit den
W M - P i l o t e n m i t f a h r e n k a n n .
Aber unser Team hat leider nur
ux-nig Ruc^t. so konnte ich die
ses Jahr bislang nur in der Fin
nischen Meisterschaft fahren»,
so Nik i Tuu lL Das kömi tc s ich
fur den 20-Jährigca der fur das
Team der Brüder Mika und Vesa
Ka l l i o f ah r t nu r ände rn . Denn
er war der Einzige, der auf dem
Lausitzring mit WM-Leadcr
Kcnan Sofuoglu mithalten
konnte, und das auf einer priva

ten Yamaiu. Auch der vierfache
Weltmeister war vti l l des Lobes
ü b e r s e i n e n W i d e r s a c h e r « E r
hat auch mich überrascht, un
s e r e P a c e w a r w i r k l i c h s e h r
schnell», so Sofuoglu. «Ich hat
te zwar nach sechs Runden ein
Rcifenproblcm, aber er hat mich
bis ins Ziel gepusht.»

Kandy Krummenacher hatte
die gleichen Rclfenproblcme
wie sein Teamkollege, allerdings
in verschäificr B>rm. dazu hatte
er eine Koll ision mit Ginn Rca.
d ie ihn zurückwar f . «Vie l le ich t
hat der här tca ' Re i fen be i der
kalten Temperatur am Anfang
zu sehr durchgedreht, als Ich
hart gepusht habe», sinnierte
der Schweizer. «Ich dachte, der
dritte Pbtz liege drin, aber am
S c h l u s s k o n n t e i c h m i c h n u r
noch las Ziel reiten h.ilie hinten
überhaupt keinen Grip mehr.»
Mehr als Platz 6 war so nicht
dria ♦ IP

Superb ike-WM

Viel Schmelz statt Fieude bei der Rückkehr
Scli incrzvorzcrr t und etwas
f ru . s t r i c r t muss te Markus Rc i -
lerbergcr am Sonntagiiachmit-
lag eingestehen: «So ein Wo
chenende gibt es eben auch, ich
hoffe, dass die Pech-Strähne ir
gendwann reißt. Aber ich binin
meiner Genesung um WtKhen
zurückgeworfen worden, und
für die Fans, die wegen mir zum
Ijiusitzring gekommen sind, tut
es mir auch leid.»

Was der 22-Iährige so knapp
zusammengefasst hat. war ein
t e c h n i s c h e r A u s f a l l I m e r s t e n
und ein Sturz im zwei ten Ren
nen. «Dabei habe ich mi t dem
Team ausgemacht, dass ich im
Regen langsam fahre, weil ich
im Warm-up schon im Regen
am Samstag einen Mighsitier
hatte und wieder aufs Gesäß ge

fallen bin. Aber .auch so bin ich
gestürzt. Nach den zwei Hlgh-
sidern Im Regen tut mir die
Prellung von Misano wieder
richtig weh.»

Nach der langen Ibu-sc wegen
seiner gebrochenen Rücken
wirbel Iwttc Rciierberger die

e r s t e n Te s t s n i c h t m i t d e m
WM-Supcrbike. sondern mit
seiner letztjährigen IDM-Ma-
schine in Brünn gemacht.

So saß Reiterberger auf dem
Lausitzring erstmals seit Misano
wieder auf dem Althca-Super-
bikc. «Das Gefühl für das Bike

Markus Reiterbergen ImTrockenen Bektrikschaden, im Nassen Sturz

war aber sofort da», freute er
sich zunächst. Im zweiten Trai
ning fuhr er gleich die zweit-
schnol ls lc Zei t , ganze drei
Hunder ts te lsckunden h in ter der
Aprilia von lasrenzti SavadorL

Als CS am Samstagmorgcn nass
war. flog Reiterberger aber mit
einem üblen Higtuilderab «Dos
halb war ich in der Supcrpolc zu
vorsichtig, da hat es nur für
Startplatz 11 gervieht». so Reiter
berger. «Im Rennen am Samstag
habe ich mich richtig wohlge
fühlt und begonnen. Plätze gut-
zu machca aber dann ist mir das
Moto r rad an ach te r S te l l e l i e
gend ausgegangea Am Sonntag
hatten wir im Warm-up noch
einmal was für die Kenndistanz
gefunden, aber dann kam halt
der Rogen dazwischen.» ♦ IP

Superstock 1000 FIM-Cup/European funior Cup

Viele Stüize ¥fegen Glätte
Wa r u m s o l l t e e s d e n N a c h -
wuchskJassen besser gehen
als den Stars der Superbike-
W M ? D i e t ü c k i s c h e S t r e c k e
w u r d e a u c h t d e l c n v o n i h
nen zum Verhängnis.

Dabei machte es der Argenti
nier Leandro Mercado Jonathan
Rca gleich: Er fuhr vorne unbe
helligt und schneller als alle an
d e r e n m i t i r a u m w a n d l e r i s c h e r
Sicherheit zum Sieg. Marco Fac-

cniii. der auf dem sicheren
zweiten Platz gelegen hatte,
floginderfunüen Runde ab. so
w u r d e E x - M o t o G I ' - P i -
lot Bryan Staring Zwei
ter. Da Raffacle de Rosa
nur Zehn te r wurde , ha t
er seine Cup-Führung
an Mcrcado eingebüßt.

Toni Finsierbasch halte
in der vo r le tz ten Runde
auf Pt2 gelegen, doch
d a n n m a c h t e e r e i n e n

Fehler und fiel auf PI5 zurück.
«Danach wollte ich wenigstens

diesen Punkt ins Z ie l
bringen.» Marc Moser
wurde 17 . « I ch habe
wegen der vielen Stür
ze im Supcrbike-Ren-
ncn v ie l le ich t zu Be
ginn zu vorsichtig ge
macht». so der Frank
fu r te r.

B e i m E u r o p e a n
Junior Cup mischte

N o d e r e r

G a b r i e l N o d e r e r s c h o n w ä h
rend der Trainings ständig in
den Top 3 mit. und auch im
Rennen war er auf Püde.stkurs.
a l s e r v i e r K u n d e n v o r d e m
Ziel am Ende der Zielgeraden
s t ü r z t e . « I c h w a r v o r n z u
weich abgestimmt, und da ist
mir das Vorderrad wegge
rutscht». gestand Noderer.
I m m e r h i n k o n n t e e r w e i t e r
f a h r e n u n d w u r d e s c h l i e ß l i c h
noch 12. ♦ IP

N A C H R I C H T E N

Regenvorheßage
vereitelt Samstag
Lausitzring Auf den gigan
tischen Tribünen, die einst für
d ie Zuschauerzah len der
IndyCar errichtet wurden,
gingen die zur Superbike-WM
angereisten etwa 10000 Zu
schauer regelrecht unter.
Doch am Samstag hatte der
Veranstal ter noch ein anderes
Prob lem: D ie Wet te rvo rhe rsa
ge meldete den ganzen Tag
Regen, es blieb aber weitge
hend t rocken. «Der Vorver
kauf war richtig gut, die Tages
kasse am Samstag blieb hintei
den Erwartungen», konsta
t ier te Josef Hofmann von der
Botreibergesellschaft.

Fährt Wahr auch die
restlichen Rennen?
Supersport-WM Kevin Wahr
hatte Im Rennen, wie viele
andere auch, ein Reifenpro
blem. «Meine Pace war zu
Beginn wirklich in Ordnung,
doch dann ging gar nichts
mehr», so derlDM-Super-
sport-Meister von 2013,
«Zuerst konnte ich in Schräg
lage nicht beschleunigen,
dann ging gar nichts mehr,
die Jungs sind mir links
und rechts vorbeigefahren.
Der Reifen war zum Schluss
völlig aufgelöst, also war es
die falsche Wahl.» Wahr hatte
sich als 13. qualifiziert und
ho f f te be im He imrennen au f
einen Top-Ten-Platz. Schließ
l ich wurde er undankbarer
16. Ob er auch die nächsten
Rennen fährt, ist rwch nicht
entschieden. < iWir haben
mi t dem Team am Wochen
ende noch nicht drüber ge
sprochen. Aber in dieser
Woche reden w i r noch
einmal - es könnte klappen»,
hofft der 27-Jährige aus
Nagold. ^IP

K O M P A K T

Superbike-WM Dominic
Schmi t te r e r re ich te in der
Superpole 1 als 14. sein
bislang bestes Trainings
ergebnis in der Superbike-
WM. Im ersten Rennen am
Samstag wurde er 16., Im
Regen am Sonntag stürz
te er auf dem 15. Platz
liegend. «Leider habe ich
da zu hart gebremst», so
der 22-jährige Schweizer.

» >

SuperbIke-WM Mit 38 Sie
gen liegt Jonathan Rea mit
terwel le auf dem vier ten
Platz der ewigen Bestenlis
te. Noch dieses Jahr könnte
er in die Top 3 vorrücken.
Noriyuki Haga hat 43. ♦ IP

W.
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lauslltring (D):17. September 2016; 19. WH-Uul;89,Sfi5 km QberZl Rdn. b4,26S
km; 24 Fahrergestarlet, 19 gewertet; Wetter/Piste; trocken. 20 Grad; Asphalt: 28
Grad.

1. Chai Oavles (GB)
2. Tom Sykes (GB)
J.NickvHayden (USA)
4.JordiTorres (f)
5. Leon Camler (GB)
6. Michael v.d. HarXINl)
7. Davide Giugllanod)
S.Atex Lowes (GB)
9. SylvainGunioli (F)

10. Kavier Fords (E)
•11. Anthony West (AUS)
12. Alex de Angells (RSM)
13. ftoan Ramos (E)
14-Jô  Brookes (AUS)
15.LucaScassad)
16. Dominique Schmittcr (CH)
17. Pawel Stkooek (PL)
18. Peter Sebestyen (H)
19. GianlucaVirzlello (1)
Nicht klassiert:
- Saeed Al Sulaitl (0)
- Markus RelterbergerLD)
- Lorenzo SavadorKD
- Jonathan fiea(GB)
- KarelAbfaham(CZ)

RdnZell/ROcksL Schn.Rd. Pkle.
[h>callP3nlg.ll99R 21
Kawasaki ZX-ICR 21
Honcla(SR1000RRSP21
BMW S1000 RR 2i
MifAgusiafARR 21
Honda (BR 1000 RR SP 21
DucallPanig.]199R 21
Yamaha Y2F-R1 21
Ducail Panig. 1199R 21
DucatlPanlg.ll99R 21
KawasaluZX- lOR 21
A o r i l i a R S VA R F 2 1
Kawasaki ZK-IOR 21
BHWS1Ö00RR 21
DucatlPanlg.ll99R 21
Kawasaki ZX-IOR 21
Ya m a h a Y Z r - R l 2 1
Yamaha Y2F-R1 20
Kawasaki ZX-IOR 20

Kawasaki ZX-IOR 17
BMW S1000 RR 8
A p r i j | a R S V 4 R F 7
K a w a s a k i Z X - I D R 7
BMW S1000 RR I

34:20,100
•10,561
•11,536
•12,493
•12,965
•18,863
•18,970
•27.595
•33,221
•33,459
•46,665

•1:02,1)00
•L-05,7«
•W5.890
•1:14,908
-1:24,523
•1:33,495

• I R d e
•1 Rde

•4Rdn.
•13Rdn.
•URdn .
•14Rdn.
•20Rdn.

1:37,357 75
1:37,909 20
137 ,965 16
137,892 13
1:37,972 11
1:38,123 10
138,265 9
1 3 8 , 2 5 4 8
1:38,805
138,582
139,489
1:39,771
1:39,915
i:40,205
1:40.209
1:41.026
1:40,961
1:41.768-
1:41,563-

1:41,895
1:38,255
137,640
1:37,811

Durchschfilllstempodes Siegers: 156,514 km/h
Schnellste Runde: Chaz Oavles (GB), 2. Runde, in 137,357 rrin{= 157.708 km/h)

Lausitzring (0): 18. September 2016; 20. WH-Laut; 68,248 km über 16 Rdn. a
4,265 km: 24 Fahrer gestartet, 16 gewertet; Weller/Piste: bew8lkl/nass, 12 Grad;
Asphalt: 18 Grad.

lahm Hoioiiad Rdn.Zeil/ROckst. Schn-Rd. :Pkte.

1. lonalhanRaafGB) Kawasaki ZX-IOR 16 31:39,737 1:57,215 25
2. Ale* de Angelis (RSM) ApnllaRSVARF 1 6 •9,396 1:56.949 20
3. Xavlei forOs(E) DucatI PanIg. 1199S 16 •15,041 1:̂ .386 16
4. lecn Camiei (68) MV Agusta F4 RR 16 •15,728 1:57,073 13
S. SylvainGunioli (F) DucatI PanIg. 119% 16 •17,100 1:56,515 11
6. Ctiaz Davies (GS) DucatI PanIg. 11999 16 •19,780 1Ä7,321 10
7.Josh Brookes(AUS) BMW S 1000 RR 16 •32,208 1:57,879 9
8. Michael v.d. Mark (HL) Honda CBR1000 RR SP 16 •54373 1:57,893 a
9. Roman Ramos (E) Kawasaki ZX-IOR 16 •57,271 2X)0,043 7

10. Nkky Hayden (USA) Honda CBR 1000% SP 16 •59.671 1:58,889 6
II. Luca Scassa (1) DucatI PanIg. 1199R 16 •Wl ,93a 1:59,390 5
12. Tom Sykes (GB) Kawasaki ZX-IOR 16 •1:14,028 1:59,939 4
13. Gtanluca VIzzlelio (1) Kawasaki ZX-IOR 16 •1:14,038 2X)0.984 3
14. Pawel Szkopek (PL) Yamaha YZF-Rl 16 •1:46,309 1:58,852 2
15. Karel Abraham (C2) BMW S1000 RR 16 •1:51.775 2:02,150 1
16. Pelet Sebestyen (H) Yamaha Y2f-Rl 15 •IRcfe 2:03,537
Nkhtkfasslerl:
- [kvnrilQueSdvnltier(CH) KawasakIZK-lOR 12 •4 Rdn. 2:04,397
- Saeed Al Sulaitl(Q) Kawasaki ZX-IOR 10 •6Rdn. 2:(»,808 -

- Alex Lowes (GB) YamahaYZF-Rl 9 •7 Rdn. 1:59,315
- Markus Relterberger (D) BMW S1000 RR 8 •8Rdn. 2:02,023
- Lorenzo Savadorl (1) Aprlila RSV4RF 6 •10 Rdn. 1:57,777
- Anthony West (AL® Kawasakj ZX-IOR 6 •lORda 2:00,660
- Jordi Torres (R BMW S1000 RR 6 •10 Rdn. 1:59347
- Davide Glugllano (1) DucatI Panig. 1199R 3 •13 Rdn.

Oirchschnillstempo des Siegers: 129,315 km/h
Sclinellste Runde: Kavier Fords (E), 13. Runde, In 156,386 min (=■ 131,923 km/h)

NSchsles Rennen: 1./2. Oktober Magny-CourstF)
tnternetwww.worldsbk.com

S T R E C K E

L a u s i t z r l n g

Training (3 Läufe) m inH 7. Camler
6. Glugllano
9. Guintoll

159325
139,729
139,786

1. Savadorl
2. Relterberger

1:37,449
1:37,483

3. Sykes 1:37,557 10. Van der Hark 14(i399
4. Davies
5. Havdeti

1:37,656
1:37,7H

11 Reiieiteiger
12. Lowes

141585

6. Guintoll 1:37.753 13 fOirt 140,523
7. Torres 1:37,77"5 :4. Sctimilter l'47.rv!'-
8. Lowes 137,805 ; c . ; j : I T;
9. Camler 1:37,809 16 West 1:48.44:

10. Van der Hark 1:37,927 1" . B l - i - bH 1
' : . R o fl 18 De Ar.,-:. i 4 - j
12. DeAngi'iis 1:38,556 19. S'.i'.sa : 50332

Gi;:r •• ! . • " ' 5 VI ■"
• C T Z T :

14 isvvi
: s

l.lll,;.IO
l " , 0 - r

ZI. iZKlWk i >i.87C

- i ' r 1 140.03! ■ i.
17. Szkuonk 140,060 Z J A l t i i i a i t i
1,: brVi., r ■■ 336

19 kamos 1:40,562 1
l'.O,'.'!?

WH-Sland Fahrer
i T A b - a l u m 1 Rea 393
21 Vizz ie i lo
27 Sebestvon

l - l u . ) . " .
I I I . ' J S

2. Sykes
3. Davies 295

2C Sc^T 'n^ ' ' • r * 4. Van d» Hark 203
2 : A l S i l t . i i r i 5. Hayden 195
Plaue 1-11 qualifiziert Kr Supe-pole 2 6. Glugllano 194

7. Tones
8. Camler

188
134

Superpoledläufe) m i n ■ 9. Fores 119
1. Davies 137,883 16. •Relterberger 68
2. Sykes 1:58,008
3. Hayden
4. Savadorl

1:38,875 1
139,208

W N - S t a n d H e r s I e t l e r 1
1. Kawasaki 466

5. Teures 1:39,220 2. DucatI 367
6. Rea 1:39,421 3. Honda 265

4. BMW
5. Yamaha
6. Aprlila

187
180
152S B K

S U ' d . L J l l - 7. MVAgirsta 134

SUPERSPORT-WM 2016/Resultate

Lausltzrlng(D),18.Sepl.2O16;9.WH-Laul:19Rundena4,26Skm(<'81,03Skm):
33 Fahrer gestartet, 28 gewertet; Wetten trocken, Temp. lirft/AsphalC 14/20 Grad.
1. Kenan Sotuoglu (TR/Kawasakl), In 32:18.677 min (• 150,477 km/h): 2. Niki Tuuli
(FIH/yamana)>l,757:3. Jules Clu:el(F/MVAgusta)-4,712:4. Patrick Jacobsen (USA/
Honda) '12,174 sec; 5. Federico Caricasulo (l/Honda) '13,195:6. Randy Krummena-
cher (CH/Kawasaki) •13,820:7. Lorenzo Zanetli (l/KV Agusta) *14,653; 8. Chrtstoter
Bergman (S/Honda) -IBOOe; 9. Kyle Smith (GS/Hcmda) '22,721:30. Hlkart Ohibo ()/
Honda) '24,609:11. Luke Staplelord (GB/Trlumph), 12. Alex Baldolinl (l/KV Agusta):
13. Andrea Badovim (I/Honda); 14. Ivan MIkhalchIk (ÜKR/Kawasaki): IS. Axel ßassani
fl/Kawasaki): 16. Kevin Wahr (D/Honda)
Schnellste Runde: Niki Tuull (FIN/Yamaha). 1:41.035 (> 151.967 km/h)
Stand (nach 9 von 12 Läufen): l.Sofuoglu 171; 2. Krummenacher 118:3. Jacobsen
109; 4. Cluzel 91; 5. fiea 81:6. Smith 75:7. Baldolinl 74. - ferner: 20. Wahr 17

Nächstes Rennen: 1./2. Oktober 2016. Magnv-Coürs(F)
Internet: www.wDrtdsbk.com

SUPERSTOCK 1000 FIM-CUP / Resultate
lausitzrlng (0), 18. Sept. 2016; 6. Cup-lairf; 11 Runden ä 4,265 km (• 46,915 km);
32 Fahrer gestartet, 25 gewettet; Wetter; nass, Temp. Luft/Asphalt 13/17 Grad.
1. Luis Hercado(ARO/Dutatl). In 22:01,425 min(* 127,809 km/h); 2. Bryan Stanng
(AUS/Kawasaki)-21,727:3. Roberto Riisso(l/Yamah3)-24.114; 4. Jeremy Guarnoni
(l/KawasakI) *37,693; 5. Kevin Calla (l/Aprliia) •39,495:6. tuca Salvadori (I/Yama-
ha) •40,211:7. SdbastlenSuchet (CH/Yamaha) *44,154; 15. Toni flrstertiusch(0/
Kawasaki) *44,172; -17. Marc Moser (0/Ducatl) •107,090; 19. Julian Puffe (D/Kawa-
saki) •1:58,475:22. Bryan Leu (CH/Yamaha) -2:00,250
Stand (nach 6 von 8 Rennen): 1. Hercado 102; 2. De Rosa 88; 3. Calla 77; 4. RIrsatdi
53:5. Guamoni 46; 6. Tamburini 40; 7. Vitall 37; 8. HantovanJ 36:9. RazgatiiogLu 34;
10. Russo 29: -14. Suchet 22:27. Hoser 6; 31. Puffe 4; 33. Finsferbusch 1

EUROPEAN JUHIOR CUP/Resultate
Lausitzrlng (D), 18. Sept. 2016; 19. Juni 2016; S. Cup-Lauf; 9 Runden ä 4,265 km
(° 38,365 km); 28 Fahrer gesfartet, 27 gewertet: Wetter: nass. Temp. bifi/Asphatt:
13/17 Grad. Alle Fahrer auf Honita CB650.
l.HatunCabuk (TUR) In 18:00,742 min (=127,862 km/h): 2. Mika Pdrez(E)-11212
sec; 3. Troy Bezuldenhout (ZA) '14,384; 4. Giuseppe De Grutlola (D *29876:5. Ri
chard Bodis (H) *30.192; 6. Dorian Laville (F): 7. Pacio Grassia (1); 8. Romain le Car-
pentier; 9. Byron Bester (ZA): 10. «tonso Coppota (0: (errten -12. Gabriel Noderer
(D);25.TheoClerc(CH)
Stand (nach 5 von 7 Rennen): 1. Pdrez. 101 Punkte: 2. Soomer 71:1 Grassia 64;
4. laville 60; 5. Bodls 55; 6. Cabuk 50; 7. Coppota 48:10. Noderer 25; 19. Oerc 5

Internet: www.worldsbk.com

Höhepunkte der Rennen
1 . I ^ u f
Star t ; Pole-Setter Davies
geht vor Sykes. Rea und
Glugllano in Führung.
1. Runde: Davies und Sykes
setzen sich an der Spitze
ab. Reiterbergerist 11.
3. Runde: Davies berei ts
2,4 sec voran, Rea holt auf
Sykes auf.
7. Runde: Rea stürzt, fährt
welter und muss gleich wie
der in den Notausgang.
8. Runde: Hayden ver
drängt Torres von P3, Rel-
terberger 8.
10. Runde: Reltertoerger
rollt aus (PS).
13. Runde; CZamier ver
drängt v.d. Mark von P6.
21. Runde: Davies gewinnt
10 sec vor Sykes, Hayden 3.
2 . Lau f
Star t : A l le s tehen mi t
Sl icks In der Startaufstel
lung, es beginnt zu regnen.
Nach Besichtigungsrunde
wird das Rennen wegen
Gisch t verschoben. A ls au f
d ie ve rkü rz te D i s tanz von
16 Runden gestartet wird,
geht Sykes vor Davies, Rea
und Glugllano In Führung.
1. Runde: Rea geht an
Davies und Sykes vorbei.
Glugllano schnappt sich
Davies. Sykes stürzt (P2)
und se tz t das Rennen am
Schluss des Feldes for t .
2 . Runde : Savador l ve r
drängt Davies von P3.
3. Runde: Auch de Angelis
an Davies vorbei. Glugllano
ho l t au f Rea au f .
4. Runde: Glugllano stürzt,
als er bereits 0,5 sec. an
Rea dran ist. Rea nun 9,3
sec. vor dem Aprllla-Duo
Savadorl/de Angells.
5 . Runde: Foräs, West ,
Davies und Camler kämp
fen hart um P4.
7 . Runde: Savador l s tü rz t
von P2, West von P4 und
Torres von P8. Rea führt
10,5 sec vor de Angelis,
Fores weitere 2,4 sec da
h i n t e r .
8. Runde: Relterberger
mach t e inen Feh le r und
fäilt bis auf P15 zurück.
Szkopek sensationell
schon auf P9, Sykes ist
berei ts wieder 16.
10. Runde: Relterberger
Stürz t ! Gu ln to l l s tü rmt nach
vorn und verdrängt Van
der Mark von P6. Lowes
Stürzt (P10), Hayden
weicht aus und fällt auf P12
z u r ü c k .
1 3 . R u n d e : C a m l e r k o m m t
Foräs naher, d ieser kon te r t
m i t schne l l s t e r Runde .
14. Runde: Szkopek stürzt.
15. Runde: Van der Mark
stürzt, kann aber mit dem
s t a r k l ä d i e r t e n M o t o r r a d
weiterfahren. Sykes 13.
16. Runde: Rea gewinnt
vor de Angelis und Foräs,
Sykes überholt VIzlello auf
Zielstrich und wird 12. ♦ ip



7/ / / / / / / / / / / / /A

2 8 M O T O R R A D STRASSENSPORT 20. September 2016/Motorsport aktuel l

Marvin Fritz und Bayer-Bikerbox Langenscheidt lieferten pures Gänsehautfeeling:
Das mit Abstand kleinste Team bäumte sich gegen die großen auf und gewann
Deutschlands hfichste Straßenrennsportklasse vorzeitg

Vo n A N K E V l / i e C Z O R E K

D e r M e i s t e r 2 0 1 6 s t e h t f e s t :
M a r v i n F r i t z . D i e M i n i -
M a n n s c h a f t v o n Te a m
Bayer-Bikcrbox Racing war
auch Sieger der Hcracn.

M a r v i n F r i t z u n d Te a m c h e f
Sepp Büchner beherrschten
selbst das Chaos. Da.s hatte In
der Supcrpoie stattgefunden.
Ach t Fah re r t ra ten an . s ieben
davon stürzten auf der verreg
neten und extrem rutschigen
Piste, die meisten zweimal. Die
Ya m a h a v o n F r i t z w a r K e r n
schrott. Einzige Möglichkeit,
um irgendwie doch noch am

Rennen teilzunehmen, war das
Motorrad aus dem Vorjahr zu
nehmen, mit dem der Neckar
zimmerer in der Stocksport-
Klas.se gefahren war. Weil er zu
letzt sechs Siege hintereinander
einfuhr, musste Fritz auf Grund
d e r B a l a n c e o f P e r f o r m a n c e
auch noch sechs KiloZusatzgc-
wicht draufpackcn. Doch er
m e i s t e r t e a u c h d i e s e H ü r d e .
Dass er mit seinem dritten Platz
in lauf 1 vorzeitig Meister sein
würde, dämmerte ihm ctst auf
d e n l e t z t e n M e t e r n d e r S t a r t -
und Zielgeraden. Das Ganze
war eine haargenauc Punktlan-
dung gewesen. Nach dem Ren
n e n h a t t e e r 7 5 P u n k t e Vo r

sprung auf deti Yamaha-Kon
kurrenten Florian Alt vom deut-
s c h e n M G M - W e r k s t e a m .
Würde dieserdie n. ichstcn zwei
Rennen bei einer möglichen
Abwesenheit gewinnen, könnte
er F r i t z t ro tz der dann bes te
henden Punktgleichheit nicht
mehr schlagen. In diesem Fall
liabcn die Einzclergebnisse, und
damit sieben Siege von Fritz,
den größeren Werl. Der 23-Iäh-
rige realisierte den Erfolg aber
erst Stunden später so richtig.

Alt musste sich in der Lausitz
mit P2 ausgerechnet seinem
Teamkol legen Lukas Traut
mann geschlagen geben, der
zum Saisonbeginn für die Su-

purstock 1000-Klasse voigese-
hen war, aber d.mn das Supcr-
b i ke des ve r l e t z t en Max Neu -
k i r c l i n e r ü b e r n o m m e n h a l t e .
Während der Österreicher von
e i n e m O h r b i s z u m a n d e r e n
grinste, war Alt nicht sondcriich
amüsiert, «ich habe den Himer-
reifen zu lange runicrkühlcn
lassen, bevor wir zum zweiten
Mai gestartet sind, und ihn dann
in de r e r s ten Runde ze rs tö r t .
Aber am meisten ärgert mich,
dass d ie Chance auf den Ti te l
nocl i bestanden hatte.» Zumin
dest theoretisch. Aus eigener
Kraft hätte Alt seinen Teamkol
legen nicht überholen können.
Doch auch eine Stailordcr ipbt

e s i m Y a m a h a M G M T e a m
nicht . I .aufi war in der v ier ten
Runde abgebrochen worden.
Einlligh-sidcrvon Neukirchncr
löste eine Kettenreaktion aus.
Vier Kollegen lagen am Boden.

F ü r d a s W i l b c r s - B M W - Tc a i n
ist damit die Saison zu Imde. Su-
pcrpole-Gewinner Ba.stien Ma-ckcis brach sich das Schlüssel-j
bein. Ircneusz Sikora dos Dcln.j

Da.s Superbiko-Feid der 1DM
schrumpfte für den zweiieij
Lauf auf eine Handvoll Piioteii
z u s a m m e n . A u c h M a r v i n F r i t z
trat nicht an. Der Versuch, d t̂
Stoeksport-Müiocr.td auf Su-
perbikc-Nivcau umzuschrau-
bcn, scheiterte. ♦

IDM Superstock 1000

Titel an de Beer, Gitinwald raus
Einen besseren Zeitpunkt
und ein besseres Ergebnis
hätte sich Danny de Bocr
nicht aussuchen können, als
er vor der Superbike-WM-
Kulisse auf dem Lausitzring
M e i s t e r w u r d e .

Der N ieder länder ha t te es zur
Saisonmitte ge.schaift. als erster
Superstock iOOO-Pilot im ge
meinsam an t re tenden Fe ld so
gar vor den Supcrbikem ins Ziel
zu kommen. Das gelang ihm
jetzt noch einmal In der letzten
K u r v e d e s z w e i t e n L a u f e s
schlug er zu und überholte AiL
Da war sein bis dahin noch ein
z i g v e r b l i e b e n e r M e i s t c r -
s c h a f t s k i j n k u r r e n t L u c a G r ü n
waid gerade aus dem Gesche
hengestürzt Grünwald, dessen
Yamaha in der Superpole nach
einem Ausru tscher z ieml ich h i
nüber war. is t somi t Vizemeis-
ter. Darangibt es auch am kom
menden Wochenende be im F i -

Frau unter Männern; Wo Lucy Glöckner (69) Ist, Ist vorn

n a l e I n H o c k e n h e i m n i c h l s
mehr zu rütteln. Bei allen ande
ren ging es noch drunter und
drüber. Pcpijn Bijsterbosch war
auf Podiumskurs. wurde dann
aber von S ie fen Kerschbaumcr
und Lucy Glöckner ausge
bremst, die einmal mehr ihre
Klasse zeigte. Selbst Roman

Stamm, der am Wochenende
s e i n e I D M - A b s c l i i e d s v o r s t e l -
lung gibt, ließ sich weit vorne
blicken, ehe er den Notausgang
wäh len muss te und zurück f ie l .
«Ich bin noch nie ein geileres
Motorrad als die .aktuelle Kawa
saki gefahrca aber die letzte Se
kunde fehlt uns noch.» ♦ AWI

IDHSupeibike.Hötiepunlile
1. Lauf.
S t a r t ; Tr a u t m a n n s e t z t v o r
Grünwa id , A l t , Macke i s
und Fr i tz in Szene.
4 . Runde ; Trau t l f üh r t
Immer noch, a ls d ie rote
Flagge geschwenkt wird:
R e n n a b b r u c h . G r u n d ; v i e r
gestürzte Fahrer, die
n e b e n e i n a n d e r a u f d e r
Strecke liegen,
Neus ta r t ; A l t se tz t s ich vo
Tr a u t m a n n , G r ü n w a l d u n c
Fr i tz ab.
3. Runde: Fr i tz fäl l t von
auf P5 ab.
5 . Runde : Nun füh r t
T r a u t m a n n v o r G r ü n w a l d
u n d A l t .
9. Runde: Erster Super-
bike-Sieg für Trautmann,
Fr i tz hol t den Ti te l ,
2. Lauf: Alt gewinnt zuers
d i e O b e r h a n d , d a h i n t e r
Tr a u t m a n n , G r ü n w a l d ,
Bijsterbosch.
3. Runde: Trautmann geh
acht Runden in Führung
1 1 . R u n d e : A l t a u f P 1
zurück, wird in Runde 15
n o c h v o n S T K 1 0 0 0 - P i l o t
de Boer überhol t . ♦ AWI

V e r d i e n t e r M e i s t e r ; d e B o e r
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INTEBNATIONALE DEUTSCHE HEISTERSCHAFT / Resultate
Lausitzrfng (D): 17./18.S«gteRit)M 2016,1 Runde rar IntenutionaleiiDeutschefl
HeistHKhsfL im Rehmen der SuperbIke-WH; Streckenlänge 4.2SSIan

Superbike/Supersledi tOOO
1. taul: 9 Runden: 22 fahrer geslarlet, 17 gewettet,
SuperMre; 1 Lukas Traulmann (A/YamSia), «i 15:03,646; 1 Ronan Alt (DAsnaha) HtllS:
3, Marvin Fritz (D/Yamahal -S.döS: 4, Hatten Baioao (i/Honda) *19J75:5,0instooh
Kastterger (D/Yamaha)-mies
Superatxk 1000:1, luca GtOnvraiatD/Yamahä), in 15,D3398 min (= 144,052 km/tft lOanny
De Boer (NL/Yamatia) -O.OIS: 3. P«rjn 8iislert)osch{Nl/BHW) '20,443:4. Jahn Buhn ffi/
BMW) '9,513:5. Rom»r Slanvn (CH/Kawasakfl '13,507:5 StetanKerschtiaunier (A/
Kawasaki) '14,394:7, Lucv Glöckner (0/BHW) '15,849:8, Koen Zeelen (Niy Yamaha) '17,612:
9- Hart Neumam (D/BHW) '22il0:10, Arraud friedrlcn tD/BHW) '28330
Schneilsle Runde: lircaGrflnwald (DAamaha), in 1:39,556

2. laut: 15 Runden, 22 fahret geslarlet, 15 geweriel,
Superhike: 1, Florian Alt (D/Yamaha), in 25:23,989:2, Lukas lrautmann(A/Yamaha) '0.123:
3. Matte« Baiocco (Wioncia) '20,486
Superslock lOOO: 1. Danny de Boer (NlAamaha), in 2523,543:2. Stefan Kerscttraumer (A/
Kawas3kt)'13,319:3. tucy Glöckner (D/BHW) '14376:4, Pepiin B?stettiosch (W/BMW)
•14,729:5, Jahn BOhn(D/BHW) «15,895:6, Koon Zeelen (Nt/Yamaha) '17.919:7. Roman
Stamm (CH/Kawasaki)'29,435:8. Marc Heunann (D/BHW) '30437: Vide Vaitonen W
Yanaha) '40,219:10, Arnaud f riediKh (D/BHW) '40,477

StanrI Superhtke (nadt 13 von 15 Uulen): Ifritz, 256 Punkte; 2. Alt 206 3.Gtnes ISS: 4,
Hackeis 129:5, Iraolmmtr 117; 5 Kalbidi 105:7, Sikora 94:8 Neukirchnot 78
Stand SuperstoA lOOO (nach 13 von 15 Läufen): L De Boer 300:2 GrOnwald 225:3, Botin
163:4, Bijslertiosch 150:5, Öamm 143:6. Ketschbaumer 130:7. Vincon 105:8 Zeelen 88

E n d u r a n c e - W M

SERT unantastbar

Bol d'Or Le Castellet: SERT-SuzukI bezwang SRC-KawasakI

nächster Laub 23, bis 25. Seplembet 2016, Hockenheim (D)
inlemetwiinv.idm.de

ENDURANCE-WH, BOL D'OR/Resiiltate
Le Castellet, Circuit Paul Ricard (F): 35 Teams gestartet, 27 gewertet
1, Suzuki Endurance (Masson/Deha!ie/Phitlipe/F), Suzuki, 664 Runden: 2,5CR Kawasaki
(De Punlet,iebiant,Fotet/f), Kawasaki, 678 Rdn; 3, Trick Star (Nigon/F.Degucni/izutsu/J),
Kawasaki, 676 Rdn: 4. Haco Racing Haco Rating Ounod/CH, DosSantos/f, Jerman/CZ),
Yamaha, 675Rdn: 5, F,C,C.TSR(Cudlin/AUS, höh. Waianabe/1),Honda, 674:6, Amolo Arn
(Hasbou, Nigon, Ciörc/F), Yamaha. 669:7, Tali Beaujolaus (Enjolras/Villand/Buisson/F),
Kawasaki, 668 Rdn: 8, Yam'Art Avenue (Bulle. Piaixassagne/I, Hatconi/l), Yamaha, 666
Rdn:9,GMT 94 Yamaha (Checa/£,Canepa/l,Hahias/F), Yamaha: 659:18 V6ipkefNRT48by
Schubert Motors (6aioRe/f, Xremei, KoferA» BHW, 659 Rdn, - Ferner: 20, Boklger
Endutance(5ai9er/A,5avarr/CH, Hugoi/F), Kawasaki, 628 Rdn; 28,WSB-Enduran(e(Häitz.
Miliier, Pusctimann/D), Kawasaki; 29, BHW Motorrad CStU (Resch/A, Hayer/D, Ivanov/
RLE): -Ausgeschiedon: Yamaha Austna (Patkes/AUS, Morals, Hayes/USA), Honda
Etklutance (Foray, Gimbett. Da Costa/f), Penzl3 BHW (lussiana. Foray/, Cudlin/AUS)

Se i tenwagen-WM

Päivärinta holt letzten 1000-er Titel
Keine Überraschung gab es
beim Finale der Seitenwagen-
W M 2 0 1 6 i m b r i t i s c h e n D o -
n ing to i i , dem le tz ten WM-
Lauf der Geschichte, der noch
mit den bärenstarken, aber
u m s t r i t t e n e n l O O O c c m - V i e r -
zylindcrn ausgefahren wurde.
A b 2 0 1 7 s i n d i n d e r W M n u r
öOO-ccm-Motoren erlaubt, die
1 0 0 0 e r k ö n n e n n u r n o c h i n

d e n n a t i o n a l e n M e i s t e r s c h a f
ten einge.setzt werden.

Eine Frau alsWeltmeisterin
Tim Reeves und Gregory Clu-
ze gewann zwar überlegen
d a s R e n n e n , d o c h d a s fi n n i
sche Duo Päivär inta/Kainu-
l a i n e n . w e l c h e s m i t k l a r e m
Punktevorsprung angereist
w a r . h i e l t s i c h a u s a l l e n

B e i m w i e d e r b e l e b t e n 2 4 - S t u n -
den-Langstieckcnklassiker auf
dem legendären Circuit Paul Ri
card in Le Castellet in SQdlrank-
reich geben die Einheimischen
klar den Ton aa Das Weltmeis
t e r - Te a m S E R T- S u z u k i u n t e r
der Leitung von Dominique
M ü l i a n d m i t d e n P i l o t e n
Eticnne Masson. Anthony Del-
halle und Vincent Philippe lös
te sich von Beginn an Stunde
um Stunde mehr von den Ver
folgern.
Yamaha Austria: Wieder Peeh
Ebenfalls emsthaft vom Sieg ge
träumt hatte SRC Kawa.saki, zu
mal man dcnprcsligeträchtigcn
Bot diOrbercIts vier Mal in Fol
ge gewonnen hatte. Doch Gre
gory Lcblanc, Fabien Fbret und
MotoGP-Tesipilot Randy De
Puniut hatten Pech, als sie we
gen Problemen mit der Kadauf-
n a h m e w e r t v o l l e Z e l t a n d e n
Boxen veiiorca Die Aufholjagd
durch d ie Nach t wa r zwar ! « •
eindruckend aber die SERT-Su
z u k i w a r b e r e i t s z u w e i t e n t
f e r n t .

Kämpfen heraus und sicherte
s ich so den le t z ten Se i tenwa-
gen-lOOOer-Titel. Während
Päivä i in ta bere i t s den 5 . WM-
T i t e l f e i e r n k a n n , i s t B e i f a h -
r e r i n K i r s i K a i n u i a i n c n d i e
erste Frau, die im Strassen-
rennsport einen WM-Titel

SEITENWAGEH-WH/Resultate

Das wie immer sehr schnel le
Ya m a h a A u s t r i a Te a m m u s s t e
einmal mehr nach einer starken
Leistungdie Segel streichen. Bis
zwei Drittel der langen 24-Stun-
den-Distanz kämpfte das Yama
ha-Trio Broc Parkes, Sheridan
Morais und Josh Hayes tapfer
um den zweiten Rang, dann
m u s s t e d i e s c h ö n e Ya m a h a
YZR-R l m i t Mo to rschaden e in
mal zur Seite gestellt werdea

Dasselbe Schicksal ereilte die
UMW-Truppc Penzl3.com
BMW Motor rad schon v ie l f rü
her, bereits in der zweiten Stun
de gabderSlOOO RR-Vierzyiin-
der den Geist auf.

Auch das Schweizer Bolligcr-
Team reiste ohne Erfolgserleb-
nisnach Hause, obwohl man zu
Beginn des Rennens locker in
den Top-6 unterwegs war. Ein
Sturz des Ersatzfahrers Jon Hu-
got zog einen längeren Boxen
aufenthalt nach sich, der das
Team mit dem Österreicher
Horst Saiger und dem Schwei
zer Michel Savary weit zurück
warf; mehr als Rang 20 lag so
nich t mehr d r in . ♦ML

h o l t ! D e r W M - V i c r t e M a r k u s
Schlosser war nicht England
gereist. «Das kostet mich zu
viel Geld und Zeit, und meine
Ti i e l c h a n c e n h a b e i c h b e r e i t s
i n O s c h e r s l e b e n m i t P e c h
verloren», sagte der Schwei
z e r . » ♦ M L

N A C H R I C H T E N

Mit Ansage: Führung
für Bryan Schouten
iOM Superstock 600
N a c h d e m d e r N i e d e r l ä n d e r
Bryan Schouten eine
Disqualifikation und einen
Ausfall hinter sich hatte,
glaubte nur er selbst noch an
einen Titelgewinn, in der
Lausi tz war aber der
Vorsprung von Christian Stan
ge aber dahin und Schouten
O b e m a h m t a t s ä c h l i c h d i e
Tabeilenführung. Nach dem
ers ten Rennen , samt
Regeneinlage, hatte Stange
geflucht: <iEinige Fahrer sind
kreuz und quer über die
Strecke gependelt oder
haben die blauen Flaggen
missach te t .» Im zwe i ten Lau f
fuhr der Sachse z ieml ich
ai ie ine. Schouten hat te mi t
Thomas Gradinger zu tun, der
aber n ie vo rbe ikam.

Viele Anfragen, aber
noch keine Antwort
IOM Be im renommie r ten
Freudenberg Team häufen sich
die Fahroranfragen für 2017
aus allen Richtungen, «Mit
unserer Infrastruktur s ind wir
flexibel», sagt Chef Michael
Freudenberg, Derzeit wird sich
um den IDM Superstock
1000-P i l o ten Luca Grünwa id
und Moto3-Junior Tim Georgi
gekümmert. «Für uns bleibt
der Nachwuchs ein Thema,
Wir müssen sehen, weiche die
Serien für uns tragbar und zu
TOO Prozent realisierbar sind.
Ohne Konzept hätten wir nicht
die Erfolge.» ♦AWi

K O M P A K T
» >

I D M B e i m H o c k e n h e i m - F i
n a l e a m k o m m e n d e n
Wochenende w i l l s i ch d ie
iVM-Arbeitsgruppe
« M o t o r r a d » z u r Z u k u n f t d e r
IDM äußern.
> »

IDM Superbfke HRP-Hon-
d a - E r s a t z f a h r e r M a t t e o
Baiocco würde auch gerne
in Hockenhe im fah ren ,
«Vielleicht fragt mich
Te a m c h e f J e n s H o l z h a u e r
noch.» Baiocco führ t d ie
i t a l i en i sche Me is te r scha f t
an. In der 1DM versank er im
Mit te l fe ld, wurde aber in der
separaten Superbike-Wer-
tung als Dritter gelistet,
»

IDM Superstock 1000 Der
seit April verletzte VanZon-
R e m e h a - B M W - P i i o t M a r c o
Nekvasi i dar f se in zer t rüm
mertes l inkes Bein wieder
beiasten. Der Österreicher
geht seit einer Woche zur
Physiotherapie, ♦ awiOer sieg In Doning ton nützte Reeves/Ciuze wenig

Donington (6B): 17718 Setkanber 2018
1. Reev«/Ckira{G6/F. LCR-Yam^ 2, Päivärinta/Kainulainen (Tik/LCRBHW):
3. DelannoY/Rousseau (F/LCR-Suzuki): 4, Holden/RainseY (GB/LCR-Suraki): 8 Bvcäaii/
Bffdiall (GBACR-Hooda): 8 Rosthsr/Burtcard (D/CH. ICR-BMW); 7. Stffliw/Koerts (Nt/
lCR-5unilü): 8 Gray/CtuistieGB/LCR-Yainatia): 9, Rutz/Fries (CHACR-Yamatia); 10.
Guignanl/Pcui (F>.1L Kimeswenger/Biikn (AACR-BtTM): 12. Bacfimaief/WWisellKrger
(A): 13. »ösingei/wemef (D/Bak«-Suzuli).
WH-tndstand (nadi 9 Yon9läufen): L Pänännta 177; 2. Reeves 159:3. Deiannoy 139:
4. Srtilossef 120; S.Streuer 89:8 fiosriter 81:7. Holden 75; fem«: - 9. Rutz 45:18
i(iir)e$wen9ef21

L^eseeanen:17.Seotemt)er2016.DoninglonParli(G6)
Internet; wvnv.rim-Oyeio(n
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Langbahn-GP Vechta

Zfeî Riss all seiner Gegner
Vo n T H O M A S S C H I F F N E R

Er ik R iss is t nach 2014 zum
zweiten Mal Langbahn-
E i n z u l w e l t m e i s t c r . D e r
Auftritt des erst 21-jyhrigcn
in Vechta war so Qberragendi
das.s Titelverteidiger Jan-
alck de Jong nicht den
H a u c h e i n e r C h a n c e h a t t e .

D a s s e r a m A b e n d z u v o r i n
P.irdubicc das Speedway-U2l-
Finale best rillen und die 800 Ki
l ome te r nach Vech ta m i t dem
Auto gefahren war, merkte man
Erik Riss am S.itnstagabend im
R e i t e r w a l d s t a d i o n i n k e i n e r
P h a s e a n : D e r s e i t l e t z t e m
Dienstag 21-J.ihrige ließ vom
ers ten I l ca t an ke inen Zwe i fe l
daran, dass der WM-Titel nur
über ihn führen kann und baute
seinen lü-Punkte-Vorspning auf

Jannick de Jong von Laiif zu
Lauf aus, bis der Schwabe mit
seinem dritten Sieg in Lauf den
Titel berei ts s icher hal te. «Das
Einzige, was mich heute inte
ress ie r t : I ch w i l l d .as Rennen
gewinnen», kündigte er vorher
an. und genau das machte der
Speedway-Profi mit sieben
überlegenen l.nufsiegen und
phänomenalen Starts.
Riss; «Tür zugemacht»
«Ic l i habe meine Star ts vorher
visualislert. Mir fiel es nach den
Vorläufen schwer, mich für ei
nen Startplatz zu entscheiden,
weil ich von jedem Startplatz
aus stark war, aber ich habe
m i c h d a n n f ü r d i e I n n e n b a h n
entschieden. Das war psv'cliolo-
gische Kriegsfiihrung. Ich woll
te derjenige sein, der den Ande
ren die Tür zumacht .

Gen;iu das gelang dem deut
schen Wi ldcard-Fahrer Michae l
Härtel nicht; Der 18-Jährige be
gann zwar mit 7 Punkten aus
zwei Läufen gut, doch im drit
ten Umlaufwurdc er disqualifi
ziert. nachdem er Richard Hall
in Richtung AIrfcnce gedrückt
hatte und beide spektakulär
stürzten. Ein AngrilT auf den
i u h r o n d e n M a t h i e u Tr e s a r r i e u
in Lauf 10 endete noch fataler
D e r F r a n z o s e k n a l l t e k u r v e n -
ausgangs in die Bretterwand
und brach sich ein Handgelenk.
Als die Startplätze fur die Semi
finals gewählt wurden, war Här
te l schon au f der He imre ise -
sein Startplatz blieb leer.

N a c h d e m Ti t e l u n d V i z e t i t e l
an Riss und De Jong vergeben
waren, hatte Dixnicri Berge die
b e s t e n C h a n c e n . W M - D r i t t e r
zu werden. Der Franzose hatte

zwei Punkte mehr als Lands
mann Tre.sarrieu. Doch Bcrg^
brachte keines seiner beiden
Motorräder zum Laufen und
stieg in den letzten Läufen
sogar auf die Ersatzmaschine
von 1 jndsmann Theo di Palma
um. Auch das brachte ihm nur
noch zwe i Punkte . So kam es
zum Kuriosum, dass Mathieu
Tresarrieu (des.sen Bruder Ste
phane bereits schwer verletzt
ist). Berge mit 10 Punkten aus
drei Punktläufen überholte, und
n o c h d i e W M - B r o n z c m e d a i l i c
gewann, obwohl er seinen
Semifinalphiz nicht einnehmen
kofu i te . Auf dem Pod ium b l ieb
sein Platz leer.

Durch den Einbruch von Ber-
gö konnte aber auch Theo Pijper,
der 13 Punkte Rückstand hatte,
Bronze gewinnen. Im Finallauf
standen (von innen) Riss, de

IANG6AHN-WM/Resultate

Jong. Je.sse Mustonen, Josef
Franc und Pijper. Pijper beno
tigte Platz 2. um ein Stechen
gegen 'Dcsarrieu um Rang 3 zu
erzwingen, dass Tresarrieu
n i c h t m e h r b e s t r e i t e n k o n n te .
Während Riss auch das Finale
gewann, blieb de Jong trotz
energischer Attacken vor
Landsmann I'ijper, der Bronze
um einen Punkt vcrpa.sstc: «Ich
bin zufrieden. Wer möchte denn
eine WM-Medaille, weil ein an
derer im Krankenhaus liegt?»

Matthia.s Kröger fuhr in Vechta
nach 30 Jahren Bahnsport sein
letztes Lingbahnreiinen. 8001
Zuschauer verabschiedeten der
legendären 47-Jährigen aus Ho
kel mit einem zwölften Phiiz.

Nach den Verletzungen voi
Jörg Tebbe und Steplian Katt is
nur e in Deutscher für d ie Wlv
2017 quali/izien: Erik RLss. ♦

Vediü (D): 17. September 2016.5. WH-lauf; Satinlänge: 551 m, Wellet: wolkig, 18 Grad
L Enk Riss (D), 28 Punkte 2. Jannkli de Joî  (NIX 23; 3. Jheo Pijper (Hl). 20; A. iosef
Franc (C2>, 15; 5. Jesse Huslonen (FIN), 16 6. Andrew Appleton (68), 13; 7. Glen PbiHips
•GB). IL 8. Mathieu Tresarrieo (f X10:9. Rithatd Hall (GS), 10; 10. Michael Härtel (D). 7; 11
Aki-Pekla Mißtönen (FIH), 7; 12. Matthias Kröger (D), 7; 13. Dimiiri Berge (F), 5;
M. IheodtPäiniäFR.ä; IS-AlessandroHllönesedXLlG David F1e((er(0).l
WH-Endstand nach Släulen; L Riss. 122 Furdite; 2. De Jong 101; 5. M. Tresarrieu 84;
4. Piiper 83; 5. Bergä 8L 6. Mali GL 7, Franc56 6 Riillips 46; 9. Aki-Pekka Huslonen 43:
10. lörgTebbe (DJ, 38; 11. Jesse Musionen 34; 12. Kröger 29; ILÄOÖeton28:14. Martin
SmoUnski (DJ. 25:15. Stephan Katt (D), 16. - Ferner; 18. Härtel 7

Überragender Erik Riss, hier vor Appleton und Hall

ADAC-MX-Masters Holzgerl ingen

Zweiter WM-Titel: Erik Riss Internet wwwipeedwav.org

Triple-Champioii Dennis Ullrich
V o n T H O M A S S C H I F F N E R

Im Schlamm von Hok^eiiln-
gen behielt Dennis Ullrich
einen kühlen Kopf und
gewann mit einem Doppel-
sleg seinen dritten MX-
M a s t c r e - T t e i . D e r S a r h o l z -
KTM-Fahrer ist damit erfolg-
r e i c h s t e r M a s t e r s - P U o L

Der Blick in den Himmel sollteam
Sonntagniorgcn eigentlich nichts
Gutes verhe ißen. Nachdem am
Qiiaiifikationstag einige Sonnen
strahlen gekommen waren, wares
am Tag des ADAC-MX-Masters-
FinaJes grau und repierisch. Al
lerdings war der andauernde
Nieselregen auf dem IBOO Meter
langen «Schützenbühlring»
scimell kein l l iema mehr.

Besser als Nagl, Schiffer, Roczen
Einer, der besonders von sich
reden machte, war der Kämpfel
bacher Dennis Ul lr ich, der sich
in beiden Läufen auf der StrecJce
seines Heimalclubs direkt an die

Spitze setzte. Und er machte
schnell deutlich, wer auf seiner
Ijebiingsstrecke den Ton atigab,
Als erster dreifacher Champion
sct i r ieb «UUe» vor 7200 Besu
chern nun C3esdüdiie.

Mit drei Masiers-Titeln liat der
KTM-Fa l i re r nun d ie Oberhand
über Max Nagl, Marcus Schiffer
und Ken Roczen, die jeweils
zweimal die Serie gewinnen

konntea «Vor den Starts war ich
wahnsiruiig aufgeregt, aber so
bald das Startgatter dann gefal
len war, war Ich in meinem Ele
ment. Das Finale hier in Holz
gerlingen hatte es aber wirklich
noch inal in sich, da die Strecke
super schtvicrig war. Die weni
ger geüblen Faitrcr standen zum
Teil kreuz und quer, sodass das
Überrunden zur echten Aufga

be wurde. Aber am Ende hat es
jetzt gereicht», meinte derneue
Masters-Champioa

ImHinblickaufdieTi^swcr-
tung siegte Dennis Ullrich vor
seinem Teamkollegen Harri
Ku]ias,dermit l2I 'uriktcnRUck-
stanJ Vizemeistcr wurde, und
dem dän i schen Bodo -Schm id t -
Husqvama-Pilot Thomas Kjer
OLseaChristian BrockeKKTM)

ADAC MX MASTERS/Resultate

punktete als zweitbester Dei
scher und schaffte es mit Plat
beim Finale in die Top S der
Mei.stcrsehaftswenung.

Im 1. Lauf, der nur 12 Minut in
dauerte, wurde MaxNaglZweli a;
im 2. Umlauf tr.it der WM-Dri te
nicht mehr aa Neuer Champi in
im ADAC-MX- Youngstcr-C ip
wurde der 18-jährige Niederl n-
der Bas Vaessea ♦

Haltgertingen (D): 1L*22. lauf; Wetter iegnerlsch/15 Gtatl
L lauf: 1. Denns DUiicti (D/KIM), 5 Rund̂  in 12:49,836 min; 2. Max Nagl (O/HusQvarna)
5,135s« turOcK: 3. Hani Ku(las(TIN/KIHX 12i22s«?iirOdi;4,PetrSniitka((2/KlMX
S. Tbomas Kjer Olsen (DK/Husovarna); 6 Heniv Jatobi (D/HondaX 7. Cbästlan SicKkel (D/
K1MX 8. Vadav Knar (CZ/KIHJ; 9. OoranQue Piury (0/KTH); 10. Kevin Fors (B/KondaX
IL Kiemen Gercar (5L0/Husqvaina): II Jeremy Delince (B/Honda)
I Uuf LUIrictx 14 Runden in 38ß3.659 nun; I IGillas. 33,a59s« zurOdc 3. Kjer Olsen,
1:11,715 mlnturOck: 4. öiiilka; 6 Brakel; 6. Martin Finek (G/KIM); 7. Mike Slender (0/
StmiklX 8. Delince; 9. Firn Koch{D/Siitukt): 10. Rudolf WescMa (CZ/SuzukiJ; IL Gercar;
12. Fors; 13. Vaclav Kovar (a/KTHJ: 14, Moni: Schittenhelin (D/KTM)
Endsbnd nach U Läufen: 1. Ullrich. 240 Punkte: 1 Kullas 228:3. Olsen 222; 4. Arminas
Jas*onsai/Suniki). 145; 5. Brockel 159; 6. Ihury 105; 7. Slender 104; 8. Smitka 102:
9- Kovar 64; KL Angus Heidecke (D/KIM), BO: IL Lukas Neuraulei (Ä/KTM), 79

Im Schlamm Geschichte geschrieben: Dritter Masters für Ullrich fntemel; www.addc-trx-niastws.de
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Schröter überlegen
Vo n R O B E R T PA I R A N

Vom Start weg dominierte
Titeiveiteidigcr Dennis
Schröter den fünf ten Lauf zur
D e u t s c h e n E n d u r o M e i s t e r -
schaf t in Tuche im. Am Ende
hatte er alle fünf Sonder-
prüfungen gewonnen.

Hoch motiviert ioggte Dennis
Schröter am Morgen vor dorn
S t a r t n o c h e i n m a l d u r c h d i e
.Sonderprüfung, um die über
Nacht veränderten Bedingungen
in Augcnscheiti zunchmcaSi.ilt
Hitze und Staub hatte der nächt
liche Dauerregen für rutschigen
und schl.immigen Boden gcsotgt
- für Schröter kein Problem.

Auf dem zwei ten Platz landete
D.ivide von Zitzewjtz: «Ich fuhr
am Anfang zu .steif und bin in der
zweiten Runde gcstürzt.»Trolz-
dem reichte es ihm am Ende für
den Sieg lndcrE2-Klasse. Damit
legte er auch den Grundstock für
seinen zweiten DM-Titel, denn
sein Konkurrent hiarco Neubert,
der an diesem Tag den dritten
Platz in der Overall-Wertung
hinter Zilzewitz belegte, kämpf
te ohne Glück: « In den ers ten
beiden Tests Ist mir jedes Mal
gleich zweimal das Vorderrad
weggerutscht, trotzdem verlor
i c h n u r v i c r S e k u n d e a » Vo r d e r
letzten Prüfung l.tg Neuben nur
zwei Sekunden hinter Zi tzcwi iz.
«Aber ich wollte zu viel fuhr zu

Dennis Sehröter war In Tuchelm eine Klasse fOr sich

Supermoto-WN Lombardei

Deutscher Vize
Marc Reiner Schmidt tritt in die
Fusssiapfcn von Bernd Hicroer.
Der 20-Iährige vom Bodenscc
gewann in Castelletto di Br.tn-
duzzo den letzten Supennoli>-
GPder Saison und sicherte sich
d a m i t d i e V i z c w e l t m e i s t c r -
schaft hinter Tliomas Chareyre.

Höllbacher mit Hotorplatzer
Schmidt gewann Lauf 2 hinter
se inem fn inzösLschenT"M-Mar -
kcnkollegen und holte seinen
ersten GP-Sieg. Mit 20 Ihmkten
Vorsprung gewann TTiomas
Chareyre seinen fünftel) Super-
m o t o - W M - Ti t c l . L u k a s H ö l l b a -
chcr wurde auf der Zielgeraden
noch vom WM-Podium gesto-
sscn. Der Husqvama-Ealirer lag

SUPERMOTO-WM / Resultate

Castelletto i>i Brandutzo (I): 19. Seolembet 2016,6. WM-Laul. Wettet: sonnig, 22 Grad
L laut: L Thotnas Chaieyre (F/IH); 2. Matt Rein« Sdunidl (D/IH); 5, Ra»l Kejmai (W
KTH): 4. Nico GrazioA (l/TH): S. Gatinele Oianola (I/Yamaha); 6. JoseluisHetnandet (1/
Suzuki): 7. Markus lila (ROH/Suruki); 9. Ritcardo lodigiani (l/TK).
2. Laut 1. Sclsnidt: 2. Oweyre: 3. Kejmar i. luca d'Mdato (l/tamaha): 5. lodigwc
6, David GmeoezCEAuzulul: 7 Gf aaoS; 8. Gianoli 9. Uta; 10. Hernandez.
WH-Endsland nach 6 LSulen: 1. Chareyie, 2SS Punkte: 2. Sthmidl 266:3. Kegnai 234:
4. lLtes>Ultiacl«(4/ltusiivatnax 217: S. Gmenez IBL 6. Hetnandez ISO: 7. Ua 108.

Interne): vtwwsuoetmoloslcotn

verkrampft. letzt kann ich aus ei
gener Kraft den Titel nicht mehr
holen, selbst, wenn Ich die beiden
letzten Tage gewitmen würde.»

Beier fällt zurQtk
Ähnlich enttäuscht reiste auch
Andi Beier aus Thcheim ab, der

ENDURO-DK/Resultate

Waldkappel (0): S. Wetler/Strecke: Regen/nauiodscDümmg
Hasse El (12 Fäver gestattet, 11 geitertet): 1. Indreas Oeiei (D/Husovama), in 42:22,79
nw: 2. jonatkanRossdCCHAafnaha). >28.98 sec 3. ran ApoBe (D/Husgvatna), •SS.N
max 4. TWnan Krause (D/KTM): S. fbna Franke tOAlMI
Stand nach 4 LMen: 1. Beier. 12S Punkte: 2. Krause 85:3. Rosst 84; 4. IpoRe 80; S.
Franke 5:6. Spadvncter 66:7. Fning 6L 8. Schüben 60:9. SitekM 56: ia Gtaube SO
Klasse EZ. (17 Fahre gestartet 15 gewettet): 1. Dawde von Zitzewitz (KIM), in 41:17.20
mn 1 Haico Neuben (KIH), >738 sec 3. Nzk ErrnuKh (Husqvamal. •1:41.13 min;
4. PaUFtoBbach (D/XTK): 5. Kenny iMzsch (KTHX 6. Kai-Ame Petruck (D/Husaberg)
Stand nadi S üufen: I. wn Zitzewitz. 122 Punkte 2. Emmnch 96:3. Neutiert 91.4.
RtBbach 72:5. Petruck 57:6.1dtzsdi 56:7 HOtner 54:8. Wkchllei 52:9. Sningmann 52:
10. Kradort 51
Hasse E3 (11 Fahre gestetel, 11 gewertel). 1. DenmsSchtöle (HusQvaina), in 40:35,13
rtwx 2.1») Schafe (KIH). •55.44 rnrx 3. BiOrnFeldKKIH). >12760 min; 4. NKoRambow
(KTK): 5. Kark Risse (Beta): 6. Gent Heibig (KPt)
Stand nach 5 LButei: 1. Schrote, 125 Punkte: 2. Fetdt 106; 3. Schate 104; 4. Rambow 81:
5. Risse 78:6. Weie64:7 Hanel 60:a. Neumann 60:9. Helbig 52.10 Decke 48
InL Deutsche Enduro-Heisteschalt (61 fahre geslartel, S3 gewertel): 1. Sdiroier in
40:55.13 mux 2. von Zilzewilz. >42,07 s«; 3. Neubeit, *45,07 s«: 4. Schäle; 5. Feldl;
6. Bee. 7 RossO 8. EnvnncIxO. Apote: 10. Rambow
Slaod nach S LMfex 1. Schrote 404; 2. v. Zilzewitz 394:3. Beer 366; 4. Fcidl 340:5.
Schale 334; 6. Emmrich 313; 7 Herben 302:8. RoShadi 282 9. Risse 259:10. Krause 257

Nächste laul: 2 Oktobe, Stredbeg (D)
Internee wvrw.eidura-dnule

Speedway*EM Rybnik

Pedersen räumte ab

Fünfter Ti te l : Thomas Chareyre

In Lnuf I in Führung, duch in
Runde 9 muss te e r m i t e inem
Motorplatzcr aufgeben. Höllba
c h e r s M e c h a n i k e r a r b e i t e t e n
fieberhaft, um das Reservebike
lür Hennen 2 fertig zu kriegen,
d o c h n a c h d e r A u f w ä r m r u n d e
musste er aufgeben. Pavel Kej-
n i i i r ü b e r h o l t e d . n m i t H ö l l b a -
chcr in der WM-Tabel le . ♦TS

Nach drei Pcxlesirängen in Fol
ge grifTNickiPedctsenzum ers
ten Mal nach der Goldmedail le.
Der Däne zeigte im obcrschlc-
sischen Rybrük vor 12000 Fans
eine starke Leistung, gewann
den Endlauf mit total 17 Unkten.
D a d u r c h v e r b e s s e r t e s i c h d e r
39-|älirige in der EM-Wettung
um 9 Plätze und hatte am Ende
sogar zwei Zähler Vorsprung.
Silbermedaille nach Stechen
Vaclav Mi l ik wurde im Final lauf
Z w e i t e r . D e r T s c h e c h e e r
kämpfte in der EM zusammen
38 z^ler und absolvierte mit
dem punktgleichen Krzysztof
Kasprzak ein Stechen um die
S i lbe rmeda i l l e . Aus dem Due l l
ging Milik als Sieger hervor,

SPEEDWAY-EH / Resultate

Rytxilk 0>(}: 17. Sotfetnb« 2016. Bahnlänge: 378 m, Wellor. bewOlkr. 18 Gtad
L Nida PoOersetKDKX 17 Punkts 2. Vaclav Mi6k (CT). 14; 3. Krzyutol Kasprnk (PU. 14;
4. Emd Saifutiknov(RU5). 12 5. Leon Hadsen (CK). II 6. Grigoil laguia (RÜS). 10:
7 Antonio Undbäck (5)19; 8. PrzeihSiw Pawkcki (Fl). 7:9. Kacp« Wotyna (PI)
EH-Enddand nadi 4 Rennen: 1 Pedersen, 40 Punkte: 2 H4ik. 38-3:3. Kaspizak, 38-2
4. laguta. 37'5:5. Hadsen, 37>2 6. lindback. 37-I7 Saifutdinov. 35; 8 PawiKki. 33:
9. lebedM. 26: UXKylnittorpi. 25

Intemet: wwwspeedwayeurozom

die El-Klasse gewann: «In der
letzten Prüfung bin ich nicht
weniger als dreimal gestürzt,
und dann i s t m i r noch e inma l
das Motorrad ausgepngen." So
mtschte Heier im Championat
noch auf den sechsten Tagesrang
zurück. ♦

w ä h r e n d d e r P o l e l e c h n l - s c h e
Probleme beklagte. Auch um
d e n Ve r b l e i b i n d e r E M - S c r i c
m u s s t e e i n Z u s a t z l a u f s t a t t
finden. Sieger wurde Grigori
Laguta vor Leon Madsen und
Antonio E.indbäck, der ausge
schieden war. Anders Thoniscn
stürzte in Rybnik und erlitt ei
nen Handgelenkbruch. ♦ CD

Pedersen vor Sai futdinov, Ml l lk

N A C H R I C H T E N

Berge-Sieg auch
in Pardubice
Speedway-U21-WM Nur eine
Wo c h e n a c h d e m G e w i n n d e s
U21-Europ3meistertitels ge
wann der 19-jährige Franzose
auch das 2. Finalrennen der
U2l-WM-Serie letzten Freitag
in Pardubice (CZ). Bergö
siegte im Finallauf vor Patrick
Hansen (DK), Max Fricke und
Jack Holder (beide AUS).
E r i k R i s s k a m z w a r m i t n u r
6 Punkten ins Halbfinale,
sch ied dor t aber a ls Ach te r
a u s . « M e i n e M o t o r e n w a r e n
für d ie Bahn in Pardubice
völlig falsch abgestimmt»,
ärgerte sich der neue
Langbahn-Weltmeister,

Andre Plogmann
vorzeitig Meister
Supermoto-DM Bei der Was
s e r s c h l a c h t d e s v o r l e t z t e n
L a u f e s i m t s c h e c h i s c h e n
C h e b k o n n t e s i c h A n d r e
Plogmann auf Suzuki mit
zwei Laufsiegen vorzeitig
den Me is te r t i t e l s i che rn .
Aus Sicherheitsgründen
w a r e n s e i n e s c h ä r f s t e n
K o n k u r r e n t e n M a r k u s Vo l z
und Markus Claas auf dem
rutschigen Parcours gar nicht
angetreten und hatten den
Titel kampflos überlassen.
Titelverteidiger Lukas Höll
b a c h e r f u h r b e i m W M - F i n a l e
in I ta l ien.

Smolinskl Dritter bei
Goldhelm Pardubitz
Speedway Emil Saifutdinov
gewann beim Sechser-
Speedway den «Goldenen
H e l m v o n P a r d u b i c e » v o r
Rune Ho l ta und Mar t i n Smo
l i n s k l . K e v i n W ö l b e r t w u r d e
im «k le inen F ina le» Dr i t ter.
Bei einem Sturz im großen
Finale zog sich Nicki Peder
sen. der nur einen Tag zuvor
Europameister geworden
war. zwei Halswirbelbrüche,
einen Handgelenk- und zwei
Rippenbrüche zu. Die Saison
d ü r f t e f ü r d e n d r e i f a c h e n
We l t m e i s t e r b e e n d e t s e i n .

Martin Smolinski
trickst Kroner aus
Speedway Die große Speed
way-Show auf der winzigen
Bahn in Cloppenburg
gewann am Freitag Martin
Smo l i nsk i . Tob ias K rone r wa r
allen haushoch überlegen,
doch im F ina le wurde der
Dohrener hinter Smolinski,
abe r vo r GP-Fah re r Pe te r
Kildemand (DK) Zweiter.
WM-Leader Greg Hancock
(Platz 5) erreichte das
Finale nicht- ♦ TVRP
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R8 Coupä 4.2 FSI q iMt. 7-STUFEN S-
TR0N1C. 316 KW (430 PS) - 300 km/h,
Bj. 2013, ERST 21.500 KM. SuDSr ge
pflegt!. ABSOLl/TE SUPER-AUSSTG..
nur 67,200.- ♦ MwSt. » 79.980,- Auto-
mobi lo Andrea Arens, Slet t inor Sir. 21.
S851S Lüdenscheid, T. 02351/12893 H

Tuning - "Modo in Qermeny* »oit 1984
w w w . b b - a u t o i n o D I R e c l m i k . d s H

BS BtturbO Üm7397 KW (540 PS)-316
km/h,e].2013.orsl43.000km, I.Hand

wirklich WIE NEU III . ABSOLUTE
SUPER-AUSSTG.. nur 49.980.- *
MwSt . s 59 480 . - . Au tomob i le Andrea
Arens, Siett lner Strasse 21, 58515 Lü
denscheid, 02351/12893 (seil 1995) H

W i r l a d e n S i e h e r z l i c h z u m e r s t e n
Afdon British Day am 25.09. ab 10 Uhr
an der Burg Zoiom in Krarwiburg/Mehr
am Niedentioin ein. Kommen Sie nvt Ihrer
Familie, der ElntrlR ist frei. Anmeldung
und Prttgramm unter www.amen.de/
c lass ic . 02151-37230, c iass icCanMn.de

H

Tuning - 'Made In Germany" sott 1884
w w w . t M - a u l o m o b i n e c h n t k . d o H

Tuning - "Mado In Germany" seit 1984
w w w . b b - a u t o m o b i R e c r i n i k . d e H

J E T Z T S C H W E N K B A R E K U P P L U N G f ü r
3ei -4er -5sr Inkl. fachgerechter Montage
u. Codienrng lür ab 920.- C
www.kupplung-vor-ort.coni
T e l . 0 9 9 3 3 - 9 0 2 0 2 3 H

250 SE W 111 Cabriolet Autom., E2
07/66.17647 km, 149 PS. 129,000,-€.Cor
Classics Cologne GmbH. Hauptstrasse
13. 60169 Kerpen. Tel. 02273-6018020,
w w w . c a r - c l a s s i c 3 . d e H

m m r a 4 a r r w t l . a v r » ' m o l o r - L r > ( r v o n « M - a r s s ?

Tüning - 'Made In Germany' seft 1984
w w w . b t > - a u t o m o t > i 1 t e c h n l k . d e H

Je tz t on l ine
a b o n n i e r e n !
■ Leser werben Leser ■ Testabos
■ Jabresabos ■ Gescbenkabos

Top-Primlenundattraktivt' ßcschenkoiur Auswahl!

S e r v i c e

Abonnenten-Serv ice &

ElnzelhefWestellunaen
Tel. 0711/32068888
F a x 0 7 11 / 1 8 2 - 2 5 5 0

Bes te l l se rv i ce ' unä Abo-S&v ice

motorsportaktuell@dpv.tie
'Bitte Bankverbindung angeben

Ch i f f re
Zuschriften richten Sie bitte an;
Molar Prasse Stuttgart GmbH S Co. KO

SSR 5.3 V8 Kompressonimbau, EZ
0 3 / 2 0 0 4 . 8 0 1 7 3 k m , 2 9 7 k W. s c h w a r z .
Loder. SHZ, 31.750.- € . Aulohaus K/amm
GmbH, Hauptstr. 24/25. 13127 Berlin-
Buchholz. Tel. 030-474906-77.
w w w . a u t o h a u s - l u a m m . d e H

r * i o t r m M r r t o t i M j i x n o K f H j n ^ t p c f t a o 3 4 9 7 9

SPORT
ak iue i l

C400 4-Mat lo AMC. EZ 9 /2015.31OOO
km. 245 kW (333 PS), 1. Hand, Garaga,
u n f a l l f i e t . 3 6 0 ° K a m e r a . D A B , B A S .
Burmester, Panorama, Nävi, Tel. , Kl ima
(inkl. Sitze), SO. SHZ. 18' AMG, Leder
m i t A R I I C O » Z i e r n a h t e n u . v . m . V B
S1 .90O. - .Te l . 0162 /2987654

Tun ing - 'Made In Germany* se i l 1984
w w w . b b - a u l o m o b l h e c h r i k . d e H

Tuning - 'Made In Germany' sell 1984
w w w . b b - a u t o m o b i l l e c n m k . d e H

E R S A T Z T E I L - Q R O S S L A G E R ! N e u u n d
gebr. , a l le Typen, www. jaguar. te l le .da
0 4 3 3 2 / 1 4 1 9 H

MOTOR
SPOM
« k t u « n

MOTOB SPORT aktuell
C b i t l r e N r. . -

TOiSZStettgart

Tuning - 'Mode In Germony" seit 1984
w w w . h D - a u t o m o b l l t e c h n i k . d e H

LEXUS RAGE EVENTS
CIRCUIT or SPAiBÜU

HWtr maktTiäntiM» fTtotor-untf wert an Nr 34962

Suche SLK u. SU bar. Tel . 0S505/5B46 H

IZ
Su. 911/944, Unf . u . de fek t . 06523/241 K

Suche alle unfaltfreien u. gepfl. Porscine.
Barzahlung. 07949/782, Fax 940244 H

r . M O D E N A . d e - T e l . 0 8 3 2 7 - 9 7 7 0 0 H

Anhängerfruppiungen Inkl. Montage auf
2.5 Std. lür Porsche Macan - Panamera -
und Cayenne zum günstigen Festpreis.
w w w. k u p p l u n g - v o r - o r t . c o m .
T . 0 9 9 3 3 / 9 0 2 0 2 3 H

Jaguar S Type, 2,5 Ltr., 200 PS. 106000
km, HU 3/18. Automatic, EZ 12^002, ABS,
SO. Nävi. Tektonsystemintegnert, Metallic-
Lackierung, Si lber, Top-Zustand, VB
6 4 0 0 , - e . Te l . 0 1 5 2 0 / 2 4 9 3 5 4 7

Tesldrive-Events bn LEXUS RC F, GS F,
TOYOTA GT 86, SUZUKI Sw» ab 349,- €.
Termin : 20 .10.16. In fo : 0281/95295-55

H

Por3che-Fan sucht 991 R * 993 QT3 RS,
zahle Höchstpreis. Tel. 0172/5159727

S u . A l p i n e U n f a l l / d e f e k L 0 6 5 2 3 / 2 4 1 H
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Kunststoffscheiben klar od. O'bn getönt,
^icbefenster, mit verschied, B.egeradien,fur Porsche u, viele andere Fahrzeuge, auch
naclitragiictier Einbau v, Schiebefenstern
rtiögi. T. 08167/998760

F E R O D O '
Motorsport- und

H i g h P e r f o r m a n c e
B r e m s b e l ä g e

Service • Verkauf- Beratung

M O T O R S P O R T

Sport- & Rallyereifen

Lütticke motorsport
0 2 3 5 4 - 7 0 4 6 9 9 3

www.lms-racing.com
Hewiand Vertrieb Deutschland, Wartung,
Vollauf, großes E-Lager, Tel. 02242/^0,
E -ma i l : mo to rspo r tR ieg ieao l . com H

Vers icherungen

Bischoff u. Scheck Rennsportauflieger,
8j,20t4mftMANTGX680V8Zugmascnir>e
8),1998, 400000 km, Gespann im Bestzu
s t a n d . z u v e r k a u f e n . P r e i s 3 2 0 . 11 0 , - € ,
MwSt.awb. Infos: Jürgen/Uzen Motorsport,
Te l . 02741 /972397 , E -Ma i l ; j a l zenS
l - o n l i n e , d e H

Versicherungen
für den Motorsport
R e n n k a s k o
Veranstal terhaf tpfiicht

cportvers-de

R E N N S P O R T

VERSICHERUNGEN^
C L I C K v e r s I c h e r t i n s Z I e l l

Renntranspoiter, /Vtu oder Plane, 1X
hm/h, Sondermaße * v, Extras mögt Tel,
06571/955558, www.anhaertgef-hatvdel.de

H

www.Rennsportshop.com

www.berfn-tiiiii^,c<Hn

% v w w. a J l r a d - < l a e w e l . d e 0 6 5 1 / B 6 5 0 3

S u b a r u

Tufboprobleme? STK Turbo Technik.
0 2 6 8 2 / 2 6 2 9 9 - 0 . w w w. l u r t x t l a d e r. n e l ,
m a l l 9 i u r b o l a d o r , n e t H

Tuning - 'Made in Germany* seit 1984
w w w . t > b - a u t o r T t o t > f t e c h n i k , d e H

Z u b e h ö r

Race Events, Driverdays, Einzeftraining,
Ofi4S6 Lizenz. Lehrgange Infos: RTS.
0171/4222466. www.speed-cluD.de H w i l b e r s . d e

ANZEIGEN-SERUiCE
I M B B E S B I

Anzeigen-Coupon bitte votiständig ausgeftiilt und unterschrieben einsenden an:

oder such über unseren elektronischen Bestellcoupon unter wvw.besteil-coupon.de/msa

Motor Presse Stuttgart GmbH & Co. KG
Fahrzeugmarkt MSA
D-70162 Stuttgart

Anzelgeniext (Pro Zelle ca. 30 Zeichen Inkl. Satzzeichen und Zwischenräume)

I N I

1 1

Bitte senden Sie mir gegen Berechnung ein Exemplar von:

J MOTORSPORT aktuel l € 2,00
■J MOTORRAD € 3.90

□ auto motor und spor t € 3 ,90

ü sport auto €4.20

B i t t e
ankreuzen (SM

□ H
□

Q

G e w ü n s c h t e K o m b i n a t i o n
tt nur fur die Qurtdesrepubtlh Deutschlaod)

a u t o
m o t o r *

• p o r t

Arutiekpretse pcfvst €
)Me

- Ü B
t z e u c fl

1 7 . -

2 1 , -

6 0 , -

ve i l e re
ZeOe

4 ,25

5 ,25

15.-

Anrngenpredegeiertilidi' €

9 ,20

15.-

50 ,40

16 ,10

3 0 , -

8 8 . 2 0

45,-

□ Bitte schicken Sie mir eine Rechnung (zahlbar sofort nach Erhalt)

18,40

100,80

| M e
wet te re

4,60

15,-

25 ,20

Bitte veröffentlichen Sie den Text.
der nachstmögllchcn Ausgat»

Und zviar in der Rubrik

. mal ab

m j a 4 0 / 1 6

u n t e r □ A u t o s u M o t o r r ä d e r

□ als Privatanzeige

□ als gewerbliche Anzeige
(wircTmil 'H* gekennzeichnet)

□ mit Foto (max, Höhe 35 mm)
privat zzgl. 30,- €
gewerbl. zzgl. 50.- € (fdindestgröße 3 Zeilen)

J unter Chiffre zzgl. 10,- €

N d i T i d / r m n a

VbrrxAme {ausgescbn«ben)

Strafte/Nf. {kern Postfach}

PLZ/Or t

Te l e f o n m i t Vo r w a h l

R e c h l s v e f b i r > O l M : h e I n t e r ^ n r t
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DMSB Permi t Nordsch le i fe Tracktest Toyota GT86 CS-Cup

Der Fiihieisdiein DdSfelM
für die Grüne Hölle

So wird's gemacht; Im Sektionstraining wird die Nordschlelfe Abschnitt fOr Abschnitt erklirt

Von MICHAEL BRÄUTIGAM

Wer In de r VLN ode r be im
24h-Rcnnen am NUrburgiing
starten möchte, braucht seit
2 0 1 5 d i e D M S B P e r m i t N o r d
schlelfe (DPN). MSa erfuhr
s ich d ie umst r i t tene 2Utsa tz -
l i zcnz tü r d ie Rennen In der
« G r ü n e n H ö l l e » u n d . s t e l l t
die Frage: Wie sinnvoll Ist
die DPN eigentlich?

Schon im Theorieteii. dem seit
diesem Jahr vorgeschriebenen
E-Leaming, wird kiar In dieses
kalte Wasser sollte man gerade
als Qucreinstciger nicht gewor
fen werdca Die Fkiggensignale
sind auch dem geneigten J lobby-
Motorsportlcr natürlich ein
Begriff. Aber ob und wie ein
Schleppverband auf der Nord-
sch lc i fe überho l t werden da r f?
Ab und bis wann Code-120- und
Code-60-Zoncn gelten? Wie
Missverständnisse im Oberrun
dungsverkehr vermieden wer
den? Wann und wie die Boxen-
gassc angefahren werden darf?
Diese (und mehr) Fragen wer
den im E-Learning-Tooi der
DMSB Academy beantwortet
und infünfZwischenprüfungcn
sowie einem Abscli lus-stest, der
zu 100 Prozent richtig beant
wortet werden muss, abgefragt.

Viele neue Erkenntnisse
Daraufhin erhält man ein Zert i
fikat. welches das theoretische
Wissen bescheinigt. Hat man
bere i t s m indes tens e ine I n te r
na t i ona le C -L i zenz , re i ch t nun
ein Lehrgang sann Traekwalk
für die Erlangung der Permit
Stufe B - welche zur Teilnahme
a n V L N - R e n n c n m i t « k l e i n e n »
Fahrzeugen berechtigt.

G l ü c k l i c h e r w e i s e e r f ü l l e i c h
diese Voraussetzungen und darf

m i r n u n b e i m I n t c m a i U m a l c n
SporifahrerlehrgangderScude-
ria Han.seai über ein dreitägiges
Sektionstraining die notwen
digen praktischen Kcnninis.se
über diu Strecke aneignen.

E r f a l i r e n e I n s l r u k t o r e n u n d
Coaches wie Rahe! Frey.
Manuel Metzger, Marc nas.seng.
Chri.ster Jöns oder Fredy Barth
vermitteln heim 116. Lehrgang
seil Gründung der Scuderia im
(ahr 1058 Streckenalwchnitt für
Streckenabschnitt, wie man die
kn.ipp 21 km lange «Grüne Höl
le» am besten bewältigt. Dachte
ich bisher, die Nordschlelfe sei
mir durchaus bekannt, erfahre
ich nun doch noch v ie le neue
Referenzpunkte; hierein gelbes
Graffiti auf einer Leitplanke
(einpngs Adenauer Forst), da
e i n k l e i n e r w e i ß e r f h i n k t a u f
der Strecke (eingangs Dreifaeh-
Rechts), dort eine Lichtung
hinter der Strecke (ausgangs
Mutkurve). Hier eine gerade
L i n i e z u m B r e m s e n m a c h e n
(Wehrseifen), da mehr Schwung
mitnehmen (Bergwerk), dort
nur den unteren Teil des Kerbs
befahren (ausgangs Brünn
chen). Und schon sel ic ich das
aaspruchsvollc Asphaltband in
der Eifcl mit ganz neuen Augen.

Ich kann an d ieser S te l le nur
empfehlen: Jeder Nordschleifen-
Frcund sollte unbedingt mal
einen solchen Lehrgang besu
chen - zum Beispiel das Pcrfek-
tioastraining der Kollegen von
«sport auio» am 12/13. Oktober.
Die DPN: Sinn oder Unsinn?
Auf einer Runde, die ich mit
Ins t ruk to r Pau l Mar t i n Dose -
geschätzte Nordschieifcn-
Erfahrung; 25000 Runden! - auf
dem Beifahrersitz absolviere,
wird das Erlernte abgefragt und
der allgemeine Fahrsii) begut
achtet. Martin gibt sein Okay,
die DPN karni also kommen!

Und wie s innvol l is t das nun
alles? Meine Meinung: Mehr
Wissen schadet nie. Sei es the
oretisch oder praktisch. Vieles,
was beim E-Leaming vermittelt
wird, bedenkt man zunächst gar
nicht. Hier ein absolutes «Ja»
zur Sinnhaftigkcit und damit
auch zur DPN. Bei stichproben
artigen Tests im Rahmen der
V L N - L ä u f e t a u c h e n h i e r a u c h
teils große Defizite auf! Der
praktische Lehrgang ist genau
so sinnvoll wie jedes Renn-
strcckeniraining. Ansonsten
hilft aber vor allem «Learning by
doing» - siehe Story rechts. ♦

Schon beim Lehrgang gefragt: Zügiger, s icherer Fahrst i l

Von MICHAEL BRÄUTIGAM

Mit dem neuen Toyota GT86
CS-Cup bietet die Kölner
Tbyota Motorsport GmbH
(TMG) einen perfekten
Elnstiegsrcnner an. MSa
d u r f t e d e n H e c k a n t r i e b s -
Sportler beim 6h-Rennen der
VLN Langstrecketunelster-
schaft Nflrfouigring zum
I Va c k t e s t u n t e r R e a l -
bedingungen ausfuhren.

Es gibt so Autos, die passen
scheinbar überhaupt nicht in
unsere Zeit. Einer davon ist der
Toyota GT86. Er steht mit sei
ner eng geschnittenen K.iros.sc
und flachen Silhouette da, als
wäre die 7am etwa so Mitte der
90er-Iahre stehen geblieben:
Ein kleines 2*2-Sporicoup6,
zwei Liter Hubraiim, aus denen
jenseits der TüOl) Kurbelwellen-
Umdrehungen frei saugend 200
PS geboxt werden. Dazu ein
Heckan t r i eb m i t e i ne r ' I b r sen -
Diffcrenzialsperre. I^:rtig ist das
Spaßmobil.an dem sich seit der
Markteinführung im llerb.si
3012 die Geister scheiden. «Zu
wenig Leistung», schreien die
einen und meinen damit eigent
lich das fehlende Drehmoment,
das man von modernen Turbo
motoren gewohnt ist. «Ihiris-
tisch und perfekt ausbalan
ciert». outen sich andere als
Freunde von «Hack to basic».

Die obengenannten Eckdaten
fiir den Straßenwagen konnten
bislang auch für die von der
TMG aufgelegten Rennversinn
übernommen werden. Sei t dem
diesjährigen 4. Vi.N-lJuf stellt
mit dem Toyota GT86 CS-Cup
jedoch der Nachfolger des
G T 8 6 C S - V 3 i n d e n S t a r t l ö -
c h e m . D i e s e r w u r d e v o n d e n
Mannen aus der Toyota-Allee
e i n e r F r i s c h z e i i e n k u r u n t e r z o
gen, weiche dem kleinen Japa
ner außerordentlich gut steht.

Stärker und leichter
D i e a k t u a l i s i e r t e n Z a h l e n z u
erst: 12 PS mehr durch bes.sere
Luftzufuhr und optimiertes
Motormapping sowie ca. 80
Kilo weniger Dazu gibt es nun
ein Aerodynamik-Kit (Front
splitter, Seiicnschweller, Heck-
fiOgel). eine größere Bremse an
der Vorderachse sowie im weiter
hin serienmäßigen H-Getriebc
verstärkte Schaitgabeln. Sufi-
wareseitig wurden Flat-Foot-
Shift und Auto-Biip installiert.
Zu Deu i -sch : Be im Hochscha i -
ton kann der rechte Fuß am Bo-
d e n b i e c h ( F i a t F o o t ) b l e i b e n ,
weil beim Betätigen des Kupp
lungspedals die Zündung unter-

FahrspaÜ nicht nur für Eins

briKhen wird. Und beim Ruii-
terschalien gibt's vollauton
tisch Zwischengas (Blip).

"Das Hauptaugenmerk lag da
rauf, das bereits gute Handlipg
u n d d i e F a h r b a r k e i t a u f e i n
neues Level zu hebca und da
bei unserer I'hilosophic treu Zu
bleiben», erklärt Florian vjin
Hassclbach, Senior Engim^cr
bei TMG und gemeinsam tnit
Principal Engineer Nico Ehltrt
V:itcr sowohl des Cup-Reiuiers
.als auch des «alten» CS-yS.
Letzterer kann per Upgrade-
Paket auch auf den Stand des
neuen Autos gebracht werddn.

«Das Ae rodynamik -Pake t
wurde so ausgelegt, um ilem
Fahrer höhere Kurveiitc-
schwindigkeiten zu ermtig-
liehen. wobei darauf gcaclltet
wurde, dass das Verhältnis von
L u f t w i d e r s t a n d z u A b t r i e b
optimiert ist, damit wir beim
Tüpspeed nicht in Probleme ge
raten. Das is t immer wicdcre in
Negativ-Einfluss eines solchen
Heckflügels», so von Hassel-
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gelbe Splelmobli

)ue Toyota 0186 CS-Cup • für VLN, aber auch andere Rennserlen - basiert auf dem CS-V3 und sorgt selbst bei gestandenen Rennfahrern fOr ein breites Grinsen unterm Helm

bach. «DieTest s vor der Einfüh
rung des Pakets und der bis
herige Saisonverlauf der VLN
haben gezeigt, dass wir die
zuvor cAvartcte Verbes-serung
d e r P e r f o c m . i n c c d e s A u t o s
e r r e i c h t h a b e a »

Perfekte Balance
Nun aber genug der einleiten
den Worte. Mein Overall liegt
schon bereit. Zunächst geht es
int Rahmen der MH-Sport-
promotion-Einstellfahrten am
Freitag vor dem siebten VLN-

L a u f f ü r d r e i K u n d e n a u f d i e
k o m b i n i e r t e S t r e c k e a u s G P -
Sprintkurs und Nordschleife
des Nürburgrings. Das Fahrzeug
ist eines von zwei des Teams Pit
Lane - AMC Sankt Vitlu Die bel
gische Truppe zählt zu den trcu-
esten Teams im Cup, haben ihre
b e i d e n R e n n e r I n d e n l e t z t e n
vier lahren doch schon jeweils
rund 30000 Rennk i lometer ab
gespult. «Meine» gelbe Num
mer 532 wird auch das Falirzeug
sein, das ich beim 6h-Rennen
fahren werde.

Es gilt also, sich erst mal ntit
dem Auto bekannt zu machen.
Die erste Runde gehe ich mit
eingeschaltetem VSC (so nennt
s ich das e lek t ron ische S tab i l i
tätsprogramm bei Toyota) ganz
entsp-annt an. Dank 245er-Pirel!i-
Siicks und extrem niedrigem
Schwerpunkt muss die Elektro
nik aber vorerst nicht eingrei
f e n . S c h o n n a c h d e r e r s t e n
D u r c h f a h r t d u r c h d i e M e r c e
des-Arena spüre ich: Die geni
ale Balance des .Straßenautos,
mit dem ich meinen DPN-Lehr-

gang (siehe links) absolviert
habe, wurde auch bei der Renn-
vcrsion perfekt erhalten.

Der größte Unterschied ist
überraschenderweise die Sound-
k u i i s s c . D e r i m S c r i e n t r i m m
zurückhaltende Vierz>'linder-
Boxer sclu 'o i t mich in der leer
geräumten Rennversion nur so
•in. Das Ausdrehen bis kurz vor
7500/min belohnt der von Su
baru en t l i ehene F lachmann im
M o t o r r a u m m i t i n f e r n a l i s c h e m
Klang, der eher nach 400 als
n a c h z w e i l i u n d e r l u n d e l n b i s s -

chen PS klingt. Genauso genial
wie in der Scricnversion pa.ssen
die Ganganschlüssc. Eigentlich
sogar noch besser, weil die
Endübersetzung etwas kürzer
ausfällt und gleichzeitig die
beim Straßenauto als «Sprit-
spatgang» ausgelegte sechste
W e l l e n ä h e r a n d i e a n d e r e n
F.ihrsmfen gelegt wurde.

Einmal an den Grip der Slicks
gewöhnt, nähere ich mich dem
L i m i t . E i n f a h r t H o c h e i c h e n

F O R T S E T Z U N G S . 3 6

Spartanisch: Das leer geräumte GT86-Renncockplt Bereit: MSa-Tester Bräutigam Tracktest unter Realbedingungen: Der GT86 CS-Cup im Duell
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F O R T S E T Z U N G V O N S . 3 5

meldet sich die lUcktronik erst
mals zu Wort. Mit knapp über
210 km/h auf dem Tacho gehl
es aufs Schwedenkreuz zu, wo
ein kurzes Antippen des Brems
pedals reicht, um vertrauens
voll über die gebogene Kuppe
zu pfeilen und die Aremberg-
Kurve ohne irgendwelche Un
r u h e n i m F a h r w e r k u n d d a f ü r
im perfekt regelnden Rcnn-ABS
seelenruhig anzubremsen.
Elektronik nur fOr Regen
Ja, Wahnsinn! Also, wenn da.s
niclit die blechgewordene Be
deutung von «Fahrbarkeit» ist,
w e i ß i c h e s a u c h n i c h t . U n d
ganz ehrlich; Da.ss mich auf der
G e r a d e n o b m e i n e r n a c h w i e
vor «nur» 212 PS fast jedes Auto
stehen lässt, ist in diesem Spaß-
gefiiiirt sowas von egal. Du
nimmst jede Kurve las Visicr
und das Auto folgt fast telepa
thisch dem eingeschlagenen
Kurs. Die Gänge flutschea der
Motor jubelt, Fahrwerk und
Reifen kleben wie ein Gecko am
Asphalt. Zwischen Hohe Acht
und Schwa lbenschwanz mach t
dir keiner so leicht was vor,
auch wenn das VSC s ich h ie r
etw. is öf ters zu Wort meldet.

K l a r e S a c h e : F ü r d i e n o c h
folgenden Runden wird der
elektronische Maulkorb abge
streift . SchneD wird klar; Wenn
es nicht gerade regnet, gibt es
auch überhaupt keinen Grund,
die entsprechende Taste im
Cockpit (also die für «VSC
aus») nicht zu bctäiigea Denn
alles fährt sich gettauso wun
d e r b a r b u t t e r w e i c h u n d d o c h
knackig schnell. Sogar noch
etwas schnel ler als vorher!

Nach meinen drei Runden bin
ich fest davon überzeugt; Man
braucht nicht 4O0 und mehr l'S,
um in einem Rennwagen richtig
Spaß zu haben. Und auchnlcht
meiir als 48900 F.uro, denn so
viel kostet besagter Spaß. Nur
so am Rande: Die drei Stamm
fahrer, mit denen ich mir das

Cockpit teile, .sind allesiunt er
fahrene Leute. Olivier Muytjens
fuhr sogar schon F3000-Tests
und viele Rennen mit Cup-Por
sches. Bruno Barbaro istreruier-
fahren mit Ferrari, Maserati,
P o r s c h e D a s s a u c h s i e - w i e
übrigens auch «Brody». der
dr i t te Pi lo t - immer wieder mi t
einem breiten Grinsen aus dem
GT86 steigca sagt alles. «Hast
du Lust, morgen VLN zu fah
ren?», fragt mich Cup-Projekt-
le i tor Ol iver Krö lL Und wie!

A u f d e r a n d e r e n S e i t e d e r
Nacht wartet das Saisonhigh
light der TVadilionsrennserie
auf mich. Mit der f r isch erwor
b e n e n D M S B P e r m i t N o r d
s c h l e i f e u n d d e n E i n d r ü c k e n
vom Vortag kann ich es kaum
erwarten. Doch in meinem ers
ten Langstreckenrennen muss
ich lernen: Es kann nicht immer
n a c h P l a n l a u f e n . A n b e i d e n
Autos muss im Zeittraining das
Differenzial gewechselt wer
den. für mich geht es also später
ohne Training ins Rcnnea

Doch auch das steht kurz auf
der Kippe. Das erste Rennvier
tel ist rum, da steht Olivier
plötzlich mit abgescherter An
t r i e b s w e l l e i n d e r H o h e n r a i n -
Schikane. Dabei hat ten er und
S t a r t f a h r c r B r u n o s c h o n z w e i
Minuten Vorsprung in der Klas
se herausgefahrea Aber wie
heißt CS so schön: That's racing!

Nervös vorm VLN-Debut
Nachdem das Auto zur Box zu
rückgeschleppt wurde und die
Mechaniker es mit e inem Bl i tz
tausch der Antr iebswel le in un
ter 15 Minuten w ieder au f d ie
Strecke geschickt haben, läuft
alles nach Plaa Und noch geht
es um Platz 2! Olivier legt wie
der los, dann Bruno, dann «Bro
dy». Und dann, kurz nach An
bruch der letzten Rennstunde,
i s t m e i n M o m e n t d a . M e i n
e r s t e r V L N - E i n s a t z .

In den verbleibenden fünf,
vielleicht sechs. Runden geht es
für mich nur darum, deti Wagen
h e i l e i n s Z i e l z u f a h r e n . D i e

Leader sind weit weg. Platz 3
genauso. Aber wie wird das
werden, wenn die (TTS. GT4.
Cup-Porsche und - ach, eigent
lich alles oberhalb der SP3 oder
V4 - an einem vorbeibläst? Was,
wenn ich vor lauter Spiegcl-
guckcrel eine Codc-120- oder
C o d e - 6 0 - Z o n e ü b e r s e h e ? M i r
geht echt die Flatter. Teamchef
Werner Wol fs zwinker t mi r zu .
«Kein Grund, aufgeregt zu
sein», sagt der kompakte Mann
mit Glatze und Bart, den selbst
die Itcreinbrechende Apoka
lypse nicht vom geschätzten
Ruhepuls von SO abbringen
könnte. Aber ganz ehrlich: Es
h i l f t . W i e W e r n e r s t e h t d a s
ganze Team voll hinter mir. Kel-
nersagt: «Mach dies» oder «Tu
jenes». Keiner gibt mir das
Gefültl, das.s ich Druck habe, als
ich endlich in das unter der Son
n e u n d i m R e n n b e t r t e b b r ü h -
helß gewordene Auto einsteige.

Ein perfekter Einstand
Das Auto passt ab der ersten
Kurve wie ein Schuh. Ein klei
ner Heckwackier in der Merce-
des-Arcna. well die Reifen noch
kalt und etwas dreckig sind,
ansons ten ke ine Dramea Nach
der arg nervösen ersten Runde,
in der erstaunlich wen^e Autos
an unserem kleinen, gelben
Renner vori>eischicßen, senkt
sich auch meine Aufregung.
Alles gerät plötzlich in einen
Fluss. Das Setzen des Blinkers
geht fast schon automatisch
und viele Fahrer bedanken sich
per Handzcichca

In meiner letzten Runde, es
werden doch nur fünL schießen
Manthey-Porsche und Land-
Aud i an mi r vorbe i Den Land-
A u d i s e h e i c h z w e i M i i i u t e n
später wieder- als er ohne Sprit
kurz vorm Zie l im Grüastre i fen
steht. Ich fahre vorbei und sehe
die karierte Flagge. Platz 2 ist
perfekt. Genauso wie die VLN-
Premiere. In einem perfekten
Team. Mit dem perfekten Auto
- das s icher noch vie le Fahrer

begeistern wird! ♦

Toyota 6T86 CS-Cup - Technisthe Daten
M O T O R
Bauart: Vierzylinder-Boxer Saugmotor (FA20), 1998 com
Bnbauiage: Frontmotor, iängs
Leistung: 156 kW/212 PS bei 7200/rTiin
Drehmoment: 220 Nm bei 4800/min
Software: TMG (Flat-Foot-Shift, Auto-BIip)

KRAFTÜBERTRAGUNG
A n t r i e b : H e c k a n t r i e b
Getriebe: 6-Gang H-Schaltung (Serie), 6. Gang angepasst
Endübersetzung: 4,3
Differenzial: Torsen-Differenziaisperre (Serie)
Kupplung: Sachs l-Scheiben-Trockenkupp!ung

FAHRWERK/RÄDER/BREMSE
Aufhängung v,/h,: Bilstein 2-Wege, Zug-/Druckstufe einstellbar
Felgen: OZ Motorsportfelge, 8 * 17 Zoll
Reifen: Pirelli, 245/620-17
Bremsen: vorn Alcon 4-Koiben Racing Festsattel, hinten
Serienbremse (I-Koiben-Schwimmsattei). Renn-ABS

K A R O S S E R I E

L/B/H/Radstand: 4240/1775/1280/2570 mm
Gewicht: 1110 kg
Tankinhatt: SO 1
Bodykit: Frontspoiler, Seitenschweller, Heckflügel
Gewichtsverteilung: 53% vorne, 47% hinten

F A H R L E I S T U N G E N

Topsijeed: ca. 215 km/h

P R E I S

48900 Euro (zzgl. MwSt.)

Lauerstellung: Der GT86 CS-Cup wartet nur auf schnelle Kurv»

Ein klassisches Coupä; Flache Silhouette, kurze Überhänge

Orga-Trfo um GT86 Cup und Cup-Fahrzeug (v.l.): Florian von Hasseltsach, Oliver Kt6II, Nico Ehlert Kleine Drehorgel: Der Vierzyl lnder-Saug-Boxer le istet 212 PS
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Bei NASCAR haben seit je
h e r s c h i l l e r n d e P e r s ö n l i c h
keiten Karriere gemacht.
E ine r von Omen i s t de r
inzwischen 74-jöhrige Mor
gan Shepherd. Er fährt bis
h e u t e a u s L e i d e n s c h a f t -
und im Auftrag des Herrn.

«Victory in Jesus Racing» steht
aufseinem Auto und auf seinem
Retmanzug. Ein Sponsor sei das
nicht, sagt Morgan Shepherd
(74) - ältester NASCAU-Pilot
der Gegenwart- Shepherd fahrt
tiicht bei den ganz Großen mit
Dafür reicht das Budget längst
n i ch t meh r aus . Doch f ü r d i e
zweite Liga, die Xfinitiy. kratzt
der Oldie jeden Cent zusam
m e n . T r o t z d e m k o m m t W e h
mut auf. wcrni er an frühere Zei
ten denkt. «Als ich 1967 ange
fangen liabe NASCAR-Rcnnen
zu fahren, da konnte ich einen
Chevy-Motor für 735 Dollar
Iciufen, und bin damit 65 bis 70
Rennen im Jahr gefahren.»

Heute leascn Top-Teams Mo
toren für 80000 Dollar - pro
Wochenende! Auch bei den Rei
fen sind die Preise explodiert.
Ein Satz kostete in Shepherds
Anfangszeit ICD Dollar. Und
diese hielten lange. «1969 ge
wann ich 21 Rennen au f zwe i
Reifensätzen», s,Tgt der Exot aus
North Carol ina. «Heute berech
n e n s i e u n s f ü r e i n R e n n w o
chenende rund 4200 Dollar. Wo
soD das noch hinführen?»

Shepherd ist aber nicht einer,
der jammert. Die Zeiten haben
sich verändert - das versucht er
zu akzeptieren. Denn er will
noch möglichst lange fahren.
Seine Mission ist noch nicht zu
Ende. Und wenn man von Mis
sion spricht, dann trifft das im
Falle Shepherds sprichwörtlich
zu. «ViCTory in Jesus Racing» ist
kein Spaß. Hat aber auch nichts
mit einer Sekte zu tun. Es sei
eine Spendenorganisation, «sei
ne» Spendenorganisation.

Weg vom Alkohol
Gegründet hat er sie 1975. «Ich
kam vom Daytona 500 nach
Hause, und meine damalige
Frau hatte mich verlassen», er
zählt der Rcnnopa. «Ich zog
dann fast eine Woche von einer
Rirty zur anderen, wu-sstc nicht,
ob es Tag oder Nacht war, und
die Whiskey-Flasche war mein

ständiger Begleiter. Irgend
wann kam ich zur Besinnung
und fühlte mich hundeelend,
war zutiefst dcprimierl. Ich er
kannte, dass ich bis dahin ein
extrem egoistischer Meitsch ge
w e s e n b i n . I c h w o l l t e
mich andern, aber icli
w u s s t e n i c h t w i e . D a

spüren, wie ich mit neuer Ener
gie erfüllt wurde. Mein Alko-
holproblcm gehörte der Vcr-
gangcnlieit an. und Victory in
Jesus Racing war geboren.»

Mit 72 noch Sprint-Cup
Sliepherd ist inzwischen
eine Institution, die auch

v o n d e n G r o ß e n u n t e r
stützt wird. Zum Beispiel
von Richard Childn.*ss und
K e v i n H a r v i c k . « R i c h a r d
und ich kennen uns schon

seit Urzeiten», sagt Shepherd.
« E r h i l f t m i r m i t t e c h n i s c h e r
Unterstützung, wo er nur kann.
Tony Stewart und Kevin Harvi
ck haben mir ebenfalls sehr ge-
holfca Ohne sie hätte ich in den
letzten Jahren mein Team zu
sperren können.»

Dass er es immer noch kana
bewies er erst kürzlich. In Tal
ladega fdlutc er beim NASCAR-
Xfinitiy-Race eine Runde. Das
i s t R e k o r d . G e n a u s o w i e d i e
Teilnahme 2014 beim Sprint-
Cup-Rennen in Loudon/New
Hampshire. Damals war er 72 -
und qualifizierte sichals43. und
I jjtzter. Es war sein bisher letz
tes großes Rennen.

Irgendwann wird Shepherd
den Helm an den Nagel hängea
«Dann werde ich mich auf d ie
R o l l e d e s Te a m b e s i t z e r s u n d
Managers konzentrieren.» Was
bleibt: «Wir werden unsere re
ligiöse Nachricht auch weiter
h in durch unser Rennteam an
die ÖffentÜchkcit vermitteln.»

Haudegen Morgan Shepherd: Startnummer 89 - mit Jesus an Bord Raclr^ im Namendes Herrn.

«1969
gewann ich 21
Rennen mit zwei
Reifensätzen.»

MORGAN SHEPHERD

/ / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / /

habe ich zu Gott gebetet, und es
kam wie eine Erleuchtung über
micli. Ich konnte das richtig

Z U N T H E M A
Im A l te r noch fi t
» >

Runds t recke Was, e r fäh r t
Immer noch? Diese Frage
wird im Zusammenhang mit
Dieter Quester (77) schon
seit Jahren gestellt. Und die
Antwort is t s tets d ieselbe:
Ja. er fahrt noch - inzwi
schen mehr be i h is tor ischen
Rennen. Aber auch da geht
es flott zur Sache, Der Best
se l l e r von Ex -MSa-MI ta rbe l -
ter Helmut Zwick) sagt alles
über DQ: «Wie komme ich
bloß vom Rennsport los».
Gar nicht, lieber Dieter.,,
» >

USA Hollywood-Schauspie
ler Paul Newman ist 1969 bei
Dreharbeiten von «Winning»
auf den Racing-Geschmack
gekommen. Im Alter von 70
Jahren holte er in Daytona
einen Klassensieg. 2005
startete er zum letzten Mal
beim Klassiker. Im Jahr zuvor
(mit 79!) absolvierte er die
Baja 1000! Sein letztes Ren
nen fuhr er im Alter von 81
Jahren in Watklns Glen (von
Pole gestartet). Paul New
man starb 2008 - 83-jahrlg.
Beim indy 500 hält A.J. Foyt
den Rekord mit 57 Jahren,
> »

Fonnel 1 Der Italiener Lulgl
Fagicli war 1951 schon S3
Jahre alt, als er den GP
Frankreich gewann. Der
ä l tes te GP-Tei lnehmer war
1955 Louis Chiron. Der
Monegasse war bei seinem
Helmrennen 55 Jahre al t .
> »

Rallye Björn Waldegaard
gewann 1990 im Alter von
46 Jahren die Safari-Rallye.
Altmeister Stig Blomqvist
feier te 2006 bei seiner
Heim-Rallye den 40. Einsatz.
Er war damals 59 Jahre alt.
Auch in Deutschland gibt es
e inen Dr i f tküns t le r im fo r t
geschrittenen Alten Rolf Pe
tersen (70) und Co Jürgen
Krabbenhöft (65) bewiesen
2015 bei der Rallye Atlantis,
dass sie es Immer noch
d r a u f h a b e n .
» >

M o t o r r a d J o h a n n e s K e h r e r
s tammt aus Os tdeu tsch land ,
ist Jahrgang 1949 und hat
1967 sein erstes Rennen ge
fahren. Nach dem Nieder
gang der DDR hatte er bei
in te rna t iona len S t raßenren
nen weitergemacht. Und ist
im Alter immer besser ge
worden . Im ve rgangenen
Jahrzehnt hat ersieh auf die
Supermoto konzentriert.
2014 (mit 65 Jahren) ge
wann er noch die Inter
na t iona le Tschech ische
Meisterschaf t . Der ä l teste
Te i lnehmer be i de r Mo toGP
war im Übrigen der Japaner
Shin'lchi Ito (44) beim GP
Japan 2011. ♦ ce/RK/ip
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FAN
SHOP Modelle, Bücher, DVDs,

Kalender - alles, was das
Racer-Herz begehrt

< Red Bull gut getroffen
Der Red Bull 2016 hat eine
ganz spezielle Lacklerung.
Modellanbleter Spark hat

^ den Ton sehr gut getrof
fen. Der RB12 von RIcciar-
do/Kvyat (später kommt
auch noch Vers tappen) ro l l t
wie In echt daher. Rund 60
Euro, 1:43, Im Fachhandel,
Infos: www.sparkmode1.com

Einfach weltmeisterlich >
MInIchamps hat sich wieder

e inmal se lbs t über t ro f fen .
Mit dem Wil l iams FW11B

von 1987 In 1:18. Ausführung ̂
und Detai l t reue sind wie

beim Original weltmelster-
llch. Beide Fahrer (Piquet/
Mansell) erhältlich. Ca. 160
Euro, im Fachhandel, Infos:

w w w . m l n i c h a m p s . c o m

Formell by Joe Honda >
Gute (Farb)blidcr aus den

60er - und 70er -Jahren s ind
Mangelware. Joe Honda hat

massenwe ise davon . Se ine
»Racing Pictorial Books»
sind deshalb e ine wahre

Fundgrube (Im Bild: Formel
1 von 197S). Je 25,98 Pfund,

Text: engl./jap., bei:
www.hlroboy.com

Favoritenschreck Inf: 43 >
Force India ist der Favori

t ensch reck sch lech th in . D ie
b r i t i s c h - i n d i s c h e S e i l s c h a f t

Ist auf dem besten Weg,
WM-V le r te r zu werden . M i -

nichamps hat den aktuellen
Renner von Hülkenberg/
Perez in 1:43 verkleinert .

Rund 75 Euro, im Fachhan
del, Adresse s. oben

» » •

Alex ZanardI Exakt 15 Jahre
n a c h s e i n e m s c h w e r e n
Rennunfall Mitte September
2001 auf dem Lausitzring,
be i dem A iessandro »A lex»
Zanardi beide Beine verlor,
hat der Italiener bei den Para-
lympischen Spielen von Rio
de Janeiro bei drei Rennen
innerhalb von drei Tagen
auch drei Medaillen gewon
nen! Der 49-Jahrige gewann
mit dem Handbike Im Einzel -
ze l t fahren und mi t dem I ta
l i en i schen Na t iona l team in

< Topshots von der Dakar
sie wol len nochmals d ie
Dakar 2016 erleben? Kein
P r o b l e m . D e r B i l d b a n d
»Dakar 2016» hält, was er
verspricht absolute Top
shots von Argentinien bis
Bolivien. 47,90 Euro, 168
Seiten, Text engi./frzy
Sparv ISBN: 978-2909S24368,
bei: www.raliyandradng.com

< Das Beste aus Riverside
Für Fans des US-amerikani
schen Rennsports ist dieses
Buch ein Muss. «Riverside»
erzählt nicht nur die besten
Storys von anno dazumal,
auch die Fotos s ind absolut
einmalig. 49,95 Dollar, 208
Seiten, Text: engl., ISBN:
978-1938170119. im Handel
o d e r b e i w w w. l a c a r. c o m

Alex Zanardi

L E S E R B R I E F E

Weltmeister der Herzen
Z u m F o r m e l - l - R i i c k t r i t t v o n
Felipa Massa, MSa 38/2016
Recht vielen Dank für den
gelungenen Artikel über Felipe
Massa und se inen Rückt r i t t
aus der Formel 1. Eure Worte
.sprechen mir voll aus dem
Herzen. Auch für mich ist und
bleibt er - auch wenn er nie
F o c m e l - l - We l i m c i s t e r w a r
- de r unumst r i t t ene We l tme is
ter der Herzen. Natür l ich wur
de ich als langjähriger Fnr-
mel-TKan d ie Rennser ie wei ter
verfolgen, .aber es wird sicher
länger dauern, bis ich einen
neuen Favoriten gefunden
habe. Heim letzten Rennen in
Abu Dhabi werde auch ich ein
paar Tränen verdrücken.
ManinaPapke
D-9I0S2 Erlangen

War Extrawurst nötig?
Z u r » L e x B M W » u n d d e r e n
Folgen in der DTM
Ich hoffe, der Renngott hat mit
UMW nocii ein Einsehen, dass
man heuer nicht gar alle Titel
in der DTM holt. Auch im In
teresse der Münchner. Es könn
te doch ansonsten noch ein
fa lscher E indruck en ts tehen.
Ich frage mich, wie schlecht
(oder gut) die Autos nun vor
Beginn der Saison wirklich

der Teamstaffei jeweils die
Goldmedaille; im spannen
den S t raßen rennen f r eu te
sich ZanardI, der nur um
wenige Hundertsteisekunden
geschlagen wurde, Ot>er
Silber.
> »

Katja Poensgen Die einzige
Frau, die in der mittleren
Klasse der Motorrad-WM je
Punk te e in fah ren konn te
(als 14. beim Mugello-GP
2001 bei den 250ern), wird
am 23. September 40 Jahre
alt. Neben ihren GP-Erfo!gen

gewann Poensgen 1995 den
ADAC Junior Cup, 1998 die
Supermono Europameister
schaf t und wurde noch 2012
Zweite in der E-BIke-Welt-
melsterschaft. Heute arbeitet
sie im Sport-Marketing, als
M o d e r a t o r i n u n d M o t o r r a d -
B o t s c h a f t e r i n .
> »

Ton i Rut ter Der v ie r fache
TT-F2-Weltmeister (1981-84),
dessen Sohn Michael seine
Tradition als TT-Sieger fort
führte, wird am 24. Septem
ber 75 Jahre alt. ♦ AW/P

Katja Poensgen Michael und Tony Rutter

waren? Und ob man es wirk
lich nötig halle, eine «Exira-
wurs t» zu bekommen und
somit nachbessern konnte?
Kannte man seine eigene Per
formance n icht? Mercedes und
Audi müssen sich im Nach
hinein doch irgendwie vor
geführt fühlen? Eine Lex für
einen der drei Herstel ler darf
es daher nie wieder geben.
Thorsten Fi lers
D-38640 Gos la r

Lieber Dynamiker
Zur Fl-BerJchterstattung von
RTL be im GP von I t a l i en

Die Modera t ion von RTL war
durch den «Ersatz» für Flor i .m
König durch Alex Hotfmann,
erfrischend. Da ist ein F.x-
Rcnnfahrer, mehrsprachig und
sachkundig, doch besser am
Platz als Florian König.
Nichts gegen Florian, er macht
es so gut er kann! Aber meine
Meinung ist: Dynamiker bes
ser als Staiiker.
Dieter Guslas
D-59192 Bergkamen

Champ zum Anfassen
Zu Tomczyks «Leises
Servus», MSa 39/2016

Jetzt reicht es aber mit den ge-
betsmUhlcnartig wiederholten
Anschuldigungen gegenüber

Martin. Wer selbst im Glas
haus sitzt... War es nicht ein
gewisser Mika H., der in Bar
celona d ie Meisterschaf ts
chancen von Mart in in übels
te r S tockca r -Man ic r zun i ch t i
machte, als er ihn Ende Start
Ziel abräumte und nur ein
«Sorry, hab mich vcrbremst»
die Entschuldigung war? Der
M a n n w a r F o r m e l - l - We l t m e i
icr und Mcrcedcs-Angestellt
Ein vom jungen Wassertcägc
(Aiel lo. Ek-siröm usw.) zum
Champion und Teamplayer
gereifter Akteur, der nie übe
zogen gehandelt hat, aber bc
handelt wurde, verlässt die
DTM-Bühne . Für m ich e in
wahrer Champ zum Anfassi.
Ich hoffe, die DTM-Verant-
wörtlichen haben die Cour.t,
ihn angemessen in Hocken
heim zu vcr.ibschiedcn. Mtc
weiter so ehrliehen Sport,
Mart in , wo immer Dein W.
a u c h h i n f ü h r t .
Franz Xaver Former
D-83139 K ro t tenmüh l

r .

t e ,

h
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Leckerbissen: Historische Motorräder der Vlntage-SM

Ein K lass iker fe ier t mi t K lass ikern Jedem Schweizer B iker
ist der Schallenberg im Emmental mit seinen kurvigen Strecken
ein Begriff (ca. zwB Stunden Fahrzeit ab der Grenze zwischen
Deutschland und der Schweiz). Schweizer Motorrad-Fans ken
nen die Strecke aber auch, weil dort 1981 erstmals ein Motor-
rad-Renrwn stattfand, die Motoren dort allerdings später für
über 30 Jahre verstummten. Kommendes Wochenende feiert
der Klassiker sein Comeback - mit Klassikern. Beim Finale der
Vintage-Schweizermeisterschaft (Gleichmäßigkeitsfahren)
stehen rund 160 Motorräder und Seitenwagen am Start;
Norton. Triumph. Höre*. BSA, Gilera, BMW, Ducati und und und

mteniet sduUertergdassiccft; Facebook Sdiallentierg Classic
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T E R M I N E

/TTTTT
237241. RaNve. beten RSlye OH A
24725.9. DTM/Touraiwagen, Budapest DM K

24.9. VlK/lamsiredie. NOrtkurqnnq D

247251. AuctTTSooit Cid, Budapest K
24.9. GB Ifi (fens Cup̂ -francoKchamps 8
25.9. WTCC/Tourenwagen, Shanghai WH RC
251. NASCAR, louflon/New Hampshire USA
251. Fofind Renaull 2.0/Euiocud, Spa-Francorchamps 8
251. Forniei4,li7KMa RSH
251. Sups'Formula, Sugo J
a i . Eurooean le Hans Series/ELHS. Soa-Francschatnps 8
251. Touiw Cat Endurance Senes/ICES, Heppen 0

ü l ' W ' i I i M ' V
241. Speedway. Stockham WM S

Ti/Üd. S)H SuDerbike. fFodtenhcim DM D
241. Saeedwav. Stralsund DM S

247251. Red Bul Rookies Cud. AlcaDit/AragOn E
247251. aassic/1Antaae.SdiaUenberq SM CH

.251. MotoGP/Holo2/Holo3. Akafid/AiSQtin WM E
Hotcoos/Nalknen. Haggiota WM 1

M Speedwav/Bunüesiiga. Broksiedl DM D
251. Supennoto, Hartring DM 0

T S S . RtndsBedie, SkrvakiaRinq OH SX
251. Tourid Trophy, Frohtmro D
251. NEC/Norihem Eurooe Cup. Hockenheim 0

f / / / / / / / A

3 9

M O T O R S P O R T I N T V

DIQinM.20.9.
ZliO ltaltye-EH.I!aBvel)epasa(lVl.Remeri
c a t s . ) E O R Q S P O I I T I
22.00 CiurgsUeclsn-WH.Ausiin/Toas
(USAlfiennenj2iiS.2_ EUWßWRU
B.OO B̂ iKoeiriiiKlursnce Serie. HOrburg-
t in9(D),Rennen(2tBj tUMSPORTl

HmwocH.ao .
2130 IndyCar.Sononia/KMFoinenCUSA).
Rennen (Zus . ) SPOBTIUS

FRmAO.23.9.
22.30 lndrCar.Sanonia/Kabfomien(llSAX

R e n n ^ ( W J S P O B T I U S
SAMSTAG, 24.9.

1410 DIM, Eudapet (10,1-kennen (Ive)
_ A R O

1100 AudlSl>ortTTClJD.[iU()3Des!(HX
L R ^ J f i r » ) S P O R I l
17.00 ICRInlemaUanaCSirtgaiM̂ in.
R e n r e n C Z i i s . ) S M B T l
1710 Tourenwagen-WH, Shanghai GiC),
^kation(2«J _ BJROgORIl
1810'DIM. BitdaDest (H). 1. Rennen (W)

IMV
2100 Fonnei Renault ID.Sga-Francoc-
ehang« (8). 1. Rennen (Zus.) EUBOSPORTZ
2130 DTH.'&jrtapeslÖlXlfiennenCW)

SP(«T1

S0NKTAG.219.
8.30 Tourenwagen-WM,Shsighai(RCX
1 Rennen Qlw) lUBQSPORTl
910 Tourenwagen-WK,Shanghal(RCX
2 . R e i n e n ( I h r e ) R R O S P O R T l
1140 AudiSDOrtnCub.äjdapesKH).
2 . R e n n e n ( I v e ) S P T O T l *
12.00 Touremiragen-W>(.Snanghai(RCX
l R e m e n ( W ) F l g i O S P O R l Z
12.45 Toutenwagen-WH.SImidBi(R(X
2 Rennen (W) FlROSPtHITZ
15.00 DTM,8udaDest(H), 2. Rennen (Rve)

W
16G0 Aü(liSp«rtTTCuD.8i)da[)est(HX
2. Rennen (W) SPORTl
1715 FormelRenauNZJlStsa-Francot-
champs(S),Z.Rennen(2isJ EUR05P0RI1

HFTTW0CK,2I.9.
1110 langslfedien-WH.UCaslM(F),
R e n n e n t Z u s J F U R 0 5 P 0 R T Z

1810 DlH.Bui]aDe9t(HX2.Rennen(W)
H-TV

1910 NASCAR, Ibulon/NewHampjrre
(USAX Rennen (Dn) HOIORYISIOHTV
22.00 DTM.Budapest(K),2.Benoen(W)

SPWTl»

MONTAG, 26.9.
1310 lourenwagen-WH.Shangtuî
l^.l)eniw(W) EUROSPOMl

DIEKSTAG,20.9.
2130 langsltecken-WH.leCasteWffX

EUROSPORTl
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D E U T S C H E R S P O R T F A H R E R K R E I S A K T U E L L
Seit über 50 Jahren ist der Deutsche Sport
fahrer Kreis e.V. für Aktivo und Fans bewährter
Partner, Ratgeberund Interessenvertreter.
Die nächsten Einsätze: 24. September, VLN
MSG Sinzig e.V. ADAC; 172. Oktober: ADAC
GT Masters, Finale in Hockenheim.
Wei tere In fos im Internet : www.dskcv.de

DONNERSTAG. 219.
20.4S Hntrxrad-WM.AicbfickaufdieRan-
'nwinAkahrt/AragOnCE)

FREIfAG.23.9.
9.00 Holoiiad-WM/Motol. AlcaOit/Aiagdn
(E).l Training (Ih«) EUROSPORTl
9.4S Hototiaa-WH/HotoGP.Alcaru/Aaa-
gOnrtlJ, Tranng _EUMSPORI 1
ll« Motbri«-WH/HotOlAI(aftB/Ärdg<)n
(E).1.trainng(Bv«) EUROSPORTl
1145 Holbrrad-WH.AusdKliautclie
RennwinAkalit/AragönFE) EUROSPORTl
13.00 Hotorraij-WM/Holo3,A1cafii2/Aiagön
(EXyraining(ll»d) EUROSPORTl
14.'M 74otc>rr«¥H/Hoto6"pyAIC3(iiÄ/Arä-
^(EXlJraining(lf*d EUROSPORTl
15.0(1 l¥loriad-WH/Ho("alAkaflit/Aragr9n
<E),ltraiiiing(B»^ EUROSPORT 1

SAMSTAG, 24.9.
BIO Hotorrad-WM/Hotb3,AIC3Ait/Arag6n
(t), 3. Tianing (live) EUROSPORTl
9.30 HotociQSs/ADAC Masters, Hî agei-
NngenCD), Rennen (Zus) STORJ1*
9,45 'mwaö-mmoif.uum/ii)-'
ĝ  (EX 3. Training Qhre) RIROSPORT1
10.45 HcKiî -WM/MotblAlcaAit/Aiagbn

3. I ranng(Bve) EUROSPORI1
IlÜ Hdotrad-WH.Akahc/Ar̂ CEl,
VofbenchleOuairfikaüenCBvt) EUROSPORTl
1210 HDtMTact-Wli/HoloS.AIcafl'it/Aragbn
iL'- OcaitiikaiionOlve) ■ EUROSPOBT1
13.30 MiNonab-WM/HoloGP.AIcahia/Äta-
gi)n(EX Qialilikalion {Bve) EUROSPOBT 1
iloÖ Moloiracl-WH/MololAlcaife/Atagdn
(EXQuabfikationCiv«) EUROSPORI 1

SONNTAG, 25 J.
1010 Holona(l-WH,Akahiz/Arag»n(a
VorbencWe Rennen EUROSTOBIl
lilOO Hotoiraij-WH/Hotci3.Atofw/Arag4n'
gXfiiNinenOlYe) EUROSPORTl
1105 Mototrad-WH/HoloZ.Alcahia/Aragdn
(E), Rennen (live) SRF2
1215 itolorrad-WH/HotoZ.AIcanit/Aragön
(EX Rennen Ohe) EUROSPORTl
13.45 Hotorrad-WK/MotoGRAkaAU/
Arâ  (D, Rennen (ira) EUROSPOBT 1
1310 'Hotorrad-WH/HotoGP.AkaAiz/
Aragdn (EX Rennen (llw) ^ 2
1610 Hotoaoa-WM/Nalwen.Maggiora
(M.Renr>en(Zus.) EUBOSPORTZ
16.4S Kolorratl'WM/MotoGP.AicaDi;/
Aragdn(E),Rennen(ZusJ EUROSPORTl
'läs Holocioss-WH/Nalionen.Haggiota
UXlRennwflus.) EUBOSPORTZ
18.00 Kolotross-WH/Nalionen, Maggioia
[D.3.Rwnen(Ziis.) EUROSPORTZ

MONTAG. 26.9.
1110 HoloüOö-WH/Nahoner.Haggiofa
nx iyi/3.«ennen(W) EUROSPORT 1
iois IÄolorTad-WH,Alcafri2/Aiagön(R,al!e
Rennen(W) EUROSPORTl

I M n ä c h s t e n
H E F T / 2 7 . 0 9 , 2 0 1 6

A U T O M O B I L
Fonnel t Vor dem K̂ aysia-GP
DTH: Reimen in Bud̂ KSt
M O T O R R A D
HotofiPzWH-UufAragdn



V F U R A L L E .
DIE GANZ VÜRN

S E I N W Ü L L E N
PS - das Magazin für sportliche
Motorradfahrer. Faszinat ion und Act ion

füralle, die es sportlich lieben.
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